
Morgen - Ausgabe ,

Wiesbadener TsgblM .

* s . Jahrgang . Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen -Preis :
« scheintin zwe, Ausgaben , einer Abend - und einer -- Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeige -,
Worgen-Ailsgade . - Bczugs -Vreis : 50 Pfennig 15 Pfg ., sur auswärtige Anzeigen 25 Pfg -
« enatli » für beide Ausgaben zuniinmen . - Der D 1 irtMttHltlnit Reklamen die Petitzeile sur Wiesbaden Sv Pfg ., Mr
kczug kann jederzeit begonnen und nn Verlag , bei Wl . Auswärts 75 Pfg . - Bei Wiederholungen PreK -

der Polt und den Ausgabestellen bestellt werden . ™
Ermäßigung .

Mo. 432 .
B ° zirk ^ F - Er - ch°r Könning , den 16 . September .

$ tair !eÄred,er 1894 .

sowie

in allen Preislagen und unerreichter Auswahl

Rabinowitz
,

32 . Langgasse 32
,

Neuheiten der Saison
empfiehlt

im
„ Hotel Adler “

.

____________________________ 10458 |

„ Cheviot
“

W . Thomas
, Webergasse 6 .

Hiermit zeige ich ergebenst an , dass mein Lager mit sämmtllclieil Neuheiten
für die Herbst - ^ aisoil ausgestattet ist und empfehle ich als ganz besonders billig :

Damen - Costüme , modern und schön gearbeitet , recht haltbare solide Qualität , Mk . 14 . — .
Damen - Costüme aus Lodenstoff , Jackenfagon , von Mk . 15 .— an .
Ilamen - Costiinie aus reinwollenem Foule , Jackenfagon mit farbigem Jabot aus Wollstoff Mk 22 50
Damen - Costüme aus reinwollenem schwerem Tuch mit bunt gestickt Mk . 21 .— .

’ *

Damen - Costiime aus reinwollenem schwerem Tuch , Jackenfagon , Mk . 22 . 50 .
Damen - BIousen in schwerer weicher Qualität Mk . 3 .— .
Damen - Blousen aus schwerem reinwollenem Tuch , glatt und verziert , Mk . 4 .50 und 5 .50 .
Morgenkleider in solider Qualität von Mk . 5 .— an .
Hauskleider „ „ „ „ „ 8 - an .
Baby - Mantel , Mädchen - Mäntel , billiger wie überall .
Knaben - Anzüge , prachtvolle Qualität , zu Mk . 5 .— .
Knaben - Paletots mit grosser Pelerine von Mk . 10 .— an ,
Knaben - Pyjacs und Kragen .
Mädchen - Kleider , Kinder - Mützen etc . etc . ini91

an snt” ter bürgerlicher Mittags tisch zu so Pf und Avendtth « ^ »40 Pf - ' N und außer dem Hause Webcrgassc 58 , 1 . St . 902 I Privat - MwMisch *" •
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Hotel - Z nvcii iar - Bersteigemlq .

Dienstag , den 18 . September er . , Bormittags SV - nnd Nach¬
mittags 2V - Uhr anfangend , nnd die folgenden Tage versteigere
ich wegen Ablauf der Pachtzeit zufolge Auftrags des Hem

Hotelier Schröder im Hotel

10 . Marktstraße 10
,

das aus 80 Zimmern re . bestehende Inventar öffentlich meistbietend gegen

Baarzahlung .

Zum Ausgebot kommen :

70 compl . Betten , Spiegel - , ein - und zweithür . Kleiderschränke ,

Waschkommoden , Nachttische , Kassenschrank , Salon - Garnituren , einz.

Sophas , Chaiselongues , runde , ovale , viereckige Auszieh - , Wasch -

und Schreibtische , Schreibpnlte , Schreibseeretäre , Bücherschränke ,

Kleider - und Schirmständer , Handtuch - und Kleiderhalter ,

Kommoden , Consolen , 1 Pianino , Kofferböcke , Stühle , Büffet ,

Gläserschrank , Zeitnngshalter , Wirthstische , Gaslüstres , Hänge - M

Stehlampen , Salonspiegel mit und ohne Trümeau , Teppiche , Ver¬

lagen , Läufer , Vorhänge , PortiGren , Bilder , Delgemälde , Uhm ,

span . Wände , Waschgarnituren , Ausleer - Eimer , Badewanne »,

Tisch - , Bett - und Kommodedecken , Deckbetten , Plümeaux u . Kissen ,

Weitzzeug ,
als : Tisch - und Tafeltücher , Servietten , Hand - M

Gläsertücher , Betttücher , Plümeaux - u . Kiffenbezüge rc . ,

Porzellan , Christosle ,
als : Löffel , Messer , Gabeln ,

Platten , Terrinen , Kaffee - , Milch - und Theekannen , Huillicre ,

Menühalter , Champaguerkühler , Leuchter , Borleglöffel , Eierbecher ,

Zuckerschaalen , Theesiebe , vottständ . Küchen - Einrichtung , worunter

Kupfer , ferner : Deeimalwaage , Gartenmöbel , als : Tische u . Stuhle

und noch Vieles mehr .

An den ersten Tagen kommen Möbel zum Ausgebot , dagegen
wird der Tag , wenn Weißzeug , Glas , Porzellan und Christosle

versteigert wird , noch näher angegeben .

Da das Hotel bis nächsten Sonntag noch im Betrieb ist , kam

des großen Arrangements wegen eine vorherige Besichtigung
nicht erfolgen .

Willi . Klotz
,

Auktionator und Taxator .

Bürean : Adolphstratze 3
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Gr . Burgstrasse 7 . F . Stamm
,

Gr . Burgstrasse 7 .

ege«

10464

Derbst - und Winter - Neuheiten !

i
.

Münch
Gr

. Burgstrasse 4
.

N 4 Gr
. Burgstrasse .

U« S —

Wir beehren uns den Empfang der

ergebens ! anzuzeigen .

WM 49
.

Geschwister Meyer
,

Kirchgasse49 .
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liihle Neuheiten jeder Gattung farbiger und

schwarzer Stoffe

Kleider - und Kuchenschränkc , Tische 2c. re . zu verkaufen
Adelhatdstraße 44 . Schreiner Birk . r —

Herren - u . Knaben - Anzug - Stoffen ,

Ueberzielier -
, Mantel - u . Capes- Stoffen

etc .
10270

nifen | Mayagoui -Hcrren -Cylinder -Schreibviireau zu verkaufen .
5862 I Näh . Rheinbahnstraße 3 , 1 . 10228

Damen - Kleiderstoffen ,

l Morgenrockstoffen , Flanellen
etc .

reichhaltig - ausgestattet ist .

■fl «

osit

Ich beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass mein Lager in den neuesten Artikeln
für die Herbst - und Winter - Saison ™

16 . Septemvev 18r,4 .
______

Miesvadenev Tagblarr ( Wofgett - Ansyavey .
_______

N » . 432 . Kette 3 .

Fortwährender Eingang
von



Fr . Kappler ,

Michelsberg
3 ® .

rmuuiuiin1

Sette 4 . U » . 432 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ansgaoe - . I « . September

36 Langgasse .
I Goldschmidt hehl

'

. .
Zur Krone

,

Grösste Auswahl . Anerkannt billigste Preise .

Grosse Auswahl billigst 10442

wird , empfiehlt 7291

Prima krystallhellen Apfelwein
und Apfelwein - Champagner ,

vielfach prämiirt , das Feinste , was in hiesiger Stadt geboten

38 103°sM
xxrrxxxxrexxexxxxx xxxxxrexxxxxxxx xxxxxxxxxxrua

Portier - Garnituren .

beehren sich den

Eingang sännntlicher Neuheiten
in 10156

Kleiderstoffen u . Blousen
von den einfachsten bis zu den elegantesten Genres für Herbst und Winter ergebens ! anzuzeigen .

i Langgasse 20/22 . J
.

Hertz
.

Langgasse 20/22 , |
MX
X beehrt sich den 2

x Empfang der Neuheiten für die Herbst - und Winter - Saison ;
8 in X

X ■
*

I Kleiderstoffen und Confections j
X hiermit ergebenst anzuzeigen . 3

Carl Metier . Moritzstraße 72 .

Neue Schneestocken , mehlreich , Friedrichstraße 10 , Thoreing . 9602

I Industrie -
, Kuustgcwcrbc - und

Haushultuullsschule
für Frauen und Töchter ,

Wiesbaden , Adelhaidstraße 3 .

Kurse in allen einfachen und praetischen
Hand - und Maschinen -Näharbeiten , Wäschezuschneim

Schneidern , Putz für Berns u . hänslichen
Bedarf , Kochen , Plätten .

Kunststickerei , -ed - Kunst - Hand - '

arbeit , Maschinenstickerei ,
Klaffe füt

Zeichnen Malen und alle kunst¬
gewerblichen Techniken .

. Prospecte , Auskunft und Anmeldungen schristl . wie mündlich zu
Zeit bei der Vorsteherin 10°®

_____ ______________________________ Frl . H . Kidder . .
Polster - und Kasten -Möbel , ganze Betten , einzelne TI >e>lt

Deckbetten und Kiffe « billig zu verkaufen , auch gegen pünktliche RaM
zahlung , Adelhaidstratze 42 bei A . i . eicher .

E:

Z
Z

Co

Ges



Confection vergangener Saison zur Hälfte der früheren Preise .

Bitte die Schaufenster zu beachten .

Gr . Burgstrasse 5 . MeyCP- SchirtJ .
Gr . Burgstrasse !

WWWWWWWWW

16 . September 1894 . Miesbavener Tagvlatr iMargeuAnsgavr ) . Us . 432 . Seite 5 .

Vom jetzt bis zum 1 . October
verkaufe ich

UL « Aufgabe meines l ' onfedioiis - liesrliiifts

Ich beabsichtige die Errichtung eines vollständig neuen Waarenlagers und gewähre deshalb

von heute bis zum 30 . September auf sämmtliche in grosser Auswahl eingetroffenen

Neuheiten für Herbst u .
Winter

in

Capes , Jäckels , Holenden , < ' ostsmies und

Regenmänteln

WWW

Am 1 . October 1804

Umzug nach Laaggasse 50
, „

Ecke Kranzplatz
“ M

die noch vorhandenen Waaren - Vorräthe

seu ganz ansses ' o ^ eientSsch billigen Preisen
und zwar :

öcnwarze , weisse und farbige , glatte und gemusterte Seidenstoffe in vorzüglichen Qualitäten .
Kleiderstoffe jeder Art .
Wintermäntelstoffe , darunter hochfeine Qualitäten .
Kegenmäntelstoffe , auch zu Herren - und Knaben -Anzügen geeignet .
Flanelle zu Morgenkleidern , Röcken u . s . w .
Seidensammete , glatt und gemustert , in allen gangbaren Farben , nur prima Qualitäten .
Englische Baumwollsammete .
Plüsche , englisches und deutsches Fabrikat , schwarz und farbig .
Ballkleider , glatte Tülle in allen Lichtfarben , abgepasste Ballroben , Gaze , Tarlatan u . s . w .
Spitzen und Passernentrien , la Qualitäten .
Besätze , Futterstoffe , Nähutensilien u . .,s . w .

. Ferner :
Confeetions - Schränke , Spiegel , Lust res . Einrichtung für Schneiderei , 2 Nähmaschinen ,

Bügelapparate u . s . w .

Es findet sich hier Gelegenheit zu aussergewöhnlich billigen Einkäufen , die ich angelegentlichst empfehle .

Benedict Straus
,

Weberg ; asse 251 , 1 .

W " Die Etage , bestehend aus 48 Q - Mtr . grossem Geschäftsraum und 4 Zimmern , zu Confections - und ähnlichen
Geschäften geeignet , in vorzüglichster Geschäftslage , ist zu vermiethen ; ebenso die Wohnung in der 2 . Etage . 10211
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Wiesbadener höheres Musik - Institut
,

Am Markt ( Ecke der Ellenbogengasse ) .

Wiederbeginn des Unterrichts : » onnerstag , den 20 . September .

Anmeldungen nimmt täglich von 12 — 1 und 2 — 3 Uhr entgegen 10386

Der Director : Benno Voigrt .

Rentnern und Rentnerinnen
,

welchen bei dem niedrigen Stande des Zinsfusses daran gelegen ist , ihr Einkommen ganz bedeutend
zu vermehren , empfehle ich den Abschluss einer sofort beginnenden lebenslänglichen Leib¬
rente bei der

„ Germania “
, Lebens - Vers . - Actien - Gesellschaft zu Stettin ,

GARANTIE - FONDS 1893 : 155,566 MILLIONEN MARK .

Versicherungsbestand Ende 1893 : 174,976 Folie , mit Mk . 482,217 Million Cap . und
Mk . 1,658,815 jährl . Rente .

Die Gesellschaft gewährt von je 1009 Mark Einlage :
bei Eintrittsalter 45 50 55 60 65 70 75

folgende Rente Mk . 63,80 70,70 80,40 94,20 114,80 133 150 '

für die dazwischenliegenden Lebensalter wird die entsprechende Rente gezahlt .

Die Rente kann in */<- oder ‘^ -jährlichen Raten bezogen werden .

Ebenso Leibrenten - ( Pensions - ) Versieh , für zwei verbundene Leben , oder solche mit

Rückzahlung der Hälfte des Einlage - Capitals .

Aufgeschobene Leibrenten - Versieh , mit Rückgewähr der Prämien nebst 3 ° /o Zins auf Zins

Auszahlung kostenfrei . — Keine Police - Kosten .

Auskunft und Prospecte kostenfrei bei dem 4907

Haupt - Agenten Otto Engel , Bank - Commiss . , Friedrichstrasse 26 .

Apfel - und Traubenmüdlen
,

transportabel , in bester dauerhafter Ausführung , sowie

Kelterschrauben
in allen Größen liefert zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Möbeltransport und Aufbewahrung
1027 !

Kelter mit Doppeldruckwerken , leichtes und sicheres Auspressen ,

Apfel - und Traubenrnüylen mit verbesserten neuesten (Sonftructioneii
liefert äußerst billig , auch gegen Ratenzahlungen olu10

’
w . Himpei , Frankenstrabe S .

Wiesbadener Eisengiesserei und Maschinenfabrik
,

Dotzheimerstraße 43 . 9983

ä » . versendet Anweisung zur Rettung
IJlltOllußlOtCBJ von Trunksucht , mit auch ohne

sßormiffen , ( E . 3530 ) F155
M . Falkenberg , Berlin . Oranienstraße 172 .

Aufträge
für Stadt - Umzüge zum nächsten Quartal

erbitten wir uns rechtzeitig vorher . ,

J
.

L G
.

ADRIAN
,

Comptoir : Bahnhofstr
.

6
,



zu billigst . Preisen .
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16 . Kepiemder 1894 .

'• ?

in allen Grössen u . Ausstattungen
von

Gebr . Boeder , Darmstadt .

Verkaufslokal : Ecke d . Weber u . Saalgasse ,
" VZ

Lagerstätte : Schiersteinerstrasse 4 ,

Wiesbadener Tagdiatt ( Woryrn - Ansgave ) .
______

Mo . 432 . Kette V .

Oefen
in schwarz , bemalt u .

vernickelt ,

Steinkohlenöfen ,

Petrol . - Heizöfen etc

Kochherde

Danerbrand -

j Oefen
6 von Junker & Buh , Carlsruhe ,
B Grimme , Natalis & Co . ,

J Braunschweig ,

L Irische Ventilations -

X Kundöfen

X mit Chamottefutter ,

X Glanzblech - Füllöfen
X mit Klapprost und Verdampfschale ,

Das Oefen - n . Herdegeschäft
von

Hch . Adolf Weygandt

empfiehlt zur bevorstehenden Saison : 10515

... .. ... .. Füll - Regulir -

Neu — Praktisch - Neu .

Lr

-Ä

E
S.

E

5

W

( E . F . a . OTIf) V17

Cafe Holland , Sehillerplatz 1
( Wiener Cafe ) .

Vorzügliche Getränke und Erfrischungen .Schönes , gemüthliches Lokal .

» Ms
fsM ?
VoiiwS ?
___

H . Hoos Hiaclif . , Drog . ; A . Berlins -. Drog . ; M . O .
Gruhl , Seifenhandlung , Wiesbaden . w Ueberall , wo .
sich keine Niederlagen befinden , werden solche gesucht ! '- WKH

? ,:! ehres ® ,

Pilte T

* ’
® xpfp • •' ■Ms

M As

rud, ^ uV ?-
V - , e1® z

Prüfet alles und behaltet das Beste -

Keine thenren Gummispritzen
mehr nöthig .

Nur allein Nägelin
mit Patentspritze

ist das beste und billigste Mittel
zur Vertilgung aller Insekten .

Totale Ausrottung
und Vernichtung

aller Wanzen , Flöhe , Schwaben ,
Küssen , Fliegen , Schnacken ^

Ameisen , Vogelmilben .
Sicherster Schutz ge -,

gen Mottenfrass , tötet SOfortj
den so grossen Schaden . ver¬
ursachenden Holzwurm,

" auch ?’

bestens zu empfehlen für Gärtner
und Blumenfreunde zur * Ver ->
tilgung der Blattläuse und son -M
stigem Ungeziefer .
Alleiniger Fabrikant u . Erfinder
Th . Baegole , Göppingen . I

Zu haben bei :
I » r . 4 ) . Cratz , Drog .

Otto Siebert , Drog . ;
l >. Menninjjer , Drog . ;
Willy Gräfe . Ecke
der Saal - u . Webergasse ;
Kil . Weygandt . Drog . ;
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Neu eingelegt 10565
B

in

6M

X

<5

«
fr

in reicher Auswahl

empfiehlt

Mit Rücksicht darauf , daß gegen Schluß des Kursus die Herbst -
yute u . f. w . angefertigt werden können , beginnt der

Kursus im Putzmachen
bereits Montag , 17 . September , Nachmittags 2 Uhr . Lehrerin
FrI . Tina Megmann . welche s. Zt . das Putzfach in einem der
ersten Ateliers in Frankfurt a . M . erlernte . Honorar Mk . 15 .
Weitere Anmeldungen erbitten wir baldigst . 1M91

_______________
Vieior ' schc Schule , Taunusstraße 13 .

Wiesbadener Mischung
per Pfund 1 .70 Mk . ,

vorzüglichster Haushaltungs - Kaffee , seit Jahren bekannt ,
empfiehlt 8203

J . C. Biirgener Nachfolger ,
Hellmundstraße 35 .

Stenographen - Club
nach Stolze .

Beginn des Unterrichtskursus am Dienstag , den
18 . September e . , imVereinsloka ! „ Zum Quellen¬

hof
"

, Nerostraßc 11 a . 10182

Honorar für den ganzen Kursus Mk . 3 . — .
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Willi , schwarz ,

Friedrichstraße 21 , P . l . und M . Ziinmet , Faulbrunnenstr . 3 .
Der Vorstand .

A . M . IAime3ikolil9
15 . Ellenbogengaffe 15 .

- » vuiiyüi um ।

Heute Sonntag , 16 . September : Ausflug
(Herren - Tour ) nach Chauffeehaus — Ranenthal — Eltville .

Abfahrt nach Chausseehaus 305 Uhr Nachmittags (Rund-

reisebillet ) .

Zu zahlreicher Betheiligung laden wir die verehr ! , actim
und unactiven Mitglieder crgebcnst ein . F179

Der Vorstand .

Flaschenbier .

Dem verehr ! . Publikum mache ich hierdurch die ergebene Mittheiluug ,
daß ich das vorzügliche

Nieder niendig er

Export - Bier
aus der liöln - Xiedermendiger Actien - Brauerei eingeführt
habe und liefere solches in ganzen und halben Flaschen auf gefl . Bestellung
frei ins Haus . 8283

Jean Briichheimer . Roonstraße 1 .

Süsser Apfelwein .
Biestaiiration zism Jägerhaus , 999g

Kaffee , Thee , J
Caeao

, Choeolade ?

sowie
'S

siimmtl . Colomalwaam ^

36 . Langgasse 36 . „ Zur Krone “
. Z
10096

*

IidBrie -
, KMAmerde -

, NmshulwgsM
md HenRoimt für jungt MRitzeii

von M . Skidder , Wiesbaden ,
Adelhaidstrafle 3 .

Am 15 . September a . er . Wiederbeginn säm »
licherKurse : eins . » . seine Handarbeiten , Maschine
Nähen , Wäsche - Zuschneiden , SkhneidevN , Pq
Kochen , Plätten re . Kunststickerei , jede
Kunsthandarbeit , Maschinen - Stickerei ,
Zeichnen , Male » in Aquarell und Oel , : c . tt . 6,
Natur und nach Vorl . , Porzellanmalen , Ledtt -

schnitt , Brandmalerei re .

Beginn des Vorbereitungs - Kursus
für das staatl . Handarbeits - Examen am 1 . Octckr
( Sämmtl . mit guten Zeugnissen aus dem Examen hervorgegang «
und empfehlenswerthen Schülerinnen sind an renommirten Schult «:
Cöln , Breslgu u . Ä . , in Pensionaten und privat untergebrch .
Die Vermittlung von diesbezgl . Stellen ist nur für die SW -
rinnen des Instituts und kostenlos . )

Fortbildungskurse für nicht mehr schulpflichtige TA «
in Deutsch , Französisch , Englisch , Literatur , Ko
schichte re . 9988

Auskunft und Meldungen bei der Vorsteherin .____________
Münchener Leinen - Stickereien .

sowie alle Buntstickereien zu Engros - l - reisen 7835
üeugaue 9 , a . Kunststickerei .Veugas .se 9 . S .

Damen - Taghemden ,

Damen - Nachthemden
,

Damen - Beinkleider
,

Damen - Jacken
schöner Ausführung zu sehr billigen Preisen .

1 Goldschmidt Nacht
,

Mal
in der 10495

Kchulbuchhanülung
E . Bornemann

,

Luisenstraße 36 , Ecke der Kirchgasse .

Bücher
Lerantwortlich für die Redaction : C . Rötherdt . Rotationsvressen -Druck und Verlag der L . Scheilenberg ' scken Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden ,
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42 . Jahrgang . 1894 .

Sie nurVerlangen

Zacherlin “

der Zacherlin -Sparer 50 Pf .
In Wiesbaden r b . Hrn .Chr . Tauber .In Wiesbaden :

s

Gebrauch der

Amöneburg r
Biebrich :
s - ochheim :
Sofl - erm :
Adstein :
Kastel :
L . -Schwalbach
Schlangenbad

Kd . Breeller .
A . Herling , Apoth .
K . Möbus .
Th . Kumpf .
J . B . Weil .
« Btto Siebert & Co .
Willy firaefe .
I > r . C . Cratz .
J . C . Biirgener ’ s Kachlig .
Willi . Heinr . Birch .
11 . B . Happes .
Heinrich Kneipp , Trog .
Heb . Xeef .
F . Strasburger .

.‘Örn ,b .

ohne das unangenehme Kochen und Bleichen die Tischtücher so weiss wie Schnee , die

Servietten tadellos rein , und die Siibergedecke glanzend sauber .

Lasset das nächste Mal , wenn Wasche gehalten wird , Euer eigenes Verfahren bleiben .

Versucht es mit der * Sunlight ' Seife .

Heinr . Schindling .
Jacob Frey .
C . Brodt , Drog .
K . Kräuter , Moritzstr . 64 .
l * h . Aagel .
Fritz Schmidt .
Fritz Bernstein . Wellritz - Drog .
Hüll . Bacuiuer .
Fugen Fay .
3 . Th . « allo .
11 . Burkhard .
I * li . Wauss ’ Xchf . , W . Becker .
Jö . Höfel .
A . Stiefvater .
Aug . Schäfer , Z . Felsenberg »

WERTHE HAUSFRAU ! Mit wenig Geld werden in kurzer Zeit durch den

432 . Morgen - Ausgabe . Sonntag , den 16 . September

? •

denn es ist das rapidest und sicherst tödtcnde Mittel zur Ausrottung iegliÄer Art von Jnsttten . , .
Was könnte wohl deutlicher für seine unerreichte Kraft und Güte sprechen , als der Erfolg seiner enormen Verbreitung , derzufolge

kein zweites Mittel existirt dessen Umsatz nicht mindestens dutzendmale vom „ Zachcrltn ubertrossen wird .

Verlangen Sie aber jedesmal eine versiegelte Flasche und nur eme solche nut dem Namen „ Zachery . Alles Andere i| t werth¬

los- Nachahmung Die Flaschen kosten : 30 , 60 Pf . , Mt . 1 . - , 2 . - - SO Ar .

( ac
.

8643/la
)

F87
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<

Miäthig i

und

Bl:

03

fr

o

Gioth ’

Neue Salzgurken ,
Neue Essiggurken ,
Neue Rotherüben ,

u . s . io . empfiehlt 10563

JT . Kapp , Goldgasse 2

( Man .-No . 7747 ) Fl >" der 4

Sch

W . Wenzel . 1003Albrechtstrabe 2 .Anfang 7 Uhr . 10402 '

Neue
Neue
Neue

Md tot
Otto s

Ge
ab ;
sp
S <
Pr .
de;
all
an

Preißelbeercn
holl . Vollhärnrge
extra feine mariuirte Häringe

Sdhwaewn -

Seife

CD
CD

«ieiigt
tob Fle

Gegründet 1879 .
Versandt nur vom Hauptlager Leipzig .

Anerkenn . -Schreibe « .
___________ Preisliste gratis .

Vorzügliches
Neues Sauerkraut ,

Spar - Motor \
Wen ! (System Friedrich ) Wen ?

Äesiaiifl ’ aBit „ Kronenburg66
Tiltzlilh Tiroter - Coucert Mrod n . Reiner ) . Süßer Apfelwein

Lbs
billigzu

Kaffee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus¬
giebigster Kaffeezusatz .

? Ueberall vorräthlg . tti .
Vor Nachahmungen wird gewarnt ; $

macht die Haut weich und geschmeidig und verursacht selbst auf
dem zartesten Teint kein Brennen . Von Apotheker Br . Stau
empfohlen und zu haben per Stück 25 Vf . bei M . Schüler ,
Neugasse , 1* . Enders , Michelsberg , Ch . Mayer . Nerostr .,
3 . B . Weil , Röderstraße , sä . B . Happes , Bleichstraße ,
C . l . innenkoiil . Moriystraße , Pet . Quint . Marktstrabe ,
3 . S . 6iruel . sWellritzstraße , 3 . Frey , Louisenstrane ,
Ph . Kissel , Röderstraße 27 , H . Erb , Nerostraße , Willi .
Kautz , Steingasse , W . Stauch . Friedrichstraße 48 ,
Ii . Schild , Langgasse 3 u . W . Hnappstein , Metzgergasse .

„ Preisgekrönt Welt -

Ausstellung Chicago “
.

"

l
a
9
o

Strasburger ’* Chines . Thee ’s
sind die gesündesten ,

weil sie unvermischt , staubfrei in
wasserdichten Beuteln gepackt u .

verkauft werden . 10564

Emil Hees , F . Strasburger NchL ,
Kirchgasse 12 , Faulbrunnenstrasse 1 .

Crisela - Zwiebacke
sind ein angenehmes Genussmittel zu Thee und Wein .

Für Magenleidende und Kranke ärztlich bestens empfohlen .
Preis pro Packet 65 Pf .

Mit dem heutigen Tage habe ich Herrn E . Hees ,
E . Strasburger Schf . , Kirohgasse 12 , Faulbrunnenstr . 1 ,
die Niederlage meiner weltberühmten

Prinz - Regenten - Gisela - Zwiebacke
übertragen und stehen daselbst Proben zur Verfügung . 10240

Simon Pflaum
,

Kgl . Bayer . Hof ■ Bäckermeister ,

Würzburg .
______

Stoßen Sie sich 7
”

Die
| SF * nicht an dem billigen Preis . Die Mirschbergs Betten -ein

find die billigsten , im Gebrauch die besten . Niemand ist im ÄStAUZ
SW -

zu solch ' billigen Preisen zu verkaufen . Ich versende :
l:'

|l1
Große Betten , ä Gebell , 1 Ober - , 1 Unterbett und Stift. » Wnzirt v,

nur 9 Mk ., bessere 12 Mk . Hotelbetten , ä Gcbett
mit weichen Bettfedern gefüllt nur 21 ' / » Mk .

"
Tiesell

Herrschastsbetten , ä Gebett m . Cöper - Jnlett 26 Mk . m M
'
irb cinfa

Bett - Inletts u . prachtvoll halbweißen Halbdaunen 29 ™b verbill !
Reue Bettscvcrn , ä Pfd . 40 Pf . u . 85 Pf ., HalbdauncnUsb di« biteci

Halbw . Halbdaunen 2 . 25 Mk . , s . zu emps . , nur ¥ ®
Pfd . zu einem vollst . Deckbett . Umtausch gest . (Fa . 329/3) I ««gkzogen,

Adolf Kii ’schber " Xachf . , , itiit in der
~ ’ « ' « riftnoer .C

Von 1— 30 Pferdekr ,

1500 Stück im Betrieb .
Für alle Brenn¬

materialien geeignet . -
Wenig Bedienung .

Sicherer Betrieb .

Kostenfrei Dampf und heisse,
reines Wasser für alle Zwecke,'

Feinste Referenzen aus jeder
Branche .

Höchste Auszeichnungen .

w Fahrbar für Land-
wirthschaft und Bauten . - W

Prospecte gratis und franco.

Eisenwerke Gaggenau A . - G .
Gagyenan ( Baden ) . ( F . ä 17/7 ) F85

( L I) . Wimderliclfs Thymoi - mndwa «
Unter allen antiseptisch wirkenden Stoffen hat sich das Thymol M

vollständig unschädlich erwiesen und dient zur besten Reinigung von Mm
und Zähnen , zuin Gurgeln und zur Vernichtung der sich stets bilbenigl
Zahnpilze und schützt , beim Gebrauch , die Zähne vor srühzeilip
Perderben .

Es ist begutachtet von . tzerrn Mr . 18 . Mayser als frei von
heitsschädlicheu Stoffen und wohl geeignet , ohne schädliche NcbelNoirkq
desinficircnd und desodorisirend auf die Schlcimhäule des ZahnfM
und Mundes zu wirken . Zu 60 Pf ., 1 Mk . u , 1 Mk . 50 mit Spritzkorkt

Drognist 3 . Berlins , Große Bnrgstraße 12. 88
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Willi . Kessler 9974
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gen.

Land-

II ?

Prämiiert :
Ehrendiplom Deutscher

Hebanjmentaa Breslau 1893.
Goldne Medaille intern .

Ausstellung Cottbus 1804.

Vollständige
Gebrauchs - Anweisung :

„Man stelle den Zeiger auf die

gewünschte Feuerstärke .“ .

Schulgasse Ä . _________________
Telephon No . 269 .

Zwetschen zu verk . Perl . Philippsbergstr ., Rietherderg bei K' otNs .

hergestellt aus reiner , bester Kuh¬

milch , macht die sprödeste Haut

zart und weich wie Sammet .

Dresdner Molkerei

Gebrüder Pfund ,
in Dresden .

Zu haben in Wiesbaden in den meisten

Apotheken,Drogen - , Seifen - , Parfümerie -
und Colonialwaaren - Handlungen .

; b .

leisseg
wecke,

jeder

'
er Ernst Raettig

’
s Dentila

verhütet sicher jede »

» 9 ® alinscie5iiierÄ66
md conservirt dauernd die Zähne . Per Fi . 50 Pf . bei Apoth .
Otto Siebert . Marktstraße 12 . F185

Niederlagen : Ml . » roratiz , Kirchgasse 2 c .
Louis ißintgrair , Neugasse 13 .

pr . 3 =4 Stunden völlig ausreichend geheizt wird . Ausser¬
dem sind die Oefen von vollendeter Schönheit , und trotz
aller Neuerungen und Vorzüge nickt tlienrer als
andere Dauerbrandöfen . 10343

«
»mol 11!
ii Mutz
hüben)

ihzeiltz

m geinl
nlricki
ijnfleiidi
ritzkoill

Vier - Briquettes ,

neuestes Format , der Zeche Alte Haase , sowie

Grude - Coaks , Saarkohlen u . alle fonftigen ® tc ^
s

Materialien in nur prima Qualitäten empfiehlt dte

Kohlen - , Coats - und Holzhandlung

Brennmaterialien
in nur la Qualitäten in Waggons oder

einzelnen FiihreN liefert zu gleichen Preisen wie jede

Concurrenz

Georg H . NÖII ,
Holz - ,mb Kohlenhandlung .

Hochstätte 2 , a . d . Kirchgasse .

NB . Bestellungen werden and ) in dem Cigarrengeschäft von

H . Hauer . Kirchgasse 24 , gegenüber der Schulgasse , bereitwlllngst

entgegengenommen . a,ob

____ J __ - __
Gewähr dafür geleistet , dass der Ofen diejenige Warme

abgiebt , welche gerade verlangt ist und dass er so

sparsam brennt , dass z . B . ein Zimmer von
80 cbin . bei einem Kohlenverbrauch von • bis 8 l <g .

Ich empfehle hierdurch für den Winterbedarf A %
meine

I » gcwasch . Nußkohlen , / \
la gcwasch . Melirte » , ,

'

la Anthracit ( Kohlscheid ) , Würfel l» u . S ,
sowie Buchen - u . Kicfcrn -Scheit - u . AnzÄndch - lz tu jebem bg
liebigen Quantum und bester Qualität zu den billigsten Preisen . 4731

J . Ed . Krug ’
,

Kohlen - , Coats - und Brennholz - Handlung ,
Louiscnstraße 5 , nahe der Wilhelmstratze .

Wenn ein Hund
Bich fortwährend kratzt , sich benagt , an Tischen ,
Stühlen und Bänken sich scheuert , und sich
haarlose Stellen bei ihm zeigen , dann hat er
sicher die Bünde . Eine Büchse Apotheker
E . Raettlg ’s Parasiten -Cr6me genügt ,
ihn • gänzlich davon zu befreien . Per Büchse
M. 1 . 50 bei Apotheker -

Otto Siebert . Marktstr . 12 .

Reue

Dbst - iut 6 Trauben - Kelter
Aig zu verlausen . 0613

Gebrüder Kahn9
Schlachthausstratze 28 .

ieviel Frauen
sterben jährlich im Wochenbett ? Allein in Deutsch »,
land 11,000 ! Wer seine Frau lieb hat , lese
unbedingt meine neue Gratis -Abhandlung . Ver¬
schlossen g . 20 Pf . Porto . (Mag . a . 2394 ) F 88

E . ttröning , Straßburg ( Els . ) .

auf
‘an
ler ,
)ftr „
iahe ,
iahe ,
•aße ,
■iii .

48 ,
lasse.

47 ) Fl

u MI
■er Kem
l. IO»

^ September 1894 .
__

■̂
© uTeften Dauerbrandöfen sind die

Pram Lönholdt
’
schen Amerikaneröfen ,

V*

I s-iben besitzen in Bezug auf sparsam - Verbrennung , genaue
1Ncgulirbarkeit alle Vorzüge der lonstigen besten Fabrikate

I. «i g " "
binden damit die 2 !nnchmlichkcit , daß sie von den Selten aus

u -L fc bü t strahlende Hitze ausgeben , sondern durch Lutterwarmnna
JE kalte Bodenluft des Zimmers wird von diesen Oefen stark

nur z w
„
■ , - nitrt sich zwischen den doppelten Settenwanden und

®/3) J8 M ? den
"

deren Theilen des Ofens ivieder ans , wodurch eine durch -

« diende und angenehme Erwärmung der Räume erzielt wird .
'

Die Oefen sind tn großer Auswahl und in verschiedener Ausstattung

10111111,19un
Alleinverkauf bei

It . V . Jung ; , Kirchgasse 47

Eisenwaarenhandlunq
und Magazin für Haus - nnd Küchengeräthe

Telephon 213 .

. JLilieia - Mildi
erzeugt blendend weiße Haut , Sommersprossen , braune oder gelbe Haut
>md Flecken verschwinden schon nach ganz kurzer Zeit . Per */i Fl . 1,50
in der Parfüm .-Handl . von 10226
, ______

'
_____ _______

W . Sulzbach . Spicgelgasse 8 .'
Schone Etz - und ÜoÄbirnen per Pfd . 5 Ps ., Schüttetovst per

Psd . 4 Ps . zu haben Schwalbacherstraße 39 , Hth . 10575

kimuvr tzkn
von C . Riessner & Co

Nürnberg ,
nnunterbroHien lirfnneml .

mit Ventilation , Luft - und Fussboden -
wärmecirculation , sowie reichlicher

Wasserverdunstung .
Rationelle der « esundlieit
zuträgliche sind behagliche

Heizung .
Diese Oefen übertreffen alle

anderen Permanentbrenner durch
überaus sinnreich verein¬
fachte Begulirvorrichtung .
welche falsche Beliandlung
unnii »glich macht . Erst durch
diesen Patent - BSeguiatoi - ist
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So lange der Vorrath reicht
empfehle , als weit unterm Preis , eine

vorzüglich starke und dauerhafte

engi . Strickwolle

Das beste Haar -Färvernittet , welches garantirt unschädlich ,
leicht anwendbar und nicht abfärbt , in blond , braun ' und schwarz
a Carton Mk . 8 .— empfiehlt 9013

V . Häusler , Coiffeur ,
Moritzstratze 1 u . Rhcinstratze 48 , Ecke Oranienstr . .
NB . Das Färben der Haare wird auch von mir selbst w

sorgfältigster Weise ausgeführt .

Pferde - Iaotterie .
Ziehungi 23 . September 1804 .

1900 Gewinne , darunter

8 Equipagen
106 Pferde .

Loose ä I M ., Porto u . Liste 20 Pf .

JLiKlwig * Hess ,
Webergasse 18 .

Die billigste und beste Bezugsquelle für

[ inder - Wagen und Kinder - Stühle
ist das älteste Special - Geschäft dieser Brauche am Platze

( gegründet 185 » )

von II . Schweitzer «, Ellenbogengasse 13 .

Zusammenstellung aller Wagon in eigener Werkstätte .
Seubezielten der Gnnimiräder . — Alle Reparaturen .

Aha . Aiiir ‘

empfiehlt ihr großes Lager Korsett «

in anerkannt besten Stoffen und Zuthatki ,

sowie nur neueste , vorzügl . sitzende Fa ^ es.

Korsetts zum Hoch - , Mittel - mi

Tiefschnüren , bis zu 96 Ctm . weit , Uw

stands - und Nähr - Korsetts , Korsetts ft

Magen - und Leberlcidende , Gesundheit̂ !

Korsetts , Geradehalter , Leibbinden , <$ •

sundheits - Binden Hygiea (® W

und Einlagekissen l .

LtZaschen , Repariren nnd Veo

ändern rasch und billigst .

Anfertigung nach Maaß u «1

Muster sofort . 1()5«

Piano - Magazin

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von Schied -

mayer Sühne , Julius Veurich , <» . Schwechten , Und .

Ibach Sohn etc . etc . ^ 142

Verkauf und Miethe .
Reparaturen und Stimmungen .

Restaurant Riieinliöfiie .

(3 Minuten oberhalb der Adolphshöhe ) . 10294

Creld - Lotterie .
Ziehung : 18 . u . 19 . October 1894 .

3372 Gewinne , darunter

60,000 Mark

30,000 Mark
Loose t» 3 llff . , Porto u . Liste 30 Pf .

empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme oder gegen Briefmarken das General -Debit

Carl Heintze
,

Berlin W . ,

Spachtel - Gardinen ,

Spachtel - Stores
,

Spachtel - Vitrages ,

Spachtel - Rouleanx ,

Spachtel - Bettdecken
,

Portieren
,

Tischdecken .

Schlafdecken
, Steppdecken

in grösster Auswahl und billigsten festen Preisen .

Julius Moses .

früher Theilhaher der Firma 8 . Giittmaim & Co . ,

9 . Kl . Burgstrasse 9 . 9943

16 . September 189 ?
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Zur gef . Beachtung !
Den verehrlichen Looskäufern die Mittheilung , dass die

Ulmer Münsterbau - Loose
’S1ter und letzter Serie

ausgegeben sind und die Ziehung ;, wie seither , am

Dienstag , den 15 . Januar $ 895 , und folgende Tage
stattfindet . Preis des Original - Looses Drei Mark , für Porto u . Ziehungsliste 30 Pf .

gegen Einsendung oder Nachnahme , Briefmarken aller Länder werden in Zahlung
genommen . Wiederverkäufer erhalten entsprechenden Rabatt . Die Loose sind in

den bekannten Loos - Geschäften in Deutschland zu haben . F 39

General - Agentur
der Ulmer Münsterbau - Lotterie , Donaustr . No . 11 , Ulm a . D .

Loka I - Ster bc - V ersieh er ungs - Kasse .

Mitglicderstand : 1800 . Sterberente : 500 Mk .
Aufnahme gesunder Personen bis zum 45 . Lebensjahre unentgeltlich ,

Dom 45 . dis 50 . Lebensjahre 10 Mark . Anmeldungen nehmen entgegen
,md ertheilen jede gewünschte Auskunft die Herren : Weil . Hellmundstr . 45 ,
Maurer , Ratbbaus , Zimmer No . 17 , Lenins , Karlstr . 16 . F 263

Ällfleiueme Sterbekasse zu Wiesbaden
.

Stand der Mitglieder : 1620 . — Sterberente 500 Mk .
Anmeldungen , sowie Auskunft bei den Herren : H . Kaiser , Schwal -
bacherstr . 55 ; W . Biekel , Langgasse 20 ; J . Fiedler , Neugasse 17 ;
L . Müller , HcUmundstraße 41 ; I » . Hnwedel , Hirschgraben 9 ;
M . Sulzbach . Ncroslrahe 15 . F255

Eintritt bis zum 45 . Jahre srei ; vom 45 . bis 50 Jahre 10 Mk .

Rente« - Md MiMrs .
- AMt

zu Darmstadt ,

gegründet 1844 , erweitert 1855 ,
unter dem Allerhöchsten Protectorate Seiner König ! . Hoheit des

Großherzogs von Hessen und der Controlle der Gr . Hessischen
Staatsregierung stehend .

Die beste Capital - Auiage ist die Einzahlung auf eine Leib¬
rente bei dieser Gesellschaft .

Eine 50 - jährige Person , die ein Capital von Mk . 1000 ein¬

zahlt , erhält eine lebenslängliche Rente von Mk . 72 .40 ,
eitle 55 - jährige eine solche von Mk . 81 .50 ,

„ 60 - „ „ „ „ „ 93 . 80 ,

„ 65 » „ „ „ „ „ 110 .80 ,

n t Os „ „ ff ff ff 134 . ,
zahlbar in i -s - jührigen Raten . 10583

Prospeete versendet und Anträge nimmt entgegen die

General - Agentur für Hessen - Nassau

TIseodei9 Sehne
in

Frankfurt a . M . , Kirchnerstraße 7 .

In Wiesbaden : Gustav Wolft
"
, Moritzstraße 13 .

Badliaus zur goldenen Kette
,

Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pf .
Im Abonnement billiger . 2633

Etumachfäffer n . Ständer sind zu haben Bleichstrahe 1. 9596

Marcus Berle & Co
. ,

Wiesbaden .

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstratze 32
haben wir in unseren feuer - und diebessicheren
Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken aufgestellt ,
welche eine große Anzahl

Br - vermicthbarcr Schrankfächer ^ ?
verschiedener Größe — Miethpreis von Mk . 25 .— an pro
Jahr — enthalten . Diese unter eigenem Verschluß der

Miether stehenden Fächer , welche sich vorzugsweise für die

sichere Aufbewahrung von Werthpapieren , Docu -

menten , Edelsteinen , Schmulksachen u . s . w .
eignen , stellen wir hiermit Interessenten zur Miethe an .

Zur Vornahme der mit den niedergelegten Werth¬
gegenständen etwa erforderlichen Arbeiten ( Trennen von
Coupons u . s . w .) stehen verschließbare Abtheilungen zur
Verfügung .

Ferner übernehmen wir die

AOemhiMg und Verwaltung non Wertpapieren
( offene Depots )

und besorgen die

Abtrennung und Verwerthung der fälligen
Zins - und Dividendenfchei

'
nc ,

Entgegennahme von Hypvthekenzinsen ,
Erhebung neuer Couponsbogeu ,
Eontrolle der Verloosuugeu und Kündigungen ,
Ausübnng von Bezngsrcchten ii . s . w .

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Eassetten , Kisten n . s . w ,
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen .
Die Kosten berechnen sich nach der Dauer der Hinterlegung
und nach dem Umfange der Gegenstände .

Wir vermitteln weiter den An - und Verkauf von
Werthpapieren nnd von ausländischen Gcld -

sorten , nehmen Gelder zur Verzinsung an ,
eröffnen Chedrechnnngen , stellen Kreditbriefe aus
und gewähren Darlehen gegen Verpfändung von börsen¬
gängigen Werthpapieren .

Sämmtliche Coupons lösen wir

14 Tage vor Verfall ein .
Alle näheren Bedingungen , sowie die Beschreibung der

Schrankfächer sind an den Schaltern unseres Geschäfts¬
lokals entgegenzunehmen . 1054s

Marcus Berle & Uo .
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sährdet sähen ? Und nun noch eins , Ihr Herren Beamten vom
Borstand des K .-C .-V ., helft nur wacker mit , den ohnehin gedrückten
Geschäftsmann und Steuerzahler zu ruinircn , und den noch
patriotisch gesinnten Mittelstand in die Arme der Sozialdemokratie
zu treiben ! 10344

Wiesbaden , im September 1894 .

Hiesige Kohlenhändler .

Gegen
den

Kohlen - Consum - Verein ,

Louisenstrnße 24 .

Der Vorstand des hiesigen Kohlen - Consum - Vereins ,
« ämlich die Herren :

P . H .erzinanii,ßatlbe6birection8 =Secretär ; <l . Schröder ,

Regierungs -Secretär ; W . Friedrich , Landesdirections -

Assistent ; K . Arnold , Glasermeister ; l *3 . Döbel , Ber -

kchrs -Controlleur ; C . Müller , Lehrer ; P , Hemnann ,
Königl . Schauspieler ; A . llohleder , Eisenbahn -Secretär ;
C . Sauerland , Regierungs -Canzlei - Jnspector ,

versucht , die hiesigen Kohlenhändler durch ein in der Stadt ver¬
breitetes Circular in der allergehässigsten Weise geschäftlich zu
verdächtigen .

Die Veranlassung zur Gründung des Kohle » - Consum -
BereinS wird dem verehrl . Publikum seitens des Vorstandes so
dargcstellt , als wenn die Kohlenhändler sich nach dem Streik von
1889/90 zu einem Ring zusammengeschlossen hätten . Es diene
Folgendes zur Aufklärung : Wie jeder vorsichtige Geschäftsmann ,
hatte nur ein Theil der hiesigen Kohlenhändler vor der Streik¬
periode im Mai nur etwa die Hälfte ihres Bedarfs durch Verträge
gedeckt , während viele andere noch keine Abschlüsse gemacht hatten .
Der Streik brach im Mai aus ; die Kohlcnpreise gingen um circa
40 — 50 Mark pro Doppelwagen in die Höhe . Trotzdem verkausteu
die Kohlenhändler noch monatelang zu denselben Preisen wie früher !
Da sich die Kohlen auf den Lagern der Händler lichteten und in

Folge von Betriebsstörungen der Zechen , welche während der Streik¬
zeit eilt traten , die Kohlen nicht mehr den Verträgen entsprechend
geliefert wurden , sowie durch Deckung des weiteren Bedarfs zu
hohen Preisen , sahen sich die Kohlenhändler gezwungen , die Preise
dem Aufschlagen der Zechen entsprechend zu erhöhen , nicht aber wie
es in dem Circular heißt : „verhältnißmätzig hoch festzusetzen

" .
Der Vorstand des Kohlen -Consum -Vereins führt ferner aus ,

daß er seine Kohlcnpreise streng nach den jeweiligen Zechenpreisen
regulire , während er es den Händlern , die in dem Streikjahre
genau dasselbe Princip befolgten und sich an die damaligen Zechen -

preise anschlossen , verargte und die Gründung des Kohlen -Consum -
Vereins veranlaßte . , .. . ~ „

Ferner müssen wir uns gegen die tedeuzwse Darstellung , als
ob jemals ein Ring der Kohlenhändler bestanden habe , energisch
verwahren . Durch die Verhältnisse gezwungen , wurden die hiesigen
Kohlenhändler zu drei Versammlungen eingeladen , jedoch , wie dies
allerwärts in Geschäftskreisen der Fall zu sein pflegt , nur von

zwei Dritteln der hiesigen Firmen besucht . Es war nur eine
mündliche Absprache erreicht worden , und weder ein Vertrag , noch
sonst eine bindende schriftliche Erklärung ist von den betreffenden
Versammelten verlangt noch gegeben worden . Und dieses bentet
der Vorstand des K/ -C .-V . aus und tischt es wiederholt dem

verehrl . Publikum mit der Darstellung auf , als hätte ein Ring
bestanden , und benutzt dies zur Reklame für seine Sache .

Was die Preise des K .-C .-V . anbelangt , so sind sie nicht
niedriger als die der Händler , wenn man bedenkt , daß die Mit¬

glieder des K .-C .-V . int Borans bezahlen müssen , während bei

sofortiger Baarzahlung die hiesigen Firmen Rabattu . Sconto gewähren .
Angeblich sucht der Verein seinen Stolz darin , nur allerbeste Waare

zu liefern . Wir bemerken dazu , daß diejenigen Kohlen , in deren
Vertrieb der K .-C .-V . feinen Stolz sucht , jedem Händler möglich ist

zu beschaffen , daß jedoch manchem Händler diese Sorten noch lange
nicht -gut genug sind , um damit die Kundschaft zu bedienen . Genau
wie bei dem K .-C .-V . geschieht das Wiegen der Kohlen bei den

meisten der hiesigen Kohlenhändler auf der städtischen Waage und

biejeniflcn , welche eine eigene Waage besitzen , verwiegen auf Wunsch
der Sunben ebenfalls aus der Stadtwaage .

Uebrigens können mir das vereheliche Publikum versichern , daß
wir in unserem Geschäft mit mehr Lust und Liebe unsere werthen
Abnehmer zu bedienen bestrebt sind , als dies in einer Verems -

wirthschaft , wie die des K .-C .-V ., der Fall sein kann . Wir hoffen ,
daß sich unsere Mitbürger nicht beirren lassen durch die phrasenhaft
Reclame eines Vereins , der ihnen doch keinen materiellen Vortheil

gewähren kann , nns ihre Kundschaft zu entziehen . Ziehen wir

noch die Persönlichkeiten in Betracht , welche den Verern
»eiten , so finden wir unter 9 Vorstandsmitgliedern
8 Beamte , die sich in sefier sozialer Stellung befinden ,
um die fie mancher Geschäftsmann beneidet , der bei den

jetzigen schlechten Zeiten mehr wie genug durch Steuern

und sonstige Abgaben , sowie durch Geschäftsverluste rn

Weit höherem Matze gedrückt ist , als vielleicht rm Be -

amtenstande angenommeu wird . Wir gehen von dem Wahl¬

spruch aus : „ Jedem das Seine " . Wie würde es bett Herren
Beamten des Vorstanbes gefallen , wenn sie sich in kündbarer

Stellung befänden und ebenfalls der Concurrenz unterworfen
wären , wie der Kaufmann , Handwerker oder Arbeiter und durch

solch unlautere und gewissenlose Handlungsweise ihre Stellung ge -

Kohlem .

Zu der bevorstehenden Jahreszeit beehre ich
mich meine Brennmaterialien , als :

Kohlen , Coke , Brikets , Brennholz
re . zur geneigten Abnahme in empfehlende Er¬
innerung zu bringen .

Langjährige Erfahrung u . befriedigende dauernde
Verbindung mit den anerkannt besten Kohlen - Zechen
befähigen mich , jeder Concurrenz begegnen zu
können .

Aufträge können auch in meinem Lager an der unteren
Adelhaidstraße , am Rheinbahnhofe , abgegeben werden . 8599

Wiesbaden , im Juli 1894 .

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung .

___________
Kontor : Ellenbogengasfe 17 .

Kohlen .

Für bett bevorstehenden Herbst - und Winterbedarf empfehle ich oll
Sorten Rnhrkohlen von den besten Zechen , Authracit von Zech-
Kohlscheid , Cierkohlcu von Zeche Alte Haases Braun - und Stein -
kohlcnbrikets in nur la Qualitäten zu den billigsten Preisen .
Gleichzeitig halte meine " übrigen Brennmaterialien , als : Buchen - und
Kiefern - Scheitholz , ganz und geschnitten , Tannen - Bündelhoh ,
Auzündcholz und Lohkuchen bestens empfohlen . 10145

Ausführliche Preislisten stehen gerne zu Diensten .

Hochachtungsvoll

Tfii .
Kohlen - und Holzhandlnug .

bomptoir : Nerostratze 17 . Telephon 274 .

Kohlen .

Znr Deckung des Herbst - und Winterbedarfs in

Brennmaterialien ist gegenwärtig , wegen der billigeren
Preise und besseren Qualität , die geeignetste Zeit . Ich

bringe deshalb meine auerkannt vorzüglichen

Kohlen , Brikets , Csks , Holz re .

zUr geneigten Abnahme in empfehlende Erinnerung mit der Bitte ,
mir gefl . Aufträge baldigst zukommen zu lassen .

Wie bisher wird es auch fernerhin mein Geschäftsgrund¬
satz bleiben nur printa Qualitäten zu den billigsten

Preisen zu liefern . Bei Abnahme von mehreren fuhren
und ganzen Waggons , in welch

'
letztere sich auch mehrere Ab¬

nehmer thcilen können , tritt Preisermätzignng ein . Aus¬

führliche Preisverzeichnisse gern zu Diensten . 9380

Wilh . Theisen , Kohlen handlung ,
Lonisenstrasze 36 .

X Kohlen
in Waggons , worin sich auch mehrere Familien theilen können ,

sowie in einzelnen Fuhren , über die Stadtwaage gewogen , empfiehlt
zu den billigsten Preisen 9009

< > }ustav Bickel ,
» ' “ ff *

Apotheker Ernst Kaettiif
’

x

""

Mast - u . Freßpulver für Schweine
unter das Futter gemischt , ist das vorzüglichste Mittel zur Erzielung
größter Freßlust bei Schweinen und macht , daß die Thiere schnell fleischig
und sehr fett werden . Pro Schachtel 50 Pf . bet Apoth . Otto Siebe »-»’

Marktstraße 12 . ST98
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| Engi .
Tüll - Gardinen ! |

| Grösste Auswahl . Billigste Preise . S

L Langgasse 20/22 . « I . H © rta
, Langgasse 20/22 .

10152 ®
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Borzügl . Mig - u . Salz - Gurken ,
„ neues Sauerkraut ,
„ Mauskartoffeln per Kumpf 40 Pf . ,
„ engt . Kartoffen per Kumpf 26 Pf .

empfiehlt c . starb . Röderfiratze 25 .

Fall - und gebrochene AepfeL
empfiehlt A . Momberger , Moritzstraße 7 . 10883

Schiersteiner Kirchweihe .

Zu dem Sonntag , den 16 . , und Montag , den 17 . September ,
stattsiudenden Kirchweihfeste lade hiermit höflichst ein . Für vor¬
zügliche Speisen und Getränke , sowie aufmerksame Bedienung ist
bestens Sorge getragen . 10576

Hochachtend
Restaurant Zum Rebenstotk ,

vormals Hechthold .

>
ie geehrten Leser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen n . Bestellungen , welche nie

anf Grund von Anzeigen in » „ Wiesbadener Tagblati “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen «

(34 . Fortsetzung .)

Knust und Gunst .

Roman von Gertrud KranKe . SchievelSern . ^Nachdruck verboten .)

Eine schlimme Nacht , in der Pietro kein Auge schloß --
Er glaubte schon einig zu fein , mit sich . Da zuckte cs ihm

durch den Sinn : Susanne !
Sie war ihm freilich verloren , wenn er die Arbeit znrückwies ,

die ihm die Gunst des Fürsten sicherte . Er sah es ganz klar vor
sich: von den Privataufträgen konnte er nicht leben . Die paar
Büsten , Figürchen , Medaillons brachten ihm keine Reichthümer
ein . Und wenn er durch Fleiß , Sparsamkeit , Entbehrungen ein
kleines Vermögen erworben haben würde — so war ' s längst zu
spät . . . daraus wartete die verwöhnte Schöne nicht !

So gieb sie aus , sagte der Künstler in ihm .
Kaum graute der Morgen , da trieb es ihn von seinem Bette

auf . Er schlich sich , um das stille HauS und die zänkische Wirthin
nicht zu wecken , auf den Strümpfen die Treppe hinab , zog erst ,
als er drunten die Pforte geöffnet , die Stiefel an und trat aus
die dämmerige Straße .

Noch brannten die Laternen , aber ihr gelbes Licht kam nicht
mehr auf gegen den Morgenscheiu , der schon den Himmel kalt
und grau erhellte . Es war die einzige stille Stunde , in der die
rastlose Stadt zu schlummern schien . Kaum einmal ein Schritt in
den öden Straßen .

Immer nur hörte der einsame Wanderer das Hallen seiner
eigenen Fußtritte . Er sehnte sich nach Menschen , siach Leben ,
nach Zerstreuung . Als ein Milchwagen , mit einem zottigen Hunde
bespannt und von einem stoppelbärtigen Manne in blauem Kittel
Mährt , an ihm vorüberkam , ließ er sich mit dem mürrischen , ver¬
schlafenen Menschen in

~
ein Gespräch ein . Eine Wohlthat war ' s

ihm , nur eine andere Stimme zu hören .
Pach und nach wurden die Straßen belebter . Als es ganz

hell war , betrat Peter seine Werkstatt .
Arbeit ! Arbeit ! — Noch einmal versucht !
Und gleich , ohne Zeichnung , baute er aus einem Thonklumpen

eine Skizze zusammen . Vielleicht , wenn er ' s nur ordentlich an¬
faßte , gelang es ihm doch , des Fürsten Willen zu erfüllen , ohne
allzuviel von seiner Eigenart auszugeben .

Er merkte nicht , wie die Zeit verrann . Eine Stunde um
die andere schlug vom Thurm der St . Anuenkirche und leise und
verhallend kamen die Klänge an des Vertieften Ohr . Doch je
festere Gestalt das Werk annahm , je fiebernder glänzten des
Mgen Meisters Augen , je düsterer bewölkte sich seine Stirn .
Schweißtropfen perlten darauf und rannen ihm in den blonden

Bart . Er hatte den Rock abgeworfen und doch war ' s ihm , als
verzehrte die Hitze sein Blut .

Plötzlich jedoch überzog eine jähe Blässe sein Gesicht . Seine
Hände zitterten und tasteten nach einem Halt . Er saß eine Weile
in sich zusammengesuuken , erhob sich bann und ging schleppenden
Schrittes zu dem Wandschrank , in dem er stets etwas Mund¬
vorrath und eine Flasche Wein aufbewahrte .

„ Das kommt von Fasten "
, murmelte er , indem er heißhungrig

das trockne Brod hinabschlang und gleich aus der Flasche einen
tüchtigen Zug that .

Kein Wunder ! Seit drei Uhr war er auf den Füßen . Jetzt
war ' s Zwölf .

Er ließ sich auf das Sopha sinken . Denn noch immer
huschten ihm schwarze Schatten an den Augen vorüber und die
Füße versagten ihm den Dienst . Endlich fiel

' s ihm auf , wie
drückend die Lust hier im Atelier war . . . und der dumpfe
Thongeruch . . .

„ Draußen wird mir besser werden "
, sagte er sich , warf den

Rock über und ging in den Garten . Ein weicher Lufthauch
wehte ihm entgegen . Er athmete lief , wie befreit .

Mittagsstille . Wie süß die Rosen duften , die in voller Blüthe
stehen ! Auf dem großen Rasenplatz liegt die Sonne . Ein
Staarenpärchen läuft mit drolligen Bewegungen , eifrig Nahrung
suchend , zwischen den hohen , lange nicht gemähten Halmen umher .
Ein wenig zu üppig , fast verwildert , die Büsche . Man merkt , der
Gärtner ist entlassen und die Mägde haben weder Zeit noch Lust
seine Arbeit zu thuu .

Langsam schlenderte Pietro weiter . Ans dem KivSk am Ende
des TaxusgangeS glaubte er Stimmen zu vernehmen . . . Und
aus einmal stand er vor einem Menscheupaar --

Susanne saß auf einem leichten Sessel von Korbgeflecht , tief
zurückgelehnt , träumerisch — ein seltsames Lächeln um die Lippen .
Auf einem niedrigen Fußbünkchen vor ihr hockte Franz Remmerts
elegante Gestalt . Er hielt ihre beiden Hände in den seinen , leiden¬
schaftliche , halblaute Worte fielen von seinen Lippen . Was er
sprach , brauchte Pietro nicht zu wissen . Eine Situation , wie diese ,
erklärt sich selber .

,
toollte sich leise abwenden ; da knirschte der Kies unter

seinen Füßen . Die Beiden sahen empor . Susanne — ohne ein
Zeichen des Erschreckens — nickte und lächelte . Sunu _ Remmerts
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aber sprang heftig auf , küßte Susanne mit tiefer Verbeugung die

Hand und nahm seinen Hut .
Als er an Pietro vorüberging — so eng war der Weg , daß

er ihn fast streifte — grüßte er oben hin , setzte den Kneifer auf
die Nase und maß , ein verlegen - dreistes Lächeln um die Lippen
den Jugendgespielen und Nebenbuhler von oben bis unten .

„ Famoser Tag heut
' "

, warf er spöttisch hin .
Pietro antwortete nicht . Er blieb stehen und sah ihm nach , bis

er verschwunden war . Dann näherte er sich langsam dem Gartenhause .
Susanne , wieder in ihre nachlässige Stellung zurücksinkend ,

rief ihm schmeichelnde Scheltworte entgegen . „ Sie sind mir ein

guter Freund ! So viel Schönes steht in der Zeitung . . . über
Sie . . . und über mich . . . Und Sie haben mir nicht einmal . . . "

Aber sie verstummte , als sie sein verdüstertes Gesicht sah
und streifte ihn mit einem schnellen , erschrockenen Blick .

„ Was hat der von Ihnen gewollt ? "
stieß er schroff und

grollend heraus .

„ Der ? Ihr alter Jugendfeind ? — Eifersüchtig ? " — Sie

hatte sich schnell gefaßt und den Kopf ein wenig auf die linke

Schulter neigend , sah sie ihm lustig und dreist mit ihren blitzenden
Augen ins Gesicht . „ Was geht Sie das an ? " fuhr sie neckend fort .

Er war bis an den Eingang des Gartenzcltes gekommen und

hatte eins der dünnen Säulchen mit seinen Händen umklammert .
Wieder huschten die schwarzen Schatten an seinen Augen vorüber ,
kalter Schweiß trat ihm auf die Stirn . So gewaltsam er auch
die körperliche Schwäche zu bemeistern suchte — er fühlte doch ,
daß er todtenblaß geworden war .

„ Keine Ausflüchte , Susanne ! Ich will die Wahrheit wissen ! "

rief er mit der verzweifelten Energie eines Menschen , der va

banqne spielt .
Das Lächeln erstarb auf ihren rothen Lippen . Ein leises

Zucken flatterte ihr über Wangen und Kinn und zerrte ihre Mund¬
winkel entstellend herab .

„ Wie taktlos , Pietro ! Wie wenig zartfühlend ! Sie müssen
doch wissen , wie peinlich mir . . .

"

„ Peinlich !"
rief er , voll Hohn den Kopf schüttelnd . „ Er hat

Ihnen also gesagt . . .
"

Susanne nickte und riß einen Blüthenzweig , der sich tief ins

Zelt hineinneigte , mit einer ungeduldigen , verlegenen Bewegung ab .

„ Und — Sie ? "

„ Mein Gott — ich — " Sie blickte in ihren Schooß und

zupfte mit nervös bebenden Fingern Blatt für Blatt von dem Stiel .
’

Sie beugte sich zu ihm hinüber und drückte seine Hand .
Was hab

' ich um Dich gelitten ! " brach es aus seiner Brust .
Sie schüttelte den Kopf .

„ Sie wissen doch — es wäre das Letzte — daß ich so einen
Philister nähm

'
, blos weil er Geld hat . . . Aber wenn nun -

nicht jedem Künstler glückt
' s ja wie Papa . . . und ich bin s,

bequem . . . und kann nicht arbeiten . . . und möchte bodi
immer hoch hinaus . . . Sehen Sie , als kleines Kind schon , i„
Winrer bei den Hoffesten , da könnt '

ich stundenlang in der Kälü
am Schloßportal stehen und zusehen , wie die bunten Offiziere und
die Damen in ihren kostbaren Kleidern ausstiegen . Ich fror
nicht . Ich glühte bei den Gedanken : Das mußt Du erreichen !
Da mußt du hinein ! Und diese vornehmen Leute müssen die
die Hände unter die Füße legen . . . Ja , ich lächerliches Ding
träumte alle Abend vorm Einschlafen , daß der schönste fürstliche
Held mich eines Tages zu seiner Gemahlin machen würde
Nun , mit der Zeit wird man vernünftig ! Jetzt geht mein Ehr¬
geiz nicht über das Erreichbare hinaus . Den Ersten , Bedeutend¬
sten meines Kreises — den möchte ick mir erringen . . . Denn ,
sehen Sie , wenn man einen so berühmten Mädchennamen hat wh
ich — dann einfach untertauchen in einem obscuren „Frau
Soundso "

. . .
Ihre Reden hatte ihm plötzlich das Ereigniß des gestrige

Tages , des von der Erregung der Gegenwart so lange aus feine»
Gedächtniß verdrängt war , in seiner ganzen Tragweite zurüch-
gerufen .

„ Kgl . Hoheit waren gestern bei mir "
, unterbrach er sie ernst.

„ Kgl . Hoheit ? " --

Susanne sprang auf . Die Hände auf die Brust gebrMt ,
schnell athmend , die großen Augen halb ungläubig , halb selig ans
ihn gerichtet , stand sie vor ihm .

„ Er hat die Verschleierte gekauft . . . "

Ein lauter Jubelschrei aus ihrem Munde . Sie beugte sich
vor , um kein Wort zu verlieren .

„ Und das Denkmal . . . ich soll
' s machen . . . wenn ich bit

befohlenen Aenderungen . . .
"

Zitternd vor Glück , vor Stolz und Ungeduld sah sie ihn an,
Er wußte , ein Wort und sie war die seine . Ungestüme Wünsch
brannten ihm im Herzen , aus den Augen .

„ Und Sie werden es ? " flüsterte sie beinah unhörbar .

„ Ja ! "
sagte er , fast ohne es selber zu wissen .

* *
Sie hörte , wie schwer sich der Athem seiner Brust entrang ;

aber sie vollendete ihren Satz nicht . Auf einmal machte er eine .

Bewegung , als wolle er gehen .

„ Pietro ! " rief sie , die schönen Augen voll zu ihm aufschlagend .

„ Bleiben Sie doch ! Wir wollen einmal vernünftig mit einander
reden . Kommen Sie ! "

Der warme Wind hob die Zweige , die ihren Schatten auf
das Gartenhaus warfen . Ein Sonnenstrahl schlüpfte hindurch
und flimmerte bis über ihr hellblondes Haar . Sie legte die Hand
über die Augen und geheimnißvoll lockend traf ihn aus dem

goldig klaren Dämmer ihr Blick
Da seufzte er .

„ Was haben Sie mir zu sagen , Susanne ? "
sagte er zögernd .

„ Ich weiß ja Alles -- "

Aber sie wußte nun doch , daß er bleiben würde , so lange
es ihr gefiel .

Sie war auf einmal wieder ganz heiter und lächelte und
nickte ihm in ihrer alten drollig - unbefangenen Weise zu .

„ Setzen Sie sich erst einmal "
, schmeichelte sie , einen neben

ihr stehenden Stuhl näher herbeiziehend . „ So ! — Und nun ,
Sie böser , schrecklicher Mensch . . . Sie haben mir ordentlich

Angst gemacht . — Niem Gott , wie furchtbar ernsthaft Sie immer

noch sind ! — Kann ich denn dafür , wenn ich auch anderen ge¬
falle ? — Soll ich denn jeden jungen Mann , der zu uns ins I

Haus kommt , schnurstracks hinausgraulen ? . . . Bedenken Sie

doch , Pietro — so eine richtige Bettelprinzessin , wie ich bin ,
deren einziges Talent ihr bischen Larve ist . . . ach Gott , was

müssen Sie denken , daß ich das so sage . . . "

„ Daß Sie sehr klug sind , Susanne
"

. . . murmelte er
bitter , während sich in seinen Augen das Entzücken über ihre
Schönheit spiegelte .

Der Tag , der mit so schweren Kümpfen begonnen , machte ihn

zum reichsten und glücklichsten Menschen .
Susanne war seine Braut geworden . Wie es gekommen war ,

wußten sie beide nicht .
Ja , ja , sie war ihm gut ! Ihm allein ! All die Jahre hatte

sie ihn von ganzem Herzen geliebt . Ob er ' s denn nicht gemerkt ,
nicht geglaubt habe ? Und ihr guter Vater, ■ dem müßten sie

's

noch übers Grab hinaus danken , daß sie sich gefunden . . . Denn

er , ihr geliebter Pietro , sei so unglaublich — thöricht gewesen . . .

Sie hätte oft geweint und sich im Stillen gegrämt über seine

stolze Zurückhaltung . . . Und ihn darum doch tausendmal lieber

gehabt . . .
Das Alles sagte ihm Susanne , zwischen Küssen und zärtlichen

Blicken , während sie im Mittagszauber fest umschlungen durch die

verschwiegenen Wege wandelten . Sie war unbeschreiblich glücklich
und so hold , so bräutlich , io hingebend .

Pietro schaute sie an und konnte cs immer und immer wieder

nicht fassen , daß sie ihm nun wirklich für
' s Leben gehören sollte . . •

für
' s ganze lange Leben . . . Sein Eigen , diese stolze , prangende ,

vielbegehrte Schönheit ! Sein Weib , wenn ein paar äußere Be¬

dingungen erfüll : waren .
Auch davon sprachen sie . Die Statue brachte eine Summe ,

von der sie ein paar Jahre lang leben konnten . Dann würden

die Abschlagszahlungen für das Denkmal allmählich genug ab -

werfen . Andere Aufträge kämen dazu — immer neue — ® olb

und Ehre flössen wie ein goldner Regen über sie her . Susanne

sah den Himmel offen . Wenn er der allerhöchsten Protektion
einmal sicher wäre — sie wußte es von ihrem Vater , so könne

er auch wie auf einen Felsen darauf bauen .

( Fortsetzung folgt .)
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Donnerstag , den 4 . October d . I . , Nachmittags

, « Ur will Frau Rentner Heinrich Heuss , Wwe . ,

Philippinen geb . Schild , von hier , ihre nachbeschriebenen

ßrundstucke.gÄs
.

272g 72 Rmhen = 18 Ar Wiese „ Phil -

gu swies " 3r Gew . zw . Jakob Wilhelm Heuß Wwe .

und Karl Nöll ;
2 ) Lagerb . Nr . 3972 rc . 4 Morgen 10 Ruthen 27 Schuh

= 1 Hektar 02 Ar 56,75 Q .- M . Acker „ Hammersthal "

5t Gew . zw . einem Weg und Georg Thon ;

3 ) Lagerb . Nr . 4222 1 Mg . 9 Rth . 70 Sch . = 27 Ar

42,50 Q . -M . Acker „ Hinter dem Haingraben
" 2r Gew .

zw . Dr . Arnold Pagenstecher und Karl und Ludwig

Walther ;
4 ) Lagerb . Nr . 4287 64 Rth . 24 Sch . = 16 Ar 06,00

Q .- M . Acker „ Hinter dem Haingraben
" 4r Gew . zw .

Heinrich und Wilhelm Kimmel und dem Staatsfiskus ;

5 ) Lagerb . Nr . 3676 1 Mg . 31 Rih . 2 Sch . = 32 Ar

75,50 Q .- M . Acker „ Hinter Hainbrück
" lr Gew . zw .

Gg . Müller zu Eltville und Heinrich Karl Burk Wwe . ;

6 ) Lagerb . Nr . 4460 2C. 1 Mg . 89 Rth . 84 Sch . =

47 Ar 46,00 Q . - M . Äcker „ Unter Schwarzenberg
"

3r Gew . zw . Heinrich Wintermcyer und Johann Peter

Seiler Wwe . ;
7 ) Lagerb . Nr . 3790 50 Rth . 22 Sch . = 12 Ar 55,50

Q .- M . Acker „ Weidenborn " 4r Gew . zw . der Evangel .

Kirchengemeinde und Heinrich und Wilhelm Kimmel ;

8 ) Lagerb . Nr . 3813 1 Mq . 57 Rth . 89 Sch . = 39 Ar

47,25 Q . - M . Acker „ Weidenborn " 4r Gew . zw . Philipp

Gottfried Berger und Heinrich und Wilhelm Kimmel ;
9 ) Lagerb . Nr .

'
3896 86 Rth . 40 Sch . = 21 Ar

60,00 Q . - M . Acker „ Schwarzenberg
" 2r Gew . zw .

Heinrich Schaack beiderseits ;
10) Lagerb . Nr . 3572 rc . 1 Mg . 89 Rth . 41 Sch . =

47
'

Ar 35,25 Q .- M . Acker „ Auf dem Berg
" Br Gew .

zw . Jonas Schmidt Wwe . und Friedrich Wilhelm

Christian Thon ;
11 ) Lagerb . Nr . 3474 1 Mg . 27 Rth . 68 Sch . = 31 Ar

92,00 Q .- M . Acker „ Hinter dem Ochsenstall
" 4r Gew .

zw . einem Weg und Ludwig und Karoline Feix ;
12 ) Lagerb . Nr . 3478 rc . 2 Mg . 70 Rth . 61 Sch . =

67 Ar 65,25 Q .- M . Acker „ Hinter dem Ochsenstall
"

4r Gew . zw . Heinrich Schaack und Johann Philipp
Friedrich Burk Wwe . ;

13 ) Lagerb . Nr . 3344 1 Mg . 12 Rth . 76 Sch . = 28 Ar

19,00 Q .- M . Acker „ Ober Tiefenthal
" lr Gew . zw .

Heinrich Christian Cron und Jonas Schmidt Wwe . ;
14 ) Lagerb . 8087a 33 Rth . 30 Sch . = 8 8lr 32,50 Q .- M .

Acker „ Diebswies " 2r Gew . zw . Wilhelm Jakob Heuß
Wwe . und dem Filial - Institut der armen Dienstmägde

Jesu Christi ;
15 ) Lagerb . Nr . 3278 56 Rth . 8 Sch . = 14 Ar

02,00 Q .- M . Acker „ Langelsweinberg
" 3r Gew . zw .

Georg Reinhard Weygand und August Berger ;
16 ) Lagerb . Nr . 3586 2C. 1 Mg . 50 Rth . 59 Sch . =

37 Ar 64,75 Q .- M . Acker „ Auf dem Berg
" 4r Gew .

zw . Wilhelm Weck hier und Christoph Stiehl zu

Bierstadt ;
17 ) Lagerb . Nr . 4869 50 Rth . 32 Sch . = 12 Ar

58,00 Q .- M . Acker „ Melonenberg
" 3r Gew . zw . der

Stadtgemeinde Wiesbaden und Arnold Pagenstecher ;
18 ) Lagerb . Nr . 4863 86 Rth . 99 Sch . = 21 Ar

74,75 Q .- M . Acker „ Melonenberg
" 3r Gew . zw . Heinrich

und Wilhelm Kimmel und einem Weg ;
19 ) Lagerb . Str . 5207 rc . 3 Mg . 5 Rth . 54 Sch . = 76 Ar

38,50 Q . - M . Acker „ An den Nußbaum " 2t Gew . zw .

Jakob Schweisguth und Miteigenthümer und Heinrich

Christian Cron ;
20 ) Lagerb . Nr . 5408 1 Mg . 87 Rth . 46 Sch . — 46 Ar

- 86,50 Q . - M . Acker „ Schiersteinerberg
' 2r Gew . zw .

der Stadtgemeinde Wiesbaden und Christian Schlichter

Erben ;
21 ) Lagerb . Nr . 6531 rc . 97 Rth . 59 Sch . = = 24 Ar

39,75 Q .- M . Acker „ Schwalbacherchaussce
" 2r Gew . zw .

Wilhelm Jakob Heuß Wwe . und Christian Birk Wwe . ;

22 ) Lagerb . Nr . 5658 40 Rth . 96 Sch . = 10 Ar

24,00 Q .- M . Acker „ Walluferweg
" lr Gew . zw .

Wilhelm Jakob Heuß Wwe . u . Joh . Peter Seiler Wwe . ;

23 ) Lagerb . Nr . 5678 51 Rth . 20 Sch . = 12 Ar

80,00 Q .- M . Acker „ Walluferweg
" 3r Gew . zw . Jakob

Stuber und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;
24 ) Lagerb . Nr . 5810 1 Mg . 14 Rth . 6 Sch . = 28 Ar

51,50 Q .- M . Acker „ Rad " 2r Gew . zw . Wilhelm Jakob

Heuß Wwe . und August Berger ;
25 ) Lagerb . Nr . 5935a 38 Rth . 20 Sch . — 9 Ar 55 Q .- M .

Acker „ Dreiweiden " lr Gew . zw . Johann Peter Seiler

Wwe . und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;
26 ) Lagerb . Nr . 2741 48 Rth . 20 Sch . = 12 Ar

05P0 Q .- M . Wiese „ Unter Hollerborn
" 2t Gew . zw .

dem Staatsfiskns und Heinrich Carl Christian Burk Wwe . ;

27 ) Lagerb . Nr . 6091 rc . 2 Mg . 2 Rth . 94 Sch . =

57 Ar 26 Q . - M . Acker „ Kleinfcldchen
" lr Gew . zw .

Geschwister Wagemann und Carl Schmidt und Mit¬

eigenthümer ;
28 ) Lagerb . Nr . 8234 99 Rth . 33 Sch . = 24 Ar

83 2̂5 Q .- M . Acker „ Bierstadterberg
" 5r Gew . zw .

Wilhelm Jakob Heuß Wwe . u . Heinrich Daniel Christian
Kraft Wwe . ;

29 ) Lagerb . Nr . 8291 2 Mg . 72 Rth . 09 Sch . = 68 Ar

02
*
25 Q .- M . Acker „ Warte " 2r Gew . zw . dem Central¬

studienfonds und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;
30 ) Lagerb . Nr . 8309 1 Mg . 69 Rth . 71 Sch . = 42 Ar

42,75 Q .- M . Acker „ Warte " 2r Gew . zw . Wilhelm

Jakob Heuß Wwe . und Christian Beck Wwe . ;
31 ) Lagerb . Nr . 8307 68 Rth . 76 Sch . = 17 Ar

19P0 Q .- M . Acker „ Warte " 3r Gew . zw . Philipp
Heymann jr . und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;

32 ) Lagerb . Nr . 7666 95 Rth . 80 Sch . = 23 Ar

95,00 Q .- M . Acker „ Tennelberg
" 6r Gew . zw . Philipp

Carl Wintermeyer zu Sonnenberg und Carl August

Seilberger ;
33 ) Lagerb . Nr . 7593 88 Rth . 60 Sch . = 22 Ar 15,00

Q . - M . Acker „ Rettungshaus
" lr Gew . zw . einem Weg

und dem Staatsfiskus ;
34 ) Lagerb . Nr . 7607 61 Rth . 30 Sch . -- --- 15 Ar

32,50 Q .- Acker „ Rettungshaus
" 2r Gew . zw . dem

Evangel . Verein und Anton Reinhard Seilberger ;
35 ) Lagerb . Nr . 2151 63 Rth . 3 Sch . -- -- 15 Ar

75,75 Q .- M . Wiese „ Alterweiher
" Br Gew . zw . dem

Bach , dem Stadtwald und Louis Rühl ;
36 ) Lagerb . Nr . 2201 2 Mg . 19 Rth . 33 Sch . ----- 54 Ar

83,25 Q .- M . Wiese „ Entenpfuhl
" Br Gew . zw . dem

Wiesbadener Stadtwald u . Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;
37 ) Lagerb . Nr . 3542 rc . 1 Mg . 77 Rth . 63 Sch . —

44 Ar 40,75 Q .- M . Acker „ Auf dem Berg
" 2r Gew .

zw . Ph . Alerander Schmidt u . dem Centralstudienfonds ;
38 ) Lagerb . Nr . 3628 70 Rth . 85 Sch . -- -- 17 Ar

71,25 Q .- M . Acker „ Ober Gerstengewann
" 2r Gew .

zw . Georg Birk und dem Staatsfiskus

auf die Dauer von 9 Jahren im Wahlsaal des Rath¬

hauses hier verpachten lassen . F 309

Wiesbaden , den 12 . September 1894 .
Im Auftrage : Heuser ,

Mag .- Secret .- Asskstent .



Höhere Töchterschule .

Beginn des Winter - Semesters : Mittwoch , den

19 . September , Vormittags 81/ « Uhr .
Die Anmeldungen neu eintretender Schülerinnen nimmt der

Unterzeichnete Dienstag , den 18 . September , Vormittags
9 — 12 und Nachmittags 3 — 4 Uhr in seiner Dienstwohnung ,

Luisenstraße 26 , entgegen . F 309

Director Weldert .

Kette 18 . N - . 432 . Wiesbadener Tagbtatt ( Margen - Ansgabe ) . 16 . September 1894 .

Bekanntmachung .

Montag , den 17 . d . M . , Bormittags 11 Uhr ,
werden in dem Hofe des Acciseamtes , Neugasse 6 hier ,
ca . 2000 Flaschen guter Rothwein , für dessen

Naturreinheit von dem Versteigerer garantirt wird , in kleinen

Parthien gegen Baarzahlung versteigert . F 309

Proben werden während der Versteigerung verabreicht .

Wiesbaden , den 14 . September 1894 .
Im Auftr . :

Brandau , Magistr .- Secret . - Asststent . IDas

Rhein - Hotel
empfiehlt seine

neu hergerichteten Saal - Lokalitäten
mit Wintergarten

zur Abhaltung von Hochzeiten und Gesellschaften .

Diners , Soupers ,
sowie

Takle « Fhote - Abonnements
zu mässigen Preisen . 10544

Cassel . Hotel zum Ritter . Cassel ,
Altrenommirtes gutes Hotel , verbunden mit feinem Münchener Bin,

Restaurant . Logis mit Frühstück Mk . 2 .25 — 2 .75 . Diner Mk. 1.75.
Omnibus zu allen Zügen . ( Cassel 482) xzz

C . Mergatj ,

16 . S

Süße

Wlbrn

W - smkWmz .

Morgen Montag , den 17 . Sept , er . , Nachmittags 3 Uhr

anfangend , versteigere ich im Auftrage verschiedener Besitzer im

District „ Königstuhl " die Obstcrescenz von über

IW vollhängenden Bäumen ,

als : Aepfei , Birnen und

Nüsse
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung 349

Zusammenkunft 3 Uhr an der H « i »n ' schen Ziegelei .

Willi . Klotz
,

______________ ____ ______
Nuctionator u . Taxator . ________

Obst - VfrsteigernBg .

Morgen Montag , - en 17 . Sept . ,

Nachmittags 3 Uhr anfangend , will

die Freiherrlich von Lnoop sche
Gntsverwaltung das Obst von über

100 Bäumen , meistens gute Sorten ,

im Park an der Gustav - Freytagstraße ,

Eingang von der Theodorenstraße , öffent¬
lich

"

versteigern . Gleichzeitig kommt auch
eine Anzahl Spalier - Obst in Körben

zur Versteigerung .
_______________________

loeos

Schwalbacher Hof .

Täglich frisch gekelterter Apfelmost .

Zorn Seldenräupchen ,
38 . Saalgafse 38 .

Von heute ab täglich 9781

selbstgekelterten süßen Apfelmost .
August Köiiler .

Zu in Waldhorn , Klarenthal .

Heute : Süßer Apfelmost .

Schöne Birnen n . Zwetschen zu verk . Sedanplatz 4 . 10168

Saalbau Friedrichs - Halle
,

2 . Mainzer Landstraße 2 .

Süj

geult und Mu Miulug : Muße TunM G
Es ladet ergebenst ein

Wirthfchafts - Nebernahme

Restauration Göbel
,

Friedrichstr . w ~

f. be

Tag

süst

ba
M
cm

sowie M
K

Ml !

Jo .

4135

X . Wimmer .

S»Ps , Z
Seife ; t

Von heute ab :

Süsser Apfelwein

9 ) KlostermüIiie966
beliebter Ausflugsort , 20 Minuten von der Stadt ,

Restauration , Milchkur .
Erlaube mir hierdurch meine neue hergerichtctcn Lokalität «»,

großer Garten , mit mehr , hundert Personen fassender Schutzhck,
Sälchen mit Pianino in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Führe nur gutes Bier (0,4 - — 12 Pf .) , direct vom Faß , sw«
reine Weine , selbstgekelterten Apfelwein , süßer Älpselinost m >
ländliche Speisen . l® i

Unter Zusicherung guter und billiger Bedienung ladet freundlichst a
Louis Höhn .

Saalbau Drei Kaiser , Stiftstrasse I.
Heute und jeden Sonntag : Große Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . Ende 12 Uhr Nachts . 415!
JT. U' nc hingen

Schiersteiner Kirchweihe .

Zu dem Sonntag , den 16 . , u . Montag , den 17 . Septcmbn ,
stattfindenden Kirchweihfeste empfehle ich meine Restauralions
Tanz - u . Gartcnlokalitätcn zu geneigtem Besuche . Für vorzüglA
Speisen und Getränke ist bestens Sorge getragen . M

Hochachtend

A . Kössner Wwe . ,
Gasthof zu den drei Kronen .

Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum , sowie ntffltti
werthen Freunden und Bekannten ergebenst anzuzeigen , daß ich die fetW
von Herrn Merten betriebene , .

Gastwirthschast „ Zum Franksurter Hos .
übernommen habe . 1®”

Achtungsvollst Iioui * laiebermnnn , ErbeNhtiM .
Erbenheim , im September 1894 .

Kirchweihe Niedernhausen .

Infolge der starken Einquartierungen findet die Kirchweihe nicht o

« onntag , den 16 . d . Tll ., sondern erst am Sonntag , den 30 . SeMs
statt , wozu wir Freunde und Bekannte hiermit Höst , einladen . 1°™: ___

___ _____ Die Gastwirthe in Niedernhausen .
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Ueberall zu haben :

! Taschen - Fahrplan >
des 6

„ Wiesbadener HagbLatt
" 1

i . . . . .
" * 894

I
in

zu 10 Pfennig das Stück im

Uerlag Kanggasse 587 .

Man verlange ausdrücklich
"Weibezahn ’ s Hafermehl .

SL

in

e I.

adt ,

-mvwhlen von der
Damps -Destillation

stets zum höchsten Preise A . Reizhais , Goldgasse 8 . 7246

A . h . ? 81 an den Tagbl .-Lerlag . 8182

W
ser -

ÄmmLliche Tabacke aus der Fabrik von

iJoiiaofi .ii Daniel Haas

ts

10544

ml
4135

; r .

Verkaufsstellen in Wiesbaden :
Bäernliard 1Erb . Karlstraße 2 .
Carl Erb . Nerostraße 12 .
Kdmund Erb , Römerberg 12 .

sei ,
icr Bin,
W. 1.75.
82) FS
rd ,

, tcmd «,
atioB ,
kzü-slis

IM

ilitüta ,
chutzhck,
i.
iß, foeit
i»fi ml

«
dlichstt«
ihn .

< x . Weygandt ,
Srchideenzüchtcr , Dotzycimerstratze 58

, Prrwa gelbe SanöLartoffeln ,
fotoie Magnum bonum centnerweise .

Kartoffelhandlung Otto llnkelbacli , Schwalbacherffraße 71 .

Gasthaus zur Sonne ,

Mauritiusplatz .
Täglich selbstgekelterter 10158

Mer und rauscher Apselmoft
per Schoppen 10 Pf .

Für gelii ; Herren - u . Damen - Kleider ,
Mövel , Bette « , ganze Einrichtungen , altes Gold , Silber ,
Fahrräder , Waffen zahle ich von heute an den doppelte «
Preis gegen früher . Bei Bestellung k . i . Haus .

c3 sä ko fr Fuhr , Golvgasse 15 .

Getragene Herren - und Damen -Kleider , Schatzwert kaust

Weibezahn
’
s Hafermehl ,

bestes Kinder - Hiiilirmlttel . Ueber -
trifft alle ähnlichen Fabrikate an Feinheit ,
Wohlgeschmack u . Güte . — fiebr . Weibe -

zahn . Fischbeck , älteste und renom -

mirteste Fabrik in diesem Artikel . 10441

Spanische Weine
Direkter Import .

Excelsior
,

das Neueste und Feinste auf dem Gebiete aromatischer
Magen - Liqueurc , blutarmen Damen ganz besonders

'dKasMaütf -t schwedische , Pack . 12Ps . , lOPack . 1 Mk .,
, Schwefelhölzer , Pack . 10Pf . , 10 Pack .

soPf ., Scheuertücher 20 Pf . , 5 Stück 90 Pf . , Lampen - Cylinder 6 Pf .,
keife , weiße 3V , gelbe 28 , Schmierseife 20 . Schwalbacherstraffe <1 .

Durch verwandtschaftliche Verbindungen in Spanien bin ia .
. . . der Lage , spanische Weine direct vom Prodneenten kaufen zu
können und dadurch in den Stand gesetzt , garantirt naturreine Weine
zu nachstehenden , im Vergleich zu der vorzüglichen Qualität , autzer -

gewöhnlich billigen Preisen abgeben zu können :
Malaga , feinste Qualität , mild u . süß , pr . Flasche Mk . 1 . 80 ,
Jerez ( Sherrh ) , feinste Qualität , herb „ „ „ 2 . 20 ,
Jerez Superior ( Sherry ) , hochfein , mild „ „ „ 2 . 50 ,
Aothwein , Campo Tarragona , boll u . kräftig , „ „ „ 1 . 20 ,
bei Abnahme b . 12 Flaschen 5 % Rabatt . Versandt nach auswärts
gegen Nachnahme . Proben stehen gern zu Diensten . 10625

Schöne Zwetfchen , Abnahme bon 20

Ei . Wintermeyer , Adolphstraße 1 .

ie meinti
die fei#

dos
"

-
10511

eim .

Kur neuen Teutonia ,
Bleichstratze 14 .

Sitzer Apfelmost ( täglich ) .

Eigene Kelterei im Hause . 10309
Adolph Roth .

rr im Dillenburg »

Wiederberkäufer zu denselben Preisen wie ab Fabrik , empfiehlt 10301

nichtA Jean Haub9
____ Mühlgasse 13 , Ecke der Häfnergasse .

tsen .

Mlbrttnncnstr . KönigSliallC .
“ F " Ulbru « « e» str .

IMer Apfelwein per Schoppen 10 Pf .
* 0

Eigene Kelterei . 10413
ä* hilipp Cranmann .

Kaufgesuche

3 . St . fioar , Ä
antiquarische Werke .__________________ ( Man .-No . 647 ) 1

An - « . Lierkauf von Antiquitäten , alten Blünzen , Qelae -
mälden , Kupferstichen , Porzellaines re . bei 4873

j . Ohr . Glücklich . 2 . Nerostraffe 2 , Wiesbaden .
Getragene Herrn - und Damenkleider , Schnhwerk kauft stets zum

höchsten Preise H . Friediger , Goldgasse 10 . 8506

M - Die höchsten Preise werden gezahlt für getragene Herren -
und Damen -Kleider . Metzgergaffe 14 , Frau H . lange .

Auf Bestellungen komme ich and , pünktlich in ' s Haus ,

Gebrauchte Möbel ,
Betten , ganze Einrichtungen , sowie Instrumente , Fahrräder ,
Waffen u . bergl . kaufe ich stets unter den eoulantesten Beding¬
ungen . Bestellungen nach auswärts werden jederzeit angenommen
und pünktlich besorgr .

_____________________________
J . Fahr . Goldgasse 15 .

Gebr . Flauvert -Gewehr zu kauten gesucht . Qfs . u . » >' .
befördert der Tagbl .-Verlag .

Ein b . 2 gr . Werkstelllampen zu k. ges . Friemann , Qranienstr . 31 .

Ein dreiarmiger Gasluster
zu kaufen gesucht . Näh . bei Philipp Nagel , Neugasse 2 .

Willi . Tlieisen ,

_________________ Sonisenstratze 86 , Ecke der Kirchgaffe .

Gniststirnon 2 Psd . 9 Pf ., im Zentner Mk . 3,75 , zu
JtUllJUuillil haben Wörthstraße 2 , Part . 10405

Ich zahle stets einen anständigen Preis für Möbel ,
Teppiche , Ptaninos , Eisschränke u . s . w . 8273

_____________________________
A . Reineiner . Bleichstraße 25 .

Antikes Porzellan und Gläser werden zu kaufen gesucht
durch Fr . Gerhardt . Taunusstraffc 25 . _______________ 10174

Mobilien jeder Art , ganze Wohnungs -Einrichtungen und
Nachläffe , sowie Waarenlager zu kaufen gesucht . Offerten unter



grritr 20 . Ns . 43 » . Wiesbadener Taavlatt ( Margen - Ausyaoe ) . 16 . September 1894 .

Unter den hiesigen Einwohnern ist vielfach die irrige Ansicht

verbreitet , daß man Särge nur in den offenen Sargmagazmen

haben kann . Demgegenüber erklären wir , daß fast sämmtliche

hiesige Schreinermeister in der Lage sind , ihren

Kunden Särge zu liefern , welche allen Anforderungen

entsprechen . Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß es

den städtischen Leichenträgern von Amts wegen verboten ist , den

Leidtragenden einzelne Sarglieferanten zu empfehlen . 383

Der Vorstand der Schreiner - Innung .

Nähmaschinen
aller Systeme ,

au ? den renommirtesten Fabriken Deuffchlands ,
mit den neueste « , überhaupt exisNrenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

MU - Langjährige Garantie .

E . du Fais , Mechaniker ,

Kirchgasse 8 .

one Reparatur - Werkstätte . 10543

Sein grosses Lager in

Möbelposamenten ,

Decorations - u . Tapisseriefransen ,

Quasten , Kordeln und Pompons etc .

empfiehlt zu stets reellen Preisen 10184

Teppiche ,

abgepasste , Holländer , Tapestry , Velour ,
Axminster , Brüssel , Tournay u . hand¬

geknüpfte Smyrna
in allen Grössen und reichster Auswahl zu

billigsten festen Preisen .

Brüssel , Kollenwaare , Mtr . 4 u - 5 Hk .

Teppichstoffe , Läuferstoffe , Linoleum ,

Bettvorleger , Abtreter , Cocosläufer .

Grösstes Special - Geschäft
Wiesbadens ,

1 . Etage , im Christmann
’schen Neubau , 1. Etage .

Julius HoseS }

früher Theilhaber der Firma 8 . Guttmann & Co .

9890 |

Jos . Bensberg ,

Kirchgasse 42 , Kirchgasse 42 ,
Tapezirer und Dekorateur .

Neuanfertigcn und Anfarbeiten von Polstermöbeln und
Betten , Anfertigen und Anmachen von Drcoratione «
und Vorhängen , Einrichten von einzelnen Zimmer » und
ganzen Wohnungen nach modernstem Geschmack .

Pünktliche , billige Bedienung zugestchert .

Äug .
Bemann

,

Inh . C . Scherzinger ,

Dampf- Färberei n . ehern . Reinigungs - Anstalt ,

Wiesbaden ,

4 . Emserstr . Emserstr . 4 .

Färberei und Reinigung von Damen -

und Herrengarderoben , sowie Möbelstoffen

jeder Art .
Färberei und Wäscherei von Federn und

Handschuhen .

Reinigung für Teppiche jeder Art

und Grösse .
Waschanstalt für Tüll - und Mullgar¬

dinen , sowie ächte Spitzen auf Neu . 10305

Rasche Bedienung .

Beehre mich hierdurch den Empfang der neuen Herbst -

und Winter - Sachen anzuzeigen und empfehle in

großer Auswahl :

Kleiderstoffe ( schwarz und farbig ) in Wolle

und Halbwolle .

Cheviots in allen Farben schon von Mk . 1 an,

pr . gute Qualität .

Lamas , Flanelle re . re .

Rouleauxstoffe u . Gardinen pr M .

schon von 10 Pf . an .

Sämmtliche weiße Waaren n . Wäsche .

Speeialität : Anfertigung von

Herren - Hemden .

Bettdrette , Barchente , Federn
in nur tadelloser Waare zu den billigsten Preßen .

Hemden - und Neglig « - Flanelle
in riesiger Auswahl pr . 3) ltr . schon von 30 Pf . w -

Marktstratze . Wilhelm Reitz . Marktstraße .

Vielen Anfragen zu genügen , mache darauf aufmerksam , :

daß sich mein Geschäft vor wie nach nur Marktstraße u

befindet .
________________________________

103UL .

Mieth - Verträge Langgasse 27 .
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(Meran , Obermais , Untermais u . Grätsch .) Saison September —
Juni . Klimatischer Kurort im deutschen Süd - Tirol .
Prospecte durch die Kurvorstehung .

(W . äcto . 1622/7 ) F 87

Synagogenplätze .

Geschäfts - Verlegung

verlegt habe .

. foiaeeii8al - ^ irkei .

Wöchentlich
10247

Für die hohen Feiertage können Plätze in unserer Synagoge

an hier weilende Fremde überlassen werden .

Anmeldungen werden auf unserem Gemeindebüreau , Emser ,

straße 4 a , Part . , täglich Vormittags von 8 »/s — 11 Uhr

mtgegengenommen . F270

Der Vorstand der israelit . Cultusgemeinde .
Simon Hess .

Buch - , Kunst - n . Antiquariatshandlung ,
Langgasse 32 , Hotel zum Adler /

Hochachtungsvoll

E . Bückihg , Uhrmacher ,

Uhren -, Gold - und Silberwaaren - Handlung .

Freie Auswahl aus 30 Zeitschriften ,

einmaliger Wechsel . Eintritt jeder Zeit .

Prospecte zu Diensten .

Heinrich Roemer
,

Für

Einj ährig - Fr eiwillige
empfehle in erprobten soliden Qualitäten

Reit « Unterhosen ,

woOene
aus Tricot und Flanell ,

! $ i ! rtär *= RemderB ,

Strümpfe .

gp Billige feste Preise . 3g

Theodor Werner
,

Webergasse 30 ,

Wäsche - Fabrik , Weisswaaren .

10268 ,

Hiermit erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen , daß ich Q
mein Geschäft von Kirchgasse 51 , 1 St . , nach gaa

Marktstratze 29 , ö
nächst der Langgafle , , o -»

verlegt habe . 10314 W

FeisMeer
Modernste u . vornehmste Halbmonatsschrift in glänzender, farbenreicher
ausftattung nnd mit hochbedenisamem liiterarifchem Inhalt , Romanen erster
Autoren ic. Unuberirossen sind die farbigen Kunftbeilagen unb bunten Text .
hilder , ba» seffelndem Reiz die in farbigem Aqnarellfacsimiledrnck anigesiihrtea -j

Titelbilder : Eine Hochzeitsreise um die Welt .

Itoizl Grotze allgemeine HäißZ ! |
Dklltstze Glillkiidm - AiiMellliilg

vom 15 . bis 23 . September 1394

in der Stadthalle und auf den umliegenden Plätzen , ca .
16000 n =m umfassend .

300 Aussteller — 1600 Gruppen ; Pflanzen , Bindereien »
Tafeldecorationen , Obst , Gemüse , Gerätschaften u . s . w .
— Diorama , Topfsteingrottc , Wasserfälle mit electrischer

Beleuchtung .

„ Fahrpreisermäßigung von sämmtlichen auf hessischem
Gebiet gelegenen Stationen der Hess . Ludwigs - Bahn am 16 . , 19 .
und 23 . September » einfacher Fahrpreis für Rückfahrkarten ,
wenn solche für II . Classe mehr wie Mk . 1 .50 und III . Classe
Mk . 1 .— kosten ." F39 g

„
Reichsballen “

SiiftstB ’ asse 16 .

Engagirtes Personal vom 16 .— 30 . September 1894 :

fifierr ISeinr . Eilanlt mit seinem sprechenden , singenden und
musicierenden Panoptikum und seiner neu erfundenen Sellini -
Eaube . (Das Non plus ultra der Komik . Unübertroffen in

seinen Leistungen . )
Schwäbisches Silcher - Quartett (drei Damen , ein Herr ) .

Hatten schon die Ehre , vor den höchsten und hohen Herrschaften
zu concertiren . ( Dio Vorträge geschehen in Nationaltracht .)

IWrst . ftreen u . River , excentrische Turner am Trapez . (Komisch .)
Herr Willy Fl . Kinimerinann , Componistendarsteller und

Humorist . ( Ohne Concurrenz ) .
Erl . Eveline Mora , Concertsängerin . (Prolongirt .)
Herr Paul Vendaro u . I . ittle Ella , Productionen an der

getragenen Lyra . ( Grossartig .) F 340
Herr Ed . Waldheim . Gesangshumorist . ( Prolongirt .)

Echarpes .

empfiehlt i

Garantirt reinseidene

1,90 Mtr . lang , 40
chäles oder breite

Cmtr . breit , als Kopf -

Schärpen zu tragen ,
prachtvollem Farbensortiment

Stück Mk . 3,50

ludwigr Mess ,
Webergasse 18 . 10434

Der Gesammt -Auflage unserer heutigen Nummer liegt ein Prospect
der „ Deutschen Warte " , Tageblatt für Politik und Gesellschaft ,
geistiges und wirthichaftliches Leben , bei , welchen wir der Beachtung aller
Leser empsehlen .
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Gut geh . Colonialwaarengesch . u . s. q . Bed . Näh . Tagbl .-Verl . 8216
Klein , gut geh . Eigarrengeschäft in f . Kurl , sof . z. verk . Hur Hebern .

sind 6 — 800 Mk . nöthig . Näh . I » . <« . Biick , Dotzhcimerstr . 30a . 10589

Lehrstraßc 2 Kett feil »tu . Daunen u . Betten . Bill . Preis . 4876
Ein Frackanzug , fast neu , sowie diverse Herren -Kleider u . Stiefel

preiswürdig zu verkaufen Rheinstraße 65 , Part ._________________________
Gut erh . Militär -Mantel billig zu verkaufen . Morgens anzufedcn .

Philippsbergstrahe 33 , 2 Tr , 9742

Gespielte Piamnos ,
sehr gut erhalten , aus berühmten Fabriken bat billig zu verkaufen 9634

_______________________H . Matthes , Rheinstrabe 29 .

Ein kl . gebr . Pianino f . Ans . , Preis 50 Mk ., desgl , ein Plattofen
billig zu verkaufen Bleichstraße 20 , 2 Tr ._________________________________

Ein nnr ein paar Monate gesp . neues vorzügl . Pianino
Abreise halber preisw . zu verk . Näh , im Tagbl . -Verl . 10472

billig zu verkaufen Oranienstraße 18 bei
U1H Schmidt . 10418

Concert - Flügel billig zu verkaufen Eurscrstratze 4 » , 3 .

Zwei gute alte Geigen billig zu verk . Hirschgraben o , P . r .________
Ein Haus -Telephon billig zu verkaufen . 10004

W . AMer . Taunusstraße 26 , 2 . St .

Feine Salongarnitur febr billig zu verkaufen Saalgasse 16 . 4811

Möbelverkanf .
Nheinstr . 31 , 1 , sind aus einem Nachlasse versch . Möbel als : compl .

Betten , Nachttische , 1 schwarze Garnitur ( 1 S ., 4 Sessel u . 6 St .) , eine
Plüschgarnitur ( 1S . u . 6 St .), einige Sophas , 12 Rohrstühle , div . Spiegel
ii . Consol ., Küchenmöbel u . Geschirr u . s. w . ans der Hand zu verkaufen
täglich von 2 — 6 Uhr . 8 >rn » » BEess ._______________

10521

Zwei fast neue Betten blll . zu verk . 'Näh . Ouerstr . 2 , im Laden . 9335

Bettstelle mit hob . Haupt , Sprunge ., Scegrasmatratze u . Keil und
ein Canape bill . zu verk . Helenenstraße 25 , 1 St . 10069

Eine Rutzvaum -Bettstelle mit Sprungrahmen zu
verkaufen Karlstraße 34 , 1 .

Eine Kinderüettstelle zu verkaufen Abeggstraße 2 , 1 ,

3Ä Stück Matratzen , nene ,
8 Plüschgarnituren mit je 4 Sesseln , complete Betten , Canapes werden
billig losgeschlagen .

e » h . I . endle . 22 . Markstraße , 1 . Et . u . Ladenlokal ' Marktstr . 6 .

feiet gemusterte Plüschgarnitur ausnahmsweise
vCvllV billig , ein wenig gebrauchtes gutes Bett mit

- reitheiliger Rotzhaarmatratze und ein desgl . Canape , Beedes
wie neu , sehr billig zu verkaufen bei 3514

TIieodor Sator , Bahnhofstraße 6 .

Ein schönes Canape ( neus billig zn verkaufen Wellritzstraße 11 , Part .

<8i » hochfeines Punel - Lopha und

eine Ottomane mit Decke , b . neu ,

billig zu verkaufen Goldgasse 10 , Hths . P . 10249

Pat . - Bettsopya „ Unikum " ist bei gefälligem Aussehen zugleich
Bett mit Sprungfedern -Matratze und Kopfpolster . P .-B .-S . U . machen
ein Besuchzimmer unnöthig . In einfacher und eleganter Ausführung zu
haben bei I ? . Loew . Wellritzstratze 2 . 10c >62

Cin sch, einth . Kleiderschr . b . zu verk . Westendsir . 8 , Htb . 3 l . 10524

Kleiderschränkc v . 14 Mk . au z . h . Hermannstr . 12 , ! sot . 48a >

Ladenschrank , Rückwand Spiegel , mit Glasplatten , sowie

Theke
'
billig zu verkaufe » . Näh , ien Tagbl . -Bertag . 10331

fein gr . Goldr .- Spiegel , gebr . Schlafsovba u . A . zu vk. Bleichstr . 2 , 4 .

Gut erh . Schncidermaschine k. 20 Mk . zn ' vcrk . Rhcinstraße 89 , 4 .

rwei Schaufcnstergestclle iMessing ) , circa 2 Nttr , hoch , 1,40 Mtr .

breit (
"

theili ^ , 1 Erkerlampe w . billigst abgegeben W - llritzstrage 14 , 1 r .
---

Eine Theke mit Marmorpl ., gute Ladenlampe , gebr . Bett und ein

Kinderwagen zu verkaufen Schachtstraßc 27 , Laden .
----

Zwei Vorfenster , 2,43 Mtr . hoch , 1,20 . Mtr . breit so gut wie neu ,
billig zu verkaufen Oranienstraße 34 , Schremerwerkstattc . 9704
— '

Ei » « asfccbrenner für eiet Spczereigeschäft zu verkaufe «

Walramstratze 18 , 1 St . l . ___
----

Zwei neue Kutschirwagen mit und ohne Verdeck , em gebrauchtes

Coupe , mehrere gebrauchte Landauer , Halbverdeck , Break und

zwei gebrauchte Me ^ gerwagen zu Churern .
Römerberg 23 .

^

---
Eleganter Glas -Landauer , H ^ rschaftswagen , fast neu zu verk

Wagenfabrik » apiiat « » « der , Mainz . Mo . 25568 ) F25
— '

pW - Ein Metzger - öder Milchwagen zu verkaufen oder zu

verleihen Frankenstraße 7

Zweispänner -Rolle billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 24 P
E . neuer und ein geb . Handkarren z. vk. Wellritzstratze 25 , igD
Pueumatie -Rad ständig zu verleihen ^ rankenstraße 14 , 1 . jffi :
Pneumatic -Rad , fast neu , billig zu verkaufen Feldstraße 1 , 2
Sehr gutes Zweirad ( Kissenreifen ) , überall Kugellager mg

Zubehör , zu verkaufen Rerostratze 2tt , Laden . _______ ________

Billig zn verkaufen
am Abbruch Hochstätte 4 — 6 und Kl . Schwalbacherstraße 11 teuftet
Tbüren , Jalousieläden , Bretter , Fußböden , Treppen , Dachziegel , Schief »

'

Kändel , Backsteine , Lager -, Bau - und Brennholz oder bei io420
Adam Färber , Feldstraße 26 ,

Billig zu verkaufen
fünf lange leichte Ovstleireru , 1 schöne Handteller , 1 grotzi
Deeimalwaage , 1 starkes Fcdcrkarruchcn , für Schreiner , Tahe -
zirer n . Mövrlhändler pass . , Tragbahre , Schubkarren , Eimer ,
Siebe re . Kerner einige Katz gem . Oker , Erdgrün re . , roher
und gekochtes Leinöl , gelbe Futzbodenfarbe , Bernstein -Kutz ,
bodeetlack , Borlack und hauchfreier Fertiglack Schwawacher -
stratze 57 , Part .

__ 9999
Ein fast neuer Herd sehr billig zu verkaufen Taunusstraße 16 , 2.

~

Ein Herd wegen Umzug billig zu verkaufen Saalgasse 10 . 10079

Drei Brände Backsteine ,
sehr gute Abfahrt , zu verkaufen . Näh . Kirchgasse 44 .________________ 6126

Blühende Pflanzen , sowie Ziersträucher wegen Mangel a«
Raum zu verkaufen Sounenbergerstratze 17 .

~~
_________ _ .

Wegen Umzug sehr preiswürdig
zu verkaufen : 2 Granatbäume , 2 Lorbeerbäume , 2 Palmen ,
1 Camelie , 1 Oleander , alles großartige Prachtexemplare . Nälimr
Kirchgafle 13 .___________ _________________________________ 6S57

Koenstroh per Gebund 50 Pf ., im Centner billiger , Falläpfcl litt
Pfd . 3 Pf . fortwähr , zu haben Feldstr . 12 b . Landw . W . Weck . 9968

Ein schwarzes und ein braunes Dachshündchen ( beide Männchen ),
sehr schön , sind billig abzugeben Taunusstraße 13 , 4 Tr .____________ 10415

Zwei junge schöne Hunde , schwere Rasse , billig zu oertaufen
Albrechtstraße 34 .__ _____ ______________ ________ 10484

Prachtexemplare .
Junge engl . Rehpinscher sind zu verk . Herrnmühlg . 7 , Part . 10611

Verschiedenes

Dr . K . Kampmann ,

Kgl . Kreisthie ^ arzt .

Sprechstunden
Vorm . 7 — 9 .
Nachm . 2 — 3 .

Wiesbaden ,
Nicolasstr . 22 , P . r .

m

© ® ® ® @ @ ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® @ ® <|
® Deffentliche Erklärung . j

Bin junger Kaufmann . Ich litt an Bettnässen . Kein ®
V Arzt konnte mir helfen . Mit einer einzigen Verordnung hat mich H's ? Herr Woitke , Geisbergstraße 20 , von dem Leiden befreit .
® Herr Woitke ist ermächtigt , jedem meiner Unglücks - a
© geführten meinen Rauten zu nennen .

^ >© © ® ® ® ® © ® ® ® ® ® ® ® © ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® M

Meinen Mitmenschen ,
welche an Magenbeschwerden , Verdauungsschwäche , Appetitmangel rc. leiden ,
theile ich herzlich gern und unentgeltlich mit , tote sehr ich selbst daran

gelitten und wie ich hiervon befreit tourte .

_____________ Pastor a . D . Htypke in (Lchreiberhau ( Riesengebirge ).
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neuesten Mode , j

Theilyaber , stiller , mit 50 — 60,000 Mk . gegen absolute
tinvotftck . Sicherheit — bei hoher Rentabilität gesucht . Einl .
eml in Raten . Geschäft web . Mode unterwarf . — noch
riskant ! Off . sub o . J . i » o an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Nebenverdienst .

IHk . 8600 Jährlich festes Gehalt können Per¬
sonen jeden Standes , welche in ihren freien Stunden sich be¬
schäftigen wollen , verdienen . Off . u . W . 5808 an Heinr .
Eisler , Frankfurt a/M . (E . H . a . 1920 ) F17

Klavierbegleitung zu Gesang oder Jnstrum ., Mitwirkung im
Ensemblespiel ( vierhändig ) 2c. übernimmt Musiklehrer Ewald
Deutsch . Friedrichstraße 18 , 2 . — (Beste Res .)

Für Damen !
Mäntel , Jaquctts , Umhänge werden « « gefertigt , sowie getragene

billig modernisirt . Konrad Meyrer , Wellritzstraffe 7 , 1 St . 9412

liostüme , Hauskleider , Morgenröcke , Kinder -Kleider werden schön ,
gutsitzend und billig angefertigt . Näh . Wörthstraffe 3 , Part .

Frau Schneider , Walramüiahe 8 ,
n Ul iCIIIUIvIU empfiehlt sich den geehrten Damen zur

Anfertigung eleg . Herbst - u . Winter -Garderoben nach der n "
. T"

. _\ -
Perfecte Schneiderin , hier fremd , empfiehlt sich den geehrten Damen

Sehr gut gehendes Spezerei
Geschäft Verhältnisse halber sofort zu übernehmen . Näh . durch

<s . Binmer . Nerostraße 44 .

in und außer dem Hause . Weilstraße 10 , Hth . 2 .
Schneiderin empfiehlt iich den geehrten Damen in

'

MstW und außer dem Hause . Emserstraße 19 , 3 St . l .
werden nach der ueuest . Mode

VUlr billig garuirt Philippsberg -
® v

straße 31 , Part . r .

Coftüme , Mäntel , Jagnettes ,

Capes und Umhänge
roetoett nach neuester Mode angefertigt und modernisirt . 10041

Gk Krauter , Damen - Schneider ,
Faulbrunnenstratze 1 , 2 . Et .

WIESBADEN
Schwalbacherstr . N

°
67 .

MÖBELTRANSPORT

W . RUPPERT asvia
J

in der Stadt und über Land , sowie das Ausfahren von

Waggonladungen besorgt prompt und billig 10446

Wilhelm Huppert ,

Mitglied des Deutsch - Oesterr . Möbeltransport - Verbandes ,

________
Schwalbacherstrasse 67 . __________

Umzüge
werden billigst per Möbel - und Rollwagen übernommen . 9767

___ ______________
iiouis Hltaen . Aarstraße 4 a . Telephon 240 .

It -Ht -tübernimmt unter Garantie prompt und billig
— — Jakot » Wenzel , Geisbergstraße 11 .

ItlfttiiArt werden unter Garantie billig ausgeführt . 9989
HL. KolbHussong , Schreinerm ., Karlstr . 32 .

Wiesbaden - Mainzer

Glas- und Gebändereinignngs - Institnt
J . Konk9

Bliicherstrasse 10 a . Kircligasse 51 . 7785

Poliren , Wickseu , Reparaturen an Modem , Clavieren ec. bei
dm. Bedienung . W . Mach , Schreiner , Röderstraße 31 , 1 r . 8242

Stühle
Nder Art werden billig und gut gestochten , ponrt nnd reparirt in der
Etuhlmacherei von 14 . ILappes , Moritzstraße 14 , 8169

Alle Tapezirerarbeiten
werden angenommen und birligst ausgeführt . 10334
____ _______________ Aug . Becher , Kirchgasse 8 .

SS Ptrrn - 91 n $ Ü n r w . unter Garantie nach Maß angef ., Hosen
a „ .ypiLH - tilllaUyi 3 Mk ., Ueberzieher 9 Mk ., Röcke gewendetv wik . sow . getr . Kleider gereinigt u . reparirt bei M . Bieber , Sxrren =
toaiueiber , Schillerpl . 2 , Ecke Bahnhofstr . Reichl ). Muster -Collection , 9984

t
Gravenstratze 26

w" ben Herren -Kleider angcsertigt , verändert und gereinigt und schnell
dkiorgt . P . Steiger . 1015t

Freie Wohnung erb .
Verrichtung von etwas &

W

Geb . nordd . Kam .
m . zwei kl . Kind , wünscht sreundschaftl/Verkehr . Off . unter« . « » . 8oa an den Tagbl . -Verlag .

Meine Gardinen - Sparmerei auf Neu
bringe ich den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung . 6121
________ Hochachtungsvoll Fr . Mess , Oranienstraße 15 , Hth . Part .

Bringe hiermit nieine Gardine,r -Lväscherei u . Span ' ,erci auf .
Neu den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung .
__ Frau Weil , Montzstraße 28 .

Eine g . Friseurin jucht noch einige Damen . Walramstraße 177Hs .

s' " den gute Aufnahme unter strengster Verschwiegen -
heil . Nah . bet Wwe . Mesch , Hebamme , Mainz /

Domimkanerstratze 6 . ____________ _____________ ( No . 25337 ) F2S
Derjenige , wstcher Mittwoch Abend den Stock

"

, „ Casö Holland mitgenommen hat , wird gebeten , den -,
selben wieder zuruckzugeben , andernfalls , da er erkannt ist . fein Nams
veroffentllcht wird .

Größte Maschinenstrickerer hier .
Die besten Strümpfe werden neu und angestrickt , Web -

Strümpfe werden haltbar angestrickt zn 40 Pf ., stärkere ,
M 30 Pf . Beste Wolle zur Auswahl , sowie selbstgestrickte Strümpfe !
M auf Lager zu den billigsten Pretsen . 8300 !

Ettenbogengasse 11 , Laden . !

UondcphiiilQ werd , gewaschen u . gefärbt bei Handschuh -
I macher Scappini . Michelsb . 2 . 8393 !

Gardinen - u . Spitzenwäscherei
aus Rahmen

nach Brüsseler Methode , von den feinsten Spachtel - u . Etamine -Vorhängen
bis zu den gewöhnlichsten englisch . Tüll -Vorhängcn , das Fenster 1 Mi ' .

Fr . Mechel , Albrechtstraße 14 , Vrdh , 9945 !

Wäscherei u . Gardineu - S - anuerei aus Neu .
___________ ________ Fr . Xoll - Hussong , Oranienstraße 25 . 9987 !

Meine Gardinen - Spannerei ans Neu
bringe ich den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung . 8795
________ Hochachtungsvoll Frau Hrlick . Kirchgasse 27 , Hth . 1 St .

» ts» Geübte Friseuse sucht noch einige Kunden .
__ Rtehlstraste 4 , Stb . P .

__________________Masseuse Frau I » a- inh wohnt Schulberg 11 , 1 r , 5218
<. ~

eine anständige Person bei einz . Dame gegen
Hausarbeit . Dambachthal 6 , 2 .

werden nach den neuesten Mustern und ^
billigsten Preisen angefertigt , sowie Wolle ,

geschlumpt . Näh . Michelsberg 7 , im Korb - u . Holzwaarenladen . 9384 ,

Bettfedern - Reinigung mit Damufapparat ,
wodurch die Federn wie neu werden . Billiger Preis . Auf Wunsch Ab¬
holung . Reinigung int Beisein d. Eigenth . Es empfiehlt fick ergebenst
__________________

Wilh . Klein . Albrechtstraße 30 , Part . 7292 >
Unterzeichnete empfiehlt sich im Federrrreinigen tn und außer dem

Hause _________________________ feina l . ötrier . Steingasfe 5 , 5851
Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 8272 ,
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Am 28t1
Richtige Lösung sandten ein : O . Gbl ., Jos . Bös , Wiesbaden .

Sopran
Alt
Tenor
15 ass

SBff - UEE. ua> yyjft . / ‘

U . neu . Claviaturm . „ BLICKENSDERFEB “ 160 Mk .,

beste Schreibmaschinen , bei E . deutsch , Friedrichstraße 18 , 2 .

Auflösungen der Röth sei in Mo . 430 «

Bilderräthsel :
Boudoirlectüre .

Logogriph :

und , Mund , Fund , Rund , Bund , Hund .

Altrömische Inschrift :

Saure SBeiittiaubeit .
(Sau , Reh , weint , rauben .)

Silbcnquadrat :

Schwarze , garantirt halbseidene

Damen - Handschuhe
,

1 Paar 20 Pf . , 3 Paar 50 Pf . ,

empfiehlt 10435

Mess ,

Webergasse 18 .

'

/ .
Klara

Rathftl - Ecke .

(Der Nachdruckder Näthstl ifi

Äilderräthsel .

An hat es , was die Zeit dir bringt ,
Was zu dir spricht und zu dir klingt ,
Und was du hörst und was du liest
Und was du immerdar genießt .
Um hat es auch ein jedes Ding ,
An Toasten schätzt man ' s gar gering ,

.. . issen freilich schätzt man ' s sehr ,
Am Geldsack aber noch viel mehr .

IV * Gelegenheitskauf .

Einige Juwelen -Herren -Nadeln , dito Damen - Ringe zu verkaufen bei
Jean Ciobes , Juwelier , Faulbrunnenstraße 12 , 1 .

Gänzlicher Ausverkauf .

pn ich bis ziim 1 . October mein Geschäft aiif -

(•■ebe , so verkaufe bis dahin sämmtliche auf Lager habende
äclite lBoint . Spitzen , Valenciennes - Spitzen . schwarze
und weisse Guipurspitzen , schwarze und weisse

Guipurtiier , — Fiehus und Fanchon , Schleier und

Barben . Boyen - Taschentücher etc . zum Selbstkosten¬

preis aus .

Daselbst sind ferner : Glaskasten , 1 Amerikaner Ofen

mit zwei gut gehaltenen Schirme ^ billig zu verkaufen . 9980

Nur bis I . October .

Frau K . Schulz Wwe . ,

Alte Colonnade 36/38 .

Damen - Tnch
la Qualität , in neucftcu Farben , zu eleganten Promenadenkleidern
u . Regenmänteln , moderne Anzugstoffe für Herren u . Knaben versende

jede Meterzahl zu Fabrikpreise « . Proben franko !

Max Niemer , Sommerfeld . Ä/L . _ _

gxxxxxxxxxxxxxxxi

Kilbenversteckräthsel .

Die einzelnen Silben eines zusammengeictzten Wortes sind in nach¬
stehenden Wörtern versteckt , wie die Silbe na in Knabe .

Anklage , Körner , Krallen , Postabschnitt , Koffer ,
Finsterwalde , Zierpflanze .

Kcherrrätstsel .

K

M

R

M

A

R

U

R

U

D

H

R

Diamanträthsel :
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SE1DEN - BAZAR S
.

MATHIAS
,

36 . Langgasse 36 .Telephon 112 .

„
Waldhänschen .

“

Bier vom Faß per Glas 12 Pf . — Prima Apfelwein . — Süßer Apfelmost .

Billige Preise . Prompte Bedienung .

Diese Woche : I

Saison - Ans verkauf .

106361

Morgen beginnt
mein Ausverkauf wegen Umzug von Webergasse 11 nach meinem

neuen Lokal Webergasse 21 . Ich gewähre auf meine bekannt

billigen Verkaufspreise einen

Rabatt von IO bis 20 %
bei Baarzahlung . Reste von Spitzen , Stickereien und einzelne

Sachen weit unterm Preis .

Ch . Hemmer
, Webergasse II .

10628

Die Suppen - Anstalt
des

Wiesbadener Frauen - Vereins
wird

Montag , den 17 . September ,

wieder eröffnet . F282

. _______ __________________
Der Vorstand .

Zwei Bäume mit Winlcrvirnen und mehrere Zwctschenväume
ju verkaufen Geisbergsiraße 15 . ______________________________ __

SRfftfrtfp . „ Mvblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

vorräthig im Verlag , Langgasse 27 .

„
Lufer

’

scher Gesangverein .

“

Montag , den 17 . d . M . : Wiederbeginn der regel¬
mäßigen Gesangprobeit .

Neuanmeldungen werden schriftlich an den Dirigenten
erbeten . 10627

Der Vorstand .
^ ur «saisou halle ich mich zur Anfertigung von Putz bestens

empfohlen . Das Neueste in Filzhiitcn , Capotformen , Fantasie u . Strauß¬
federn u . s. w . halte in schöner Auswahl zu billigsten Preisen stets vor -
rätbig . Vorjährige getragene Hüte werden nach der neuesten Mode auf -
garnirt ._____________

Maria Vott , Modcs , Mauergasse 11 , 2 .

Ein groß . Pscrdezttchter ans Ostpreußen ,
momentan in Wiesbaden , hat mehrere vornehme ostprcnßische Wagen¬
pferde zu verlausen . Adr , unter W . T . 89 ® an den Dagbl .-Verlag .
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Dirigent der Kurhausbälle und Reunions

in Wiesbaden und Ems .

UM

Robert Geld ,
Hermannstraße 22 , Part .

T > Hof - und Gesellschaftstänzen

^ 5 vertraut und halte mich zur Erlernung

empfohlen .

< •> Frits Hei ^ ecker ,

Anmeldungen zu dem Mitte October

beginnenden

Hauptkursus
für Tanz - und Anstandslehre , sowie
Extrakursen nehme von heute an in meiner
Anstalt , Schiitzenhofstrasse 3 , entgegen .
Durch Besuch der Hochschule für Tanz¬
lehrkunst in Berlin bin ich mit allen

Mitut dkl EMM » Diilkin 5t . Morlii .

Privat - Töchterschule .
Beginn des Wintersemesters am 20 . September . Anmeldungen

nimmt entgegen 10054
Die Vorsteherin .

Wiesbaden , September 1894 . Wilhelmsplatz 3 .

§khr - md WehiiM - A» All für
von Eina Holzhäuser , Müllerstraße 3 .

Beginn des Winter - Semesters : Mittwoch , beit 19 . Sept . ,
Vormittags 8 ' /s Uhr . Anmeldungen werden in der Anstalt

Heizbarer Badestuhl
Umzugs halber billig zn verkaufen Nerobergstrafee 6 , 2 .

Holionieohni ' Unterricht wird von einer Italienerin
I ICtllvaelovilui ertheilt . Näh . Moritzstragae 12 , 2 , Et .

Knaben - Institut von H . Kreis ,
Bahnhofstraße 5 ,

Pensionat und Schule .
Der Lehrplan der Anstalt , die seit 1834 besteht , umfaßt auch gründ¬

liche Vorbereitung zum kaufm . Beruf , Einj .-Freiw .-Ex . und Eintritt in
öffentliche höhere Lehranstalten . Das Winter - Semester beginnt
Freitag , den 21 . September . 9401

Tanz - Aus biidnngs - institnt
Mitte September u . Anfang Oktober beginnen meine Kurst

Anmeldungen erbeten Kirchgasse 47 , 2 . Et ., Eingang Mauritiusplatz .

Otto Dehnicke , Kgl . Tänzer a . 0 . .
Tanz - und Anstandslehrer . 10196

Damen - Zuschlleideschlllr
( St )stem Iienninrjer ) ,

feinste u . leichteste Art zur Erlernung der Danien - u . Kindergardmta
Erfolg garantirt . Anfang am 1. u . 15 . jeden Monats . M

_________________ Henriette Uöiir . Nerostraße 9 , 1 St .

Extra - Tauzkursus .

Zum Anschluß an eine kl . Gesellschaft für einen G «
Kursus werden noch einige Herren und Damen freundl . getan

Carl Specht , Wilhelmstraße 4 (1,

Verkaufs -Vermittelung v . Immobilien jeder Art , i
Villen , Wohnungen und GcswafWW D Mii

Französin ertheilt ünlerrichi . Pr .
'

maßig . Fnnlbrunnemtraße 7 , 2 .
Frz . Unterr . w . in Anfangsgr . b . erth . Plulippsbergür . 81 , P . r .

Cours et legöns de frangais psr uni
'

institutrice parisienne
diplömee . Friedrichstrasse 45 , l . I .

* * » £
'
<4 * lehrt e. Dame ( Italienerin ) . Correcte

HFUtt » le övtfHp Aussprache . Abcggstraße 9 , Part ._______
Jtal . u . Deutsch lehrt ein Insiitutspros . Näh , jlaunusttr . 41 , 1 — 3 .

Ein junger Mann , welcher längere Zeit in Spanien
tonr ertheilt Unterricht in der spanischen Sprache

M mäßigem Preis . Näh , im Tagbl .-Verlag . 10438

Bühneu ' Ausbilduug .

Dramatischer Unterricht wird erth . u . das Einstudiren von Theater¬
aufführungen auf Liebhaberbühnen und in Vereinen übernommen von

Hermann Alilvers ,
langjähr . Mitglied d . Rigaer Stadttheaters ,

Kellerstraße 3 , 2 .
Sprechstunden von 10 bis 11 und 4 ‘/n bis 6 Uhr .

Ein Dame liest vor (deutsch , französisch , englisch ) die Stunde 75 Pf .
Schriftliche Anerbieten an Frl . Abeggstraße 11 , 2 .______________

9107

Clavierunter . erth . e. a . Eonservat . i . Stuttgart ausg . erf . Lehrerin .
Nah , Buchhands . v . H . Romer , Langg . 32 , od . Friedrichstr . 85 , 3 . 8395
......

Clavier - Unitcrricht wird gründlich nach
'

vorzügl . Methode ertheilt
( die Stunde 1 Mk .) . Näh . im Tagbl .-Verlag . 9494

Dir . Albert Fuchs .

Rheinstrasse 54 . Filiale : Taunusstrasse 19,i
Solo - Gesangunterricht ertheilt von jetzt ab aitj ,

Frau Capeilmeister AI8 » i ( e4 * ■ JLÖ It
’
i1 ’

.
Violoncell - Unterricht wird von jetzt auch in

Elementarklassen ( zum gleichen Satze wie der Violin -Unter
'
i

richt ) durch Herrn Kammervirtuos O . Brückner
ertheilt . 105J

Alles Weitere durch die gratis zu beziehenden Prospectel
Gründl . Zither -Unterricht ertheilt zu maß . Preise

~
7g

Frau Hirschgr . 5 , Pt . r ., am Schulbkii. 1
Von der Reise zurück .

'
Hl

Antonie Bloem ,
Anmeldungen für Gesang - Unterricht erbitte Mittwochs u . Bamftnil

von 12 — 1 Uhr Große Burgstraße 7 , 3 . jg A

Eine staatlich geprüfte Lehrerin ertheilt Privatunterricht in allen
Fächern . Näh , im Tagbl .-Verlag . _________________________

10596
Eine staatlich geprüfte Lehrerin ertheilt Privatunterricht . Näh .

Blücherstraße 10 , 2 ( verlängerte Bleichstraße ) ._______________________
10297

Gepr . Lehrerin , die mehrere Jahre im Ausland war , ertheilt
englischen Unterricht . Zu erfr . Gustav - Adolfstraße 1 , 2 r ., v . 2 — 4 Uhr ,

P » nj *
Ntnnla frans -, ital . , latin ., greo . Lecture , declam .

IUI . IvIvUlv , Pension . Louigenstrasse 7 , 2 .

Israelitisches Töchterpensionat
Beginn des Winter - Semesters :

Dienstag , den 18 . September .
Näheres durch die Vorsteherin

_ __________
ML . Wolff » Heinrichsberg 4 .

Pension « . Unterricht in all . Fäch . ! Ferientursuö ! Arbeits -
ftunden ! Vorbereitung für alle Klass , u . Examina ! Sprechst . 10 bis
7 Uhr .

'« Aoi -i»» , staatl . gepr . wissensch . Lehrer , Michelsberg 18 , 2 .
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f3gT " Bis 70 Proceut der Taxe beleiht gute Häuser stets zum billigsten
Zinsfuß Gustav Walcii , Kranzplatz 4 . 7440

2£ um 1 » April
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern ges . Preis ca . 2400 Mk . 6883

3 . Meier , Vermietungs -Agentur , l ’aunusstrasse 18 .

Houses Ageney.

Buying , selling
or liiring

Houses , Villas
etc . etc .

by 10010

~ 10
, « snfrwbn 1S94 .

Billa Emilienstratze 3 i
ist Crbtheilung halber unter günstigen Bedingungen sofort zu ver - I

kaufen durch ( ari Specht , Wilhelmstraße 40 .

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende

KimMen - GeWN von Jos . Imand ,
. mm

' ieblt sich zum Kauf u . Verkauf von Villen , GeschäftS -

Privathüusern , Hotels u . Gastwirthschaften , Fabriken ,
Bergwerken , Hofgütern u . -Pachtungen , Betheiligungen ,
Hypothek -Eapitalantagen unter anerkannt streng reeller
Bedienung . Büreau : Kleine Bergstrasse 8 . 880

Capital »- » ? » v - » leihe » .

Capitalien sind zu 4 — 4 */s °/o an erster Stelle ausznleihcn . Lebens -
Versicherungs - und Ersparniß - Bank in Stuttgart . General - Agentur :
Wilhelmstraße 5 , 2 . 8670

60 — 70,000 Mk . auf gute 1 . Hypoth . , auch gctheilt , auszul .
Gef . Off . sub is . T . 336 an den Tagbl . -Verl . 10534

80,000 Mk . zu 4 % zu verleihen . lh . Felker , Nerostraße 40 .
25 - 28,000 Mk . a . gute 2 . Hhpoth . zu 4 - 4 ' - % , auch gctheilt ,

auszul . Gef . Off . u . » . t . 338 an den Tagbl . -Verl . 1W32
50,000 Mk . u . 20 — 25,000 Mk . zur 1 . Stelle bis 60 % der Taxe

u 4 % Zinse » , sowie 55,000 Mk . und 25,000 Mk . zur 2 . @ teile
auf 1. Octoder zu verleihen durch l,nd . Winkler . Karlstraße 13 .

30 - 35,000 Mk . auf gute 1 . Hhpoth . auszul . Grs . Off . unt .
w . s . 333 an den Tagbl . -Verl . 10531

35 — 40,000 Mk . auf gute 2 . Hhpoth . zu 4 % ° /o, auch gctheilt ,
auszul . Gef . Off . u . e . w . 3 7 » au d . Tagbl . -Verl . 10537

Rentables Haus mit Thorfahrt und Stallung für 4 Pferde
mit 1000 - 1500 Mk . Anzahlung sofort zu verkaufen . 10011

Näh . £ * . <» . Hück , Dotzheim erstraße 30 a .
Ein schönes rentables neues Haus in guter Lage , mit Laden ,

Thorsahrt , Hofraum und Werkstätten unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen , auch zu vertauschen gegen kl . Haus mit Garten oder
Baugrundstück . Ost . bitte u . A . 1 . 303 an de » Tagbl .-Verlag .

Hans mit Wirthfchaft in beffcrer Lage ist mit kleiner 'An¬
zahlung zu verkaufen ; ein Haus mit Laden , Stallung , etwas
Garten , großem Keller , sehr rent . , ist billig zu verkaufen .
Auch ist ein Tausch hier oder auswärts nicht ausgeschlossen .
Lff . unt . i € . M . hoh sind im Tagbl . -Verlag avzug . 10530

Capitnlie « leihe « gesucht .
22 — 25,000 Mk . auf gute 2 . Hypothek zum 1 . October gesucht . Gest .

Offerten von nur Selbstdarleihcrn mit Angabe des Zinsfußes unter
G . H . 33s an den Tagbl .-Verlag .

41 di per 1 . Januar als 1 . Hypothek auf ein
W,WV WM * Haus in feinster Geschäftslage gesucht . Off .

unter V . S . 333 an den Tagbl .-Verlag . Vermittler verbeten . 10528
5 - 8000 Mk . auf gute Nachhhpoty . zu 5 '>/« Zinsen gcs . Gef .

Off . nut . C . t . 33 3 an den Tagbl . -Verl . 10533
Einige Tausend Mark gegen gute Sicherheit baldigst gesucht . Offerten

unter C . Mt . r » S an den Tagbl .-Verlag . 0450
Wer ? giebt 10,000 Mark zu 5 % als dritte Hypothek aus ein Object

zu 60 u/o der Taxe . Näh . bei
l ' ritz Blain «, Nödcrstraße 3 , 3 St .

Gesucht 30,000 Mk . als 1 . Hhpoth . zu 4 ‘ /», feldgcrichti . Taxe
69,000 Mk . Off . b . u . « . T . S9ti a . d . Tagbl . -Verl . zu r .

Mk . 6000 per sofort auf 2 , Hypothek t> 5 */ « und andere gute
Sicherheit gesucht . 1Ö487

Angnst Hoch , Hypothekengeschäft , Friedrichstrasse 31 ,

PS8 * * Kapitalisten , r ^ eÄ
Hypotheken zu machen Wünschen , erbietet sich das

SPECIALGESCHÄFTfür HYPOTHEKEN v . HERMANN FRIEDRICH ,
Büreau i Hllenbogengasse 14 . Entr . ,

Bez . - Eernspr . - Anschl . 336 ,
gute risicofreie Vorschläge zu unterbreiten und gewissenhafte Aus¬
kunft zu ertheilen . 6754

Immobilie « xn o - rkanfe « .

Schönes kleines Haus , zum Alleinbewohne » ge -
WM eignet , m . qr . Garten , nahe der Stadt , zu verkaufen .
Offerte « unter R , R 346 an den Tagbl . -Verlag erbeten ,
berrschaftliches Haus Adolphsallee 19 zu verkaufen . Eckhaus , auch

als Etagenhaus zu gebrauchen . Großer Saal . Stall und Zubehör
für vier Pferde . Drei Balkons , Vorgarten . Anzusehen von 11 bis

1 Uhr Vormittags . 4005

A nahe beim Kurhaus , prachtvolle Fernsicht ,
vlbttk 12 Zimmer , zu verkaufen oder gegen Bau »

terrain zu tauschen . Off . u . lll . <» . 603 Tagbl .-Verlag erb . 2553

fass schönes Haus (vermiethet und gut rcnlirend ) ist dtrect von dem

Eigentbümer zu verk . Off . unter ® . M . 286 an den Tagbl .-Verlag .
Billa Alwiuenstraße 2 , zum Alleinbewohnen , 9 Wohnzimmer und

reichliches Zubehör , in schönster und gesündester Lage , ist zu verkaufen
oder zu vermietben . Näh . Langgasse 61 . 8667

II. Webergasse Geschäftshaus zu verkaufen . Cb . Falber , Nerostr . 40 .
SssiliL lMoritzstraßr ) mit ar . Hof u . Gärtchen

prerswurdig zu verkaufen . Off . unter
C . S . 35 » an den Tagbl .-Verlag .

Alwineuftratze 20 und 22
hochherrschastlichc Villen , elegante Ausstattung , je 10 Zimmer , Bad , Servir -

zimmer, Dienerschaftstreppc , Lieferanteneingang ec. , mit reich ! . Zubehör ,
großer Garten , Herr !. Fernsicht auf die Stadt n . Umgebung , sehr preis -
würdig zu verkaufen o . zu Derrn . Näh . daselbst o . Adelhaidstr . 48 . 9654

Ein rcnlabl . « eueres Haus in guter Lage des sndl . Stadtth . ,
mit Doppellvohng . u . Eckladen ( Wohng . alle vermieth . , Laden
für Metzger , Wirth « rc . paff . ) , aus erster Hand prcisw . zu
verk . Gef . Off . unt . a . 8 . 334 an den Tagbl . -Verl . 10536

Wegzugs halber ist die herrlich gelegene Villa Bachmeherstratze 4
von 13 Zimmern , schöner Obstgarten , zu verkaufen , and ) ans
mehrere Jahre zusammen oder gctheilt zu vernr . Näh . das . 9524

HypoLhekengeld
an erster Stelle unter sehr günstigen Bedingungen von der Lebcns -

versicherungsbank in Gotha zu heben durdi 10527
Hermann ttiihl , Moritzstraße 28 .

I
Bewilligung erster Hhpoth . unter günstigst . Beding . M

durch die Deutsche Hypotheken¬
bank , Meiningen ,

vermittelt deren

Vertreter Otto Engel , Friedrichstraße . 10009 M

el9,l
ab ani

verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 9283
Eine hübsche kleine Villa , enth . 6 Zimmer , Küche tc .,'Olvvv . Uj . mit Garten , ist sofort oder zum 1. October zu ver¬

kaufen oder zu vermietben . Näh . Schiersteincr Landstraße 5 . 10431

Gaffel
Ein Haus zum Alleinbewohnen , für Pensionäre geeignet , ist preiswert !

zu verkaufen . Ansr . u . « » 3 » an ( Cassel528 ) F8S
Rudolf Mosse , Cassel .

tm neuerb . Haus in guter Lage ( Nähe der obere » Loniscnstr . )
— * Wohng . A 5 Z . , Küche , Badcz . , gr . Balkon , 2 Mans . ,
12® « * 2 Kellern , Vorgart . , schönem Hof mit Bleichpl . , aus erster
. Hi Hand äuß . prcisw . zu verk . Erwerber hat ein « Wohng .
I 4V | » tt . Gef . Off . unt . A . T . 335 an den Tagbl . -Verl . 10535

'
.- mnRundliches kl . Landhaus ,at MMin . vor der Stadt , mit reicht . Garten , gut im Stande , Wegzugs

■ BNV halber sofort zu verlausen . Näh . d . 10561
« . Ulmner , Nerostraßc 44 .

h in dej
n -Ünta .

lrntzk
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Zum 1 . Oet . d . I . sucht eine stille Familie (drei Pers .) Wohnung
von 4 geräumigen Zimmern u . Küche , Geschäftsstraße aus -
aeschlossen . Off . mit genauer Preisangabe u . Beschr . der Wohnung u .
C . A . w . hauptpöstlagcrud Wiesbaden bis z . 18 . d . M . F40

Zwei ältere feine ge -

gebildete Damen wünschen für die

Winter -Monate in einem guten Hause iu der 1 . « tage
drei möbltrte Zimmer ( ein Salon und zwei Schlafstuben )
und einen kletnen Raum für Koffer und Kisten k . zu
miethen in der Nähe des Kurhauses . Wen » guter Mittags¬

tisch im selbigen Hause zu haben , wäre sehr erwünscht ,

dagegen würden die Damen fich Morgens und Abends
selbst beköstigen . Anerbietungen mit Preisangabe pro
Monat werden unter Chiffre i ’ . s . sbj an den Tagvl . -
Verlag erbeten .

Iiwl Fremden Nenkou lintf
4- — — 1 1,1 !■

« MMn » Emserstratze 13 , in schönster Lage , Zimmer m . Pension .
Gartenaufenthalt ._________________________________

5624

Pension u . Unterricht in all . Fach . ! Ferienkursusl Arbeits¬
stunden ! Vorbereitung für alle Klaffen und Examina ! Sprechsi . 10
ois 7 Uhr . ^ Vorh « . staatl . gepr . wissensch . Lehrer , Michelsberg 18 , 2 .

I ® eiision Villa Sanssmici ,
Parkftratze 12 . Bodeustedtstraße 4 .

Ruhige schöne Lage am Kurpark , großer schattiger Garten , elegante ,
mit allem Komfort der Neuzeit ausaestattete Familienwohnungen und
einzelne Zimmer . Großer Speise - u . Musiksaal , Salon u . Rauchzimmer .
Vorzügliche Küche , gute Getränke , mäßige Preise . Mineral - und
Wasserbäder im Hause . — Englisch , Französisch , Russisch gesprochen . 5720

Fein möblirte Zimmer mit und ohne Pension sofort billig
zu vermiethen Stiftstratze 21 , 1 . 6858

Tauuusstratze 13 , 1 , Ecke der Geisbergstraße , sind möblirte

Zimmer mit ober ohne Pension in jeder Preislage zu vermiethen . —

Bäder , el . Beleuchtung , Personenaufzug im Hause .__________________
3736

In gebildeter Familie findet eine Dame vorzügl . Pension
mit Familicu -Anschlutz . Adreffcn unter M . m . so « an den
Tagbl . - Verlag erb . 6780

Spedition Aufbewdhrun ^ efffl ^ Mobelhanspürt
iVinö IlUAiahneUmladung

SSS Internat . Reisebureau .

Uermiethnngen
Uillen , Häuser etr .

Frankfurterftratze 36 Garten ,

'

nen herge ^ichteh

sit vermiethen oder zu verkatifeu . Näh . Louiseustraße 6 , 3 . 6485

ü Villa , eleg . Hochpart . , 7 — 6 Zimmer ,
NUINöalatNr ^. u <Bab , 2 Salfone 2c. gu oermietben . 4298

Eine in feinst . Lage Sodens , inmitt . eines schön . Obst - u . Ziergart ., bei .
Villa , 12 Z . u . 3 Küch . nebst Zubeh . enth ., in welcher früher em Hotel

garni m . best . Erfolge betrieben wurde , ist zu vermieth . ob . bill . nut

ger . Anzahl , zu verk . o . M . lAm , Mauerg . 12 . 10508

Geschäftsloknle ete .

Ein gut gehendes Spezereigeschäft per 1 . October zu vermiethen . Offerten
unter 1 * . D . SS » an den Tagbl .-Verlag . o « a

Faulbruunenstratze 12 zwei schöne Läden mit Labenztmmer sofort

preiswürbig zu vermiethen . . . .. _ , ~ , ? ° öb
ein kl . Laben , worin längere Jahre Schneider -

>VaaiaUsfr & geicfiäft betrieben , billig zu vermiethen . 6749

Untere Webergaffe 3
ist ein Laden mit großen Erkerfenstern sofort ober spater zu Derrn .

Näh . im Laden Bärenstratze 5 .
Laden (Colonialw . und Delicatessen ) , gute Lage , mit Wohnung sofort

ober später billig zu vermiethen . Näh . .im Tagbl .-Verlag 61o9

Nerostraße 23 siub bie bis jetzt von der • * . nreins ’jdjen Druckerei

innegehabten großen Lokalitäten , auch der dazugehörige Laden , Paffend

für alle größeren Geschäfte , auf gleich zu vermiethen . 4082

Größere Lager - oder Arbcitsräumc ganz nahe der Stadt zu ver -

mietheu . Anfragen werden sub 1 * . bi . sio an den -vagbl .-Vettaa

beantwortet .
dli0

Die bisher von mir benutzten Räumlichkeiten , bestehend in

Keller und Comptoir ,
47 . Friedrichstraße 47 ,

find sofort anderweitig zu vermiethen . m .
Carl Eduard Herrn . Doetieh ,

Weinhandlung .
--------------------------- -- J

Wohnungen .

Adelhaidstraße 16 , Part ., sch. Wohnung , 5 Zimmer : c., z. Berat . W ,
Adelhaidstraße 16 , Seitenbau , schöne Wohnung von 2 Zimmern uni

Zubehör an kleine Familie zu vermiethen . jjw
Adelhaidstratze 26 (Ecke der Moritzstraße ) ist die 2 . Etage , befiel#

aus 5 Zimmern und Zubehör , aus 1 . October Preiswerth zu nermietiai
Näh . daselbst ober Louiseustraße 14 , Comptoir . 5«

Adelhaidstraße 73 , 2 , herrsch . Wohn ., 7 Zim ., Badestube , ar . bebedte:
Balkon , 2 Mansarden , s. bill . sogl . o . sp . zu tierm . Näh . Kirchg. g, i

Adlerstraße 13 ein Zimmer , Küche auf 1 . Öetober zu Derrn . ®

I Albrechtstratze S 4 Zimmern mit Mansarde ,
Küche u . Keller preiswürdig bis 1 » Oet . zu tierm . 5716

iää

Kapellenstraße 26a
mit Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Rheinstr . 22 . o'

Kapellenstraße 4 ist bie hübsche freundliche Parterw
Wohnung , enthalteub 6 Zimmer , Babezimmer unb reichlich»

Zubehör , zum 1 . October zu vermiethen . Einzusehen Vormittag
von 10 — 1 Uhr . Näh . bei Herrn Feix , Frontsp .

Bahnhofftratze 6 , von 6 Zimmern ( Balkon ),Wei
zimmer unb Zubehör , im Hinter !). 2 , desgleichen von 3 Zimmern uni
Zubehör per 1 . October zu vermiethen . 571

Bertramstraße 13 , Mittelbau , siub schöne Wohnungen von 3 Zinmm
und Zubehör zu vermiethen . A

Bievricherstraße 25 , Part ., 5 Zimmer , Badezimmer und (Sarberobt,
Balkon unb Loge , Keller unb Kammern auf sogleich zu tiermitlliti
Näh . baselbst unb Große Burgstraße 17 , 1 . W

Gr . Burgstraße 12 , im 3 . Stock , Wohnung von 2 Zimmern , Küche®
Zubehör aus 1 . October zu vermiethen . K

Dotzhciutcrstraße 2 ist bie Bel -Etage , bestehend aus 5 Zimmern «
allem Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 488

Dotzheimcrstraße 40 , Vorderhaus ( Neubau ) , sind schöne Wohnmp
von 4 Zimmern und reichlichem Zubehör aus 1 . October zu DeimiiM
Näh . Dotzheimerstraße 42 , Hinterh . Part . 43®

Dotzheimerstraße 40 , Hinterhaus ( Neubau ), find schöne Wohmp
von 2 und 3 Zimmern zum 1 . October zu vermiethen . M.
Dotzheimerstraße 42 . ®

Faulbrunnenstraße 5 drei Zimmer , Küche und Zubehör im Seit *

per 1 Oct . zu vermiethen . ®

Faulbrunnenstraße 5 Wohnung von 2 — 3 Zimmern per 1. Dciiic

zu vermietben . ®

Faulbrunnenstraße 5 Dachwohnung per 1 . Oct . zu vermiethen . ®1

Friedrichstraße 47 , 3 St . h ., Wohnung von 4 Zimmern , Küche, tot :

Mansarde per 1 . October zu Derrn . Näh . daselbst 1 St . «

1 p hochelegante Bel - Etage , 7 ar. hd
V »? OCX l ) »r ♦ Aw Zimmer , Balkon , Küche mit » alt - «

Warmwasser -Einrichtung , 2 Mansarden , 2 Keller 2C. zum 1 . Stiel «

zu Dm . Näh . beim Eigenthümer , E . Schröder , daselbst . ®

Goethestraße 1 c (Vorgartenseite ) , 3 . Etage , elegante Wohnung ■
3 sehr großen u . Hellen Zimmern , Küche , 2 — 3 Mansarden , 2— 3 Sita

per 1 . October an ruhige Familie zu vermiethen . Näh . daselbstt!
Erhard Schröder . ™

Gustav -Adolsstratze 9 eine prachtvolle Wohnung , 1 . Etage , 5 Am «

nach der Straße gelegen , mit Balkon , Bade -Einrichtung unb ZnM
auf 1 . October an ruhige Leute zu Derrn . Näh . baselbst Part . «

Sdiiterivea 9 « ff »
zimmer unb Zubehör , sogleich *

später zu Dermieiheu . Anzusehen Nachmittags von 4 bis 6 Uhr . w
bei Frau stein . Kirchgasfe 7 , 2 . .

™

Hartingstraße 6 schöne große Parterre -Wohn ., sehr pasfenb f.
ba Bleiche uub Trockenspeicher vorhanben , billig zu Derrn . »

Hartiugstratze 6 große Mansarde u . Küche , ganz für sich, für UW*

12 Mst , an anständige Leute zu Dermietben .

Hermannstrahe 7 i . ^ S . Näh .
Hrrschgraben 12 eine kleine freund ! . Wohnung , 2 Zimmer , Küche »

Zubehör , auf 1 . October zu Dermiethen . „ „ „ . ®

* Humboldtstraße 7 elegante Wohnung , 2 St ., 6 ZE
Bad , 2 gr . Balkons , zu vermietdeii .

auf 1 . October zu Derrn . 3 . Stock , 3 Zmm
Küche , Keller , Maus ., Closet im Berich !., ß

350 Mk . Näh . Bertramstraße 15 , 3 !.
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Mobliete Zimmer « . Mansarden . Schlafstellen ete .

6826
6137

6468
zwei

6599
4508

6786
» ernt .
6795
6779
6290
6588
Nähe
6802

MSblirte Mohnnngen .

Elifabethcustratze 13 elegant möbl . Etage mit Küche , auch Pension
zu veriniethen . 6792

Etuscrstraßc 19 möbl . Wohn . , 3 — 4 Zimmer u . Balkon , mit Küche
ober Pension preiswcrth zu vermiethcn . Großer Garten . . 6194

Villa Humboldtstraße 7 gut möblirte eleg . Wohnung , 4 — 7 Zimmer ,
Bad , Küche , billig zu vermietken . _

6753

Kirchhofsgaffe 5 drei Z . tu . Glasabschi ., a . eilig ., möbl . o . unmöbl . 6782

NicolaSstratzc 1 in vorzüglicher Lage hübsch möblirte elegante
Etagen zu vermiethcn .

Stiftftratze 21 , 1 , fein möbl . Bel -Etage mit Küche , auch Pension , billig
zu vermiethen . 6857

Luftkurort Hofgut Weisberg
bei Wiesbaden , Milchkur , großer Park .
In guter Lage , Beletage , 3 bis 5 elegant möbl . Zimmer mit

Bad , eingerichteter Küche und Zubehör , znm 1 . October am liebsten
für längere Zeit billig zu vermiethen . Gest . Offerten u . C . M . 808
an den Tagbl .-Berlag . 6702

«Bo n̂uiMj
n), Bck i
titrn litt

5111
Zimm

M
Sarbttol»,
nmiM

«
tüche«

e .
mernini

M
ohUMp
ermiM

«
whnuip
n. Sw.

M
Seit *

S
. Oct*

655!
>en. 6551
he, Mn

a
gt. itli

Kalt- »il
Oetel «

innig ii!
- 3 Ma
lafeWÜi«

6811
5 ZiMl
>ZubiR

imng »
m«, W
gleich$
Ihr . M

« 11
WD «

6951
ür MM

685!
Kelln «
rt . 61
Küche m

654.

Keller und Mansarde per 1 . October zu vermiethen . N
Carl Schramm . Friedrichstraße 47 .

Taunusstratze 36 3 Zimmern , Sü ^je und Zubehör ,
im Parterre für Bureau oder Geschäft und im 1 . Stock , bisher
von einem Arzt bewohnt , zusammen oder getrennt , auf 1 . October
zu vermiethen . 4813

Metoriaftratze 8 , Billa Lydia ,
hochelegant einger . Bel -Etage von 5 Zimmern , Küche , Speiset ., Badez .,
Balkon und 3 Mansarden zu vermiethen . Näheres daselbst und
Augustastraße 11 , 2 . 5630

3 Md
arte ,

5716 !

Wellrittstraße 20 Dachwohnung , 2 Zimmer und Küche , zu vm . 6416
Wörthstraße 10 , 1 . Et ., 5 Zim . u . Bub ., Preis 750 Mk ., zu vm . 6197
Eine Dachwohnung sofort zu verm . Näh . Grabcnstratze 20 . 6107

Schöne Wohnung , 8 Zimmer , Küche und Zubehör , per 1 . October zu
vermiethen . Näh . Kellerstraße 10 . 6162

Herrschaftliche Wohnung , 6 9Stornier mit

Badezimmer nebst Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . Näb .
Oranienstraße 15 , Banbiireau . 4240

Parterrewohnung , Mittelb ., 3 Z ., Küche , 2 Keller , auf gleich oder Oct . z.
verm . Näh . bei Ji . Krupp , Oranienstraße 48 . 5617

Wohnung , 5 Zimmer , Balkon , Zubehör , nahe der Dampf -

bahn , ist billig zu vermiethen . Zu erfragen Wörthstraße 1
bei Knorr . 6839

Schöne Froutspitzwohnung auf October ( nahe der Adolphs -

allee ) zu vermiethen . Näh . Wörthstraße 1 bei Knorr .

Daselbst auch eine kleine Wohnung . 6838

Zwei Zimmer , Küche u . Keller wegen anderweitigem Unternehmen billig

zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Berlag . 6846
Waldstratze 11 zwei Wohnungen per October zu vermiethen .

it . 6351
nern mi

5673
beftebtni
rmietta

5224
btdkiliii

4g . 9,1.
6635

6024
eh ,

n Bietoriastratze 25 ,
ttttW * ® toge , 5 Zimmer , Bao , Balkon und Zubehör zu vermiethen . Näh .

ichlichcl durch Carl Specht . Wilhelmstraße 40 . 6048

m
Bietoriastratze 29 ,

Bel -Etage , 6 große Zimmer , Bad , Balkon und Zubehör zu vermiethen .
WB * Näh . durch Carl Specht . Wilhelmstraße 40 . 6049
-Wohni »! 1 Sb Bel -Etage von 5 schonen großen

ZimMs U | ) V « V Zimmern mit all . Zubehör ( a . © arten «

. 22 . 5' * binutzung ) zum 1 . October zu vermiethen . 4647

ingang , zu verm . 6732
:. toi . Hrn . zu v . 6735

6791

Atft 5 Minuten vom Kurhaus , 4 möblirte
♦ » vCyQfll ( IJjC

"
, Zimmer ( ganz oder getheilt ).

Adelhaidsiratze 26 , Zimmer
^
m . Balkon z.

^
v . 4564

Adelhaidstr . 4ä , 1 , AVohn - u . Schlafz ., t . möbl ., 40 Mk . 6794
Adelhaidstr . •# .» . 1 , fein möbl . Z . bill . tägl . , wöchtl ., monatl . 6853
SldolphSallce 13 , Part ., sind mehrere möbl . Zimmer zu verm . 6546
Adolphstraße 5 , Stb . r ., 1 . Et . r ., frbl . möbl . Zimmer zu venu . 5486
Sllbrcchtstr . 3 , 3 , e. schön möbl . Zim . m . sep . Ging . sof . bill . z. vm . 6208
Albrechtstratze 8 , Hths . 2 St . I ., ein möbl . Zimm . u . Maus , zu Denn .
Berlramstraße 11 , Hths . 2 , möbl . Z . an einen Herrn zu verm . 5730
Bleichftratze 16 , 3 , ein möblirte « Zimmer sofort zu vermiethen . 6490
Blüchcrstraßc 7 , 2 . St ., ein schon möbl . Balkonz . bill . zu verm . 5736
Dotzheimcrstraßc 2 , Part ., zwei möbl . Zimmer (Wohn - und Schlaf¬

zimmer ) auf 15 . September zu vermiethen . 6646
Elisabethenstratze 21 , Gth . 1 . Et ., 4 — 5 fein möblirte Zimmer mit

Balkon , Küche und Zubehör per fofort zu vermiethen . 6713
Emscrstratze 19 möbl . Zimmer , einzeln u . zusaminenh ., preiswcrth

zu verm . Mit Pension 50 — 80 Mk . monatl . , gr . Garten . 5870

Fanlbrnnnenstraßc 10 , Bäckerei , ein möblirte « Zimmer mit ein , auch
zwei Betten zu vermiethen . 6300

Feldstraße 3 , 3 Tr . , ein möblirte « Zimmer zu vermiethen .
Frankcnstraßc 6 möbl . Part .-Z . (Eingang sep .) 1 . Oct . zu vm . 6612
Frankeilstraße 10 , 1 St . l ., freundlich möblirtes Ziuimer mit 2 Betten

billig zu vermiethen . 6266

Friedrichstraße 48 , 2 r „ ist ein sch. möbl . Z . m . sep . E . z . vm . 6821
Geisvergstraße 7 , 1 . Et ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 5643
Untere Goethestratze 1 t möbl . Pan .-Zimmer zu vermiethen . 6377
Goldgaffe 6 , 1 , f . möbl . Z . mit 2 Betten u . Pens , an 2 Herren zu vm .
Grabcnstratze 26 ein möbl . Zimmer , separater Ein
Heleucnstraße 8 1 gut möbl . Part .- Zimmer an e.
Hellmundstratze 32 ein schönes möbl . Parterrezimmer zu verm .
Hellmundstratze 62 , Wirthschaft , Zimmer mit zwei Betten an einen

auch zwei Herren mit oder ohne Kost zu vermiethen .
Hcllmundstratze 62 , 2 St . 1., möbl . Zimmer und Mans , mit

Betten (mit ober ohne Kost ) billig zu vermiethen .
Hermannstr . 12 1 , m . Z ., B . ( sep . E .) , m . P . v . M . 10 p . W .
Hcrmannstratzc 17 möblirtes Zimmer preisw . zu vermiethen .
Hermannstraße 18 , 2 . Et . , ein gr . schön möbl . Zimmer zu vm .
Hermannstraße 26 , 1 I ., gut möbl . Z ., Straßenseite (Mk . 11 ) , zu
Hochstätte 13 ist ein einfaches Zimmer mit Bett zu vermiethen .
Fahnftratze 2 , 2 r „ Ecke Karlstr . , ein g . möbl . Eckzimmer zu vm .
Jahnstraße 12 , Part ., ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Japnstraße 26 , 1 St . , 1 — 2 möbl . Zimmer zu vermiethen .

Q 1 , fein möbl . Zimmer in nächster
Op der Kasernen preisw . zu verm .

■ Karlstraße 15 , Pan ., sch. möblirtes Zimmer zu vermiethen

Ä ft eine schöne Wohnung , Parterre , von zwei
ti (in | ll ll ffv

"
Zimmern , Küche , Keller und Mansarde an

ruhine Leute zum 1 . October zu verm . Näh . Part . 5461
Sarlstratzc 25 ( freigelegenes Haus ohne Hintergebäude ) ist der zweite^

Stock 5 Zim ., Küche , 2 Mans ., 2 Keller , mit Balkon nach dem Garten ,
Closet im Abschluß , auf gleich ob . später billig zu vm . Die Wohnung
ist neu renobirt u . kann zu jeder Zeit besichtigt werden . Näh . bei dem

gigentbümer Willi . I » or « , Spenglermeister , Schwalbacherstr . 3 . 5628

Kirch gaffe 11 , Leitend ., 2 Zimmer , Küche zu vermiethen . 6301

» ouikcnvlatz 1 ist eine Wohnung , 4 Zimmer u . Zubehör , auf 1 . Oct .

zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 5 . 3807

Louiscnstratze 5 eine Wohnung von 2 Zimmern u . Küche ( Hinterbau )
an ruhige Leute zu vermiethen . , 4661

Marktstratze 12 und allem Zubehör .
$

Marktstratze 12 und Subelwr .

'
Z '

« ftichelsverg 18 , 2 , ist auf 1 . Oct . eine Wohnung von 4 Zimmern
yyt und Zubehör zum Preise von 500 Mk . zu vermiethen . 6824

Michclsbcrg 24 kl. Wohnung a . 1 . Oct . (monatl . 19 Mk .) zu v . 6601
Michclsbcrg 26 verschiedene Wohnungen z» vermiethen . 6530

ft Mittelbau , 3 Zimmer , Küche nebst
JlrtOc WJJv

"
, Zubehör per 1 . October an ruhige

Leute zu vermiethen . Näh . auf dem Bureau daselbst . 6388

Moritzstratze 21 herrschaftliche Wohnungen von 5 Zimmern und sreichl .
Zubehör zu vermiethen . Näh . int Laden und Hinterh . 5629

Moritzstraße 21 ist eine Wohnung , 4 Zimmer ri . Zubehör , per 1 . Oct .
zu Derrn . Näh . Hinterh . und Kirchgasse 5 .

Nerostraß « 24 kleine Wohnung auf 1 . October zu vermiethen .
Ncrostratze 29 eine kleine Dachwohnung zu vermiethen .

Neubauerstratze 10 2
^

Battons ^ Bad ,
6

® peto =
tammer , Küche und Zubehör , nebst Gartenbenutzung zum 1 . October
zu vermiethen . Anzutehen von 3 — 6 Nachmittags . Näh . dafelbst oder
Kaiser -Friedrich -Ring 20 , Part , links . 5905

Parkwcg 1 , nahe den Kur -Anlagen , ist eine Wohnung von 8 Zimmern
nebst Zubehör zu verm . Näh . im Hause selbst u . Webergasse 13 . 6541

Philippsvergstratze sind schöne Wohnungen (1 . u 2 . St .) v . 4 Zimm .,
Küche, Speisekammer , Balkon , Gattenbenutzung u . Bleichplay a . 1 Oct .,
a. früher preiswcrth zu verm . Näh Philippsbergstraße 20 , P . I. 5187

SJ . " ne Herrschaft !. Wohnung von 8 resp .
NyetNflka ^ e 0 *4 10 Zimmern per l . Oct . zu verm . 5894

! Herrschaft !. Etage , 6 Zimmer , drei
<7ll ) vl » lfll ' *

" 1 , O , sehr groß , Balkon , Badeleitg ., zwei
Mans ., Keller rc ., per 1 . October preisw . zu vermiethen . Näh . daselbst
und beim Eigner Heuer im Part . 5543

kftheinstraße 92 ist die herrschaftliche Bel -Etage , 7 Zimmer ,
<71 Balkon , Badezimmer , Warm - u . Kalkwasserleitung , p . 1 . Januar 1895

anderweit zu vermiethen . 6686
Rheiustratze 97 Parterre -Wohnung , 7 Zimmer , Badecabinet , Küche

und Zubehör , aus 1 . October zu vermiethen . 6848
Part ., nahe der Taunnsstr ., 4 Stuben

tHVVVlUlHl nebst Zubehör auf 1 . October an stille
Familie zu vermiethen . Näh . im 2 . St . 6473

Rödcrstratze 9 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubeh ., Borderh .
aus October oder später zu vermiethen . 6548

Römcrbcrg 3 , Hinterh . 3 Zimmer u . Küche a . 1 . Oct . zu verm . 5100
Ramerberg 20 Wohnung von 2 Zimmern u . Küche zu Denn . 5818

ein Zim ., Küche u . Kellerabth . per sof .
tflVlllCröCrfl *> < o . 1 . Sept . Näh . nur Stb . P . 6414

Schlichterstratze 10
ist dar erste Obergeschoß , 6 Zimmer , Badezimmer , nebst allem Zubehör ,

auf sofort oder fpäter zu vermiethen . 5627
Schwalvacherstraße 13 (Neubau ) , 1 . , 2 . u . 3 . St . , elegante Wohnungen

von 3 Zimmern mit reichlichem Zubehör , Closet im Abschluß , zu Der «
miethen . Näheres int Eckhause Friedrichstraße 48 , 1 . 6688

Schwalbacherstratze 17 , 3
Steuer und Mansarde per 1 . October zu vermiethen . Näh . bei 4293
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Dranienstraße 25 , Hth . 2 ® t . I ., ein möbl . Zimmer bitt , zu bm . 6747
Oranienstratze 27 , Hths . 1 St ., ein möblirtes Zimmer billig zu beim .
Oranienstratze 47 , Hths . 2 St . r ., schönes freundlich möbl . Zimmer

auf 1 . Oct . an einen © ernt billig zu vermiethen . 6674

Philippsbergstraße 31 , P . r ., ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Platterstratze 4 , 2 , zwei gut möbl . Zim . in freier Lage zu Derrn . 6803
Rheinstratze 48 , Part ., vis - ä -vis der Artillerie -Kaserne , möbl . Zimmer

mit sep . Eingang per 1 . October zu bermiethen .
Rtzeinstratze 83 , 1 . Et . , möblirte Zimmer preirwürdig zu bermiethen .
Riehlstratze 4 , Vorderb . 1 l ., ein möbl . Zimmer z» bermiethen . 6251

Riehlstratze 7 , Vorderh, , ist ein fr . möbl . Zimmer mit Frühstück für
den monatl . Preis bon 17 Mark sos . zu bermiethen 5884

Riehlstratze 7 , Hths . Pari . (Glasabschluß ), ist p . 1 . October ein freund¬
lich möbiirtes Zimmer zu bermiethen . 6769

1 O (Alleeseite ) , 2 . Etage rechts , ein gut
«fWV4 * - ■ möbiirtes , freundliche » , zweifenstriges

Zimmer mit separatem Eingang zu bermiethen .
Röderstratze 15 , 1 St ., gr . möbl . Z . m . 2 Betten preisw . zu b . 6757

Saalgaste 4/6 , 1 St ., ein schön möbl . Zimmer zu bermiethen . 6762

Saalgafle 5 , 2 St . l ., sch. gr . möbl . Zimmer a . 1 . Oct . zu Derrn . 6805

Saalgaffe 10 , 1 . St ., zwei sein möblirte Zimmer monatl . für 35 Mk .
für den Winter zu bermiethen . 6705

Saalgaffe 20 , V . 2 Tr ., ist ein möbiirtes Zimmer mit s. E . zu b . 6398

Schuldere 19 ist ein möbl . Part .-Z . mit boller Pension zu bm . 6683

Schwalvacherstratze 17 , 1 St ., zwei möbl . Zimmer zu bermiethen .
Schwalbacherstratze 75 , 1 St ., schön möbl . Zimmer mit Pension ,

per Mouat 50 Ml . , zu vermiethen . 6734

Steiugaffe 15 ein schön möbl . Part . - Zimmer mit sep . Eingang sofort
zu bermiethen . „ ,

6 <10

Steiugaffe 31 , 2 St . !., möbl . Zimmer au einen Arb . zu beim . 6510

Kellerstratze 23 , P . L , erh . Herr o . Fsaplein sch. möbl . Z . (sep . Eing .) .
Kirchgaffe 3i >, 2 St ., in der Nähe der Art .-Kaserne , em schön möbl .

Zimmer zu bermiethen . 6715
Sehrstr . 5 , 1 r ., möbl . Z . m . o . ohne P . ( m . 1 o . 2 Betten ) b . zu b .
Kehrstratze 12 , 1 St . r „ möbl . Z . ( sep . Ging .) an e. Hin . zu bm . 6322
Lehrstr . 25 , 1 l „ sch. möbl . Z . zu berm ., sep . Eina ., fr . Aussicht . 6836

% Gartenhaus 3 St . r ., fein möbl .
O , Wohn - u . Schlafzimmer auf gleich

billig zu vermierheu . 6254
Louisenstratze 12 , 2 Tr ., möbl . Zimmer und gute Schülerpension .

Louisenstratze 43
Louisenstr . 43 , 3 . Et . l ., fein möbl . Z ., auch Wohn - u . Schlafz , 6701
Mauergaffe 16 , 1 St ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 6881
Michelsberg 9 , 2 St . L , schön möbiirtes Zimmer . 6855

Moritzstratze 1 , 2 Tr . , drei schön möblirte Zimmer , zusammen oder
einzeln , sofort zu bermiethen . 6554

Moritzstratze 12 schön möbl . Z . fof . bitt , zu Derrn . Monrady . 6778
Nerostratze 3 , 2 Tr ., ein f . nioblirtes Zimmer 25 Mk ., ein kl . Zimmer

12 Mk . monatlichlzil bermiethen . 6806

1 4 » ein möbl . Zimmer für 15 Mk . monatl”
4 V4 1 "

zu berm . Näh . im Cigarrenl . 6471
Nerostratze 39 eins . möbl . Zimmer mit 2 Betten p . Woche 5 Mk . 6465
Neugaffe 12 , 3 , möbl . Zimmer an e. Herrn zn bermiethen . 6629

9 2 St . , zwei freundlich rnödl .
ÄlllC 8 $ yll Zimmer ( Wohn - und Schlaf¬

zimmer ) sofort zu vermiethen . 6469
Orauienstratze 17 , Hth ., möbl . Zimmer ( monatl . 7 Mk .) zu bermiethen .
Oranienstr . 25 , Hths ., ein möbl . Part .- Zimmer a . e. Herrn zu Derrn .

Stiftstratze 25 , 2 , zwei möbl . Zimmer mit ob . ohne Pens , zu um . Wz
Taunuöstratze 13 , 1 , Ecke der Geisbergstraße , sind möblirte Zimm »

mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu bermiethen . Bäder , elect;
Beleuchtung und Personenaufzug im Hause . W

Taunuöstratze 16 , 2 . Et ., gut möbiirtes Zimmer billigst abzugeben .
Tannusstratze 24 , Hth . Part ., möbl . Zmi . an einzelne Dame , Ladn, :

fräulein sc ., mit und ohne Pension , zu verim , Familienanschluß , Mi
Walkmühlstraße 22 möbl . Zimmer für 8 Mk . zu bermiethen . 6686
Walramstratze 12 , 1 St . r . , möbl . Zimmer zu berm . M
Walramstratzc 17 , P . l . , e. möbl . Palterrez . in . ob . ohne Kost 6 . z. t®
Webergaffe 41 , Part ., ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 6854
Wellritzstratze 6 ein möbl . Part .-Zimmer zu vermiethen . W
WeUritzstratze 21 , 2 St ., ein schon möbl . Zimmer billig zu Derrn , 6751
Wellritzstratze 28 , 1 St ., ein gut möblirte » Zimmer zu bermietfa

(mit Kaffee 20 Mk .) . W
Wellritzstratze 28 , 2 . St ., möbiirtes Zimmer mit n . ohne Pension . 6273

Zimmermannstr . 10 , zu d .
'

f&ittagStifd) 80 | )f
*

Möblirte iäh. Schwalbacberstraße 5 , stZarn
'

W

finden hier beschäftigte junge Mädchen Kapellenstraße 2b , 2 St .
Ein möblirtes Zimmer zu Dermiethen . N . Neugaffe 12 , Vdd . 2. M
Ein klein möbiirtes Zimmer bis 15 . d . M . zu vermiethen . Näh . ?leu-

gaffe 12 , Stb . 2 links . 6627
UGWNn » In herrlichster Höhenlage kl. möblirtes Zimmer ( 10 —12 M .

pro Monat ) . Näh . im Tagbl .-Verlag . 6788
Möblirtes Zimmer in der Nähe bes Nerothals an ruhigen Hm »

zu Dermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . M
erhält bei einem Hausherrn schön möbl . Zimm ,
Part ., mit separ . Eingang zum 1 . October . Offert

unter V . T . 304 bis Mittwoch an den Tagbl .- Verlag erbeten .
Herrumühlg . 2 , 1 , eins . möbl . Dachstube an an st. j . Mäbch . bin . zu 6.
Schachtstratze 8 Mansarde mit ober ohne Bett zu venniethen . 6849
Zimmermanustratze 9 , 3 , eine Mansarde mit oder ohne Bett zu m
.Hellmundstratzc 35 , Hth . 2 St . r „ erh . ein j . MaNn Kost u . sch. Lock.
Metzgergaffe 18 erh . zwei r . Arb . Kost n . Logis p . W . je 7 Mk . 6767
Moritzstratze 41 , Mirteb . 2 St . r ., findet ein j . anst . Mann sch. LoO .
Kl . Schwalbacherstr . 4 erb . Arb . Kost n . Log . p . Woche 9 Mk . 4182
Ein reiul . Arbeiter erhält Kost n . Logis . Näh . Albrechtstr . 87 , SMtI .
Aust . Mann o . Mäbch . erh . möbl . Z . N . b . Auer , Schachtstr . 4 . W

Leere Zimmer , Mansarde »» , Kammer « .

Kapellenstratze 10 , 2 . Et ., ein hübsches Zimmer em . mit Mobei zu trat
Steiugaffe 19 ist ein leeres Zimmer per 1 . Oct . zu vermiethen . 6796

In schöner Villa (Höhenlage ) Zimmer mit kl . Balkon tot
DEM Salon billig zu Denn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 6789

Hellmundstratzc 46 , Part . , eiu großes Mansardezimmer an
einzelne Person zu vermiethen . 6663

Remisen , Stallungen , Scheunen , Keller etr .

Feldstratze 9 Stall für 1 Pferd mit Futterraum auf 1 . Oct . zu »tritt.
Stallung für 4 Pferde , Heuboden , Futterraum , Keller nebst Wohmuiz ,

groß oder klein , Mitte der Stadt , preiSwerth per 1 . Oktober zu beritt.
Thorsahrt und großer Hofraum vorhanden . Näh . bei ML Singer ,
Michelsberg 3 . 556?

Fress » d en - Verzeichn iss vom 15 . September 1894 .
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Strobel , Fr . Alfeld
Levy , Fr . Berlin
Levy - Kyllmann . Berlin
Cohn , Kfm . Lodz

Zwei Böcke .
Lambeck , Musik . Wunsiedel
Wun . Altenkessel
Wilhelm , Frl . New -York
Escher , Frl . New -York
Froebe , Fr . Mühlhausen
Wolff , Kfm ., m . Fr . Barmen

Schwarzer Bock .
Breuer , Oberbg .- R . Aachen
Körner . Thüringen
Weissenbach . Bremgarten

Hotel Bristol .
Landen , m . Fr . Warschau
Landau , Fr . Warschau
Knoop , Fr , Moskau
Knoop , Frl . Moskau
Bavastro . Brüssel
Lyions , General . London
Lyton , Fr . , m . Bed . London
von Krosigk . Berlin

Central - Hotel .

Cooper , Rent . London
Reinicke , Kfm . Trier
v . Mlecewo , Fr . Warschau
Carwitz , m . Fr . Berlin

Ctiluieclier Hof .
Stübinger , Fr . Neustrelitz

Hotel EBalillieiin .
Lipsky , Fr ., Rent . Berlin
Feith . Prantenau
Vormann , Fr . Kettwioh
Scheidt , Fr . Kettwich
Grossmann . Fr . Frankfurt

Engel .
Fritze , m . Fr Magdeburg
Schloss , Kfm Halle

Englischer Hof .

Einhorn

Roeker .
Peters , Dr .

Hugh -Rose .
James .
James , Frl .
Boekel .

Hamburg
Chemnitz

Edinburgh
England
England

Hamburg
EdinburghHugh - Rose .

Hugh -Rose , Frl . Edinburgh
Grobidee , m . Farn . Haag

Schneck , Bergv . Brzezioska
Back , Kfm . Wien
Hoch , Kfm . Metz
Newman Brüssel
Nettesheimer,Kfm . Limburg
Lang , Kfm . Berlin
Zucker , Kfm , Berlin
Seist , Kfm . Lage
Hemmerlein . Schleichsel

Backhaus , Kfm . Berlin
Rosenthal , Kfm . Stuttgart
Clett , Kfm ., m . Fr . Creield
Goetz , Kfm . Stuttgart
Lacks , Kfm . Berlin
Deutsch , Kfm . Weissenburg
Fürst , Kfm ., m . Fr . Neuwied
Gänd , Kfm . Chanbeim
Oppenheimer , Kfm . Nettes
Steins , Kfm . Hannover
Danzinger , Kfm . Hannover
Strauss , Kfm . Hetho
Fiedl , Kfm . Stuttgart
Kilian , Kfm . Stuttgart
Schiffer , Fr ., m . 2 S . Creftld
Wolf , Kfm . Frankfurt

Eisenbahn - Hotel -
Schmidt , m . Fr . Cöln
Simsen , Fr . Düsseldorf
Weimr . Dresden
Müller , Kfm . Elberfeld
Gapp , Frl . Strassburg
WehmaU . Thann
Misch . _

Berlin
Hirsch , Kfm . Elberfeld
Schneider , Kfm . Plauen

Zum Krbprin * .
Hausner , Fbkb . Düsseldorf
Gottschalk , Kfm . Goto
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Pulmann , m . Fr , Hannover
WormsWinkler , Kfm .

Würzburg

Ritsert . Darmstadt

Schaefgen .
Brahe .

Crefeld
Broich

Russland
Frankfurt

Berlin
Crefeld
Plauen

Coblenz
Herborn
Herborn

Bubenschlag .
Könen , Fr .
Gewers , Kfm .
Hartmann .

Weber .
Wentzel , Dr .
Will, Prof ., Dr .

Duisburg
Berlin
Berlin

Rode , Kfm .
Wens , Kfm .
Mann .
Luchmann , Erl .
Dahier , m . Fr .
Mink . I
Gutbrod , Kfm .
Fuhst , m . Fr .

Radebeul
Berlin

Görlitz
Frankfurt
Mannheim

Hannover
Frankfurt

Mainz
Mainz
Mainz

Nieth
Gr .- Bieberau

Levysote , Kfm . Nürnberg
Belling , Kfm . Neudienten
Moritz , m . Fr . Königsberg
Frankfurt , Kfm . Frankfurt

Vier Jahreszeiten .

Jacobi , m . Fr . Mannheim
».Rosenberg,m .Fr .Hannover
Franke , m Fr . Berlin

Gütersloh
Cöln

Hamburg
Grevenbroich

Bremen
Hagen

Emmrich
, Aachen

Würzburg
Girgshausen

Bonn
Hannover

Hotel Happel .
Willson , Kfm Hannover
Bauermistl . Charlottenburg

Mangels , Kfm .
Schmidt , Kfm . >

Meyer , Kfm .
Hofmann , m . Fr .
Bausch , Frl .

teer Meer , m . Fr . Verdingen
Heuer , Fbkb ., m . Fr . Cotta
Steffens , m . Fr . Berlin
Herder . Euskirchen
Goldschmidt , m . Fm . Berlin
Kraemer , Dr . Berlin
Merck , Dr .,m . Fr . Darmstadt
Rötgen . Berlin
Wedekind,m . Fr .Schönebeck
Hamilton , Dr ., m . Fr . London
Goldschmidt , Dr . Essen
Bunge . Dr . Höningen
Feld , Director . Höningen

Hotel Kaiserbad .

Kron , Kfm . Würzburg
Baumgarten . Ludwigshafen
Beimann , Kfm . Glatz

Europäischer Hof .
Anschütz , Professor . Bonn
Fuhrmann . Marienberg

Grüner Wald .

Drühe , Referendar . Cöln
Correa , Referend . Bremen
Weiss , Kfm . Stuttgart
Schuch , m . Fr . Winningen
Zurkuhl , Kfm . Barmen

Hotel zum Haha .
Schätzlein , Kfm . New -York
Schubert , Kfm . Gütersloh

Hotel Kronprinz .
»ercitzis . 2 Hm . Posen
«fern , Kfm .
Geubig , Fr .

Goldene Kette .
Puder , G .-Agent . Frankfurt
Hermann , Kfm .

" "

Cramer , Frl .
Goldene Krone ,

Haa », Fr .
Haas

Dornberger . T
a

Sterck de Voys . Amsterdam
Kolbe, m . Fr .

~

Martins , Dr .
Weil, Fbkb ., Dr .
Stroof , Dir .
Böhm, Dir .

Hotel Karpfen ,
Cudy , m . T .
Brems , m . Fr .
Peiske .

Mielsch , Kfm . Forachheim
Welling , Kfm . Solothurn
Bensinger , Kfm . Mannheim
Imkamp , Kfm . Cöln
Wiesenthal , Kfm ,

Schwarz , m . Fm . Düsseldorf

Hotel National .

London
Berlin

Zanow

Bauer , Fr .
Döhle , m . Fr .
Blank , m . Fr .

Crefeld
Hamburg
Freiburg

Hamburg
Hamburg

Domeier , m . Fr .
Lewisson , m . Fr .
Kolbe , m . Fr .

Petersburg
Bremen

Elberfeld

Betti , Fr .
Breda , Frl .
Keferstein , m . Fr .
Krüger , m . Fr .
Wessel

Wismar
Woryeniks

London
Berlin

Frankfurt
Kord .

Carlsruhe
Carlsruhe

Berlin
Aachen

Cöln
London

Berlin
Schlesien
Bern bürg

Schiller , m . Fm .
Goebner , Kfm .
Tibermia , Dr .
Schlüter , Frl .
Schlüter .

Rolle , Dr
Stewen , Kfm .
Hertz .
Sachs , m . Fr .
Weiz , Fr .

Motel du
Stroebe , Fr .
Stroebe , Frl .
Stroebe , Lieut .
Hasenclever .

Liverpool
Mühlheim

Dirk Böttinger . Elberfeld
Schnelling,m .Fm .Düsseldorf

Villa Nassau .

Briggs .
Lindgens .

Senator . Eindenliof .
Haupt , Hptm . a .D . Wahlstett
Haupt , Fr . Wahlstett
Wagner , Fr ., Dr . N .-Olm
Lavater , Fr . Zürich

Motel Minerva .
Würfel , Kfm . Reichenberg
v . Förster , m . Fr . Bitsch
Edmerston , m . Fr . London
Zimmermann , Frl . Berlin
Ysselstein . Breslau

Nassauer Hof .
Fox , m . Fr . Philadelphia
Holtz , Dr . med . Berlin
Warnsick , Frl . Amsterdam
ter Gast , Frl . Amsterdam

Arndt , Fbkb ., Dr . Barmen
Grüneberg , Offiz . Cöln

Nfonneniiof .
Hilmers , Kfm .
Oertei .

Berlin
Alsfeld

Roesch , Dir . Cöln
Müller , 2 Hrn . Bamberg
Ginthovel , Dr . Bielefeld
Ginthovel , Frl . Bielefeld
Hoyer . Wermelskirchen
Siebei . Wermelskirchen
Jughardt , m . T . Giessen
Reichartz , Kfm . Cöln
Spies . Cöln
Rubens , Kfm . Cöln
Guntelmann . Frankfurt
Roesch , m . Fr . Coburg
Kempfa , m . Fm . Magdeburg
Röttgen , m . Fm . Bonn
Entrop . Amsterdam
Jespnhopf Amsterdam
Berber , Kfm . Bochum
Nolti , Kfm . Darmstadt
Lichtwitz , Kfm . Dresden
Reimann , Kfm . Dresden
Sager , Fbkb . Eisenberg
Schöll . Darmstadt
Köhler . Darmstadt
Heinemann .
Busch .

Darmstadt
Darmstadt

Schumacher , m . Fm . Kalk
Fischer , m . Fr . Kreuznach
Frombalz , Kfm Remscheid
Mr . PageiiKtecher ’s

Augenklinik .
Sim , Dr . med . London
Hindi e , Advokat . Afrika

Pariser Hof .
Ried , Kfm ., m . Fr . Cöln
Rabe , Fr ., m Rostock
Schneider , m . Fm . Warschau
Wuering , Frl . Berlin

Rosemeyer , Frl . Hannover
Schantz , Ingen . Mülheim

Pfälzer Hof .
Isenburg , m . Fr . Wald
Doert , Lehrer , Lünen
Meyer , Stud . Berlin
Dunkel , Lehrer . Soden
Weyel . L .-Schwalbach
Frey , Kfm . Speyer
Frömbgen .Kfm . Oberhausen
Eckerbrecht . Dresden
Körner , Frl . Cöln
Uhlig . Chemnitz
Eggers , Insp . Cassel
Schäfer , m . 8 . Flacht

Promenade - Hotel .
Oppermann . Berlin
Crantz . Freiburg

!Kur guten Quelle .
Heydenreich . Braunschweig
Bergmann , Kfm . Celle

Quisisana .
Silberberg , m . Fr . Warschau
v . Willamov . Petersburg

Kliein - Hotel .
Roser , Fr . Breslau
Loesrig , Fr . Hamburg
Winter . Laufach
Reimer . Berlin
Bruhn , Dir . Berlin
Edelman » , m . Fm . Berlin
Stauben . V ervier
Bluth , m . Fr . Braunschweig
Foell . London
Hofmann . Ludwigshafen
Hofmann , Fr . Ludwigshafen
Edelmann . Cöln
Bruhn , Fr . Berlin
Fabri , Dr . Hamburg
Gans , Dr . Frankfurt
Heraeus , Fbkb . Hanau
Heraeus , Fr . Hanau
v . Hovehne . Hamburg
v . Hovehne , Frl . Hamburg
Schneller , Kfm . Breul
Gelpeke , m . Fr . Berlin
Scheuer , Dr . Hannover
Hagel . Sondershausen

Klicinstein .
Anders , Frl . Danzig
Anders , Major . Thorn

Hiimerbad .
Cohn , Kfm ., m . Fr . Mollin
Cohn , Fr . Berlin
Cohn , Kfm . Nürnberg
Grassmück . Landau
Schilling . Stein - Bockenheim
Argeiander , Frl . Kiel
Busse , Fr . Frankfurt

Bose .
Brinall , m . Fr . London
Jones , Frl . London
Schwengels . Verdingen
Sir Julian Pauncefote .

London
Brinkmann . Manchester
Huselius . Stockholm
Deneys . Petersburg
Cohn . Wien
Sulzer -Grossmann , m . Fr .

Winterthur
Sulzer -Grossmann , Frl .

Winterthur
Wieland , Fr . Vlm

Weisses Hoss .
Debus , Kfm . Homburg
Klatte , m . Farn . Bremen
Albrecht , Fr . Soest
Willenbücher . Pfeddersheim
Kreuter , Fr . Düsseldorf
Röll , m . Fr . Schweinfurt
Neubauer . Siegburg
Fuchs , Fr . Ransbach
Thüring , Fr ., Lehrerin

Dingelstädt -Eichsfeld
I ’ rivathotel

Russischer Hof .
Sederholm . Helsingfors
Sederholm , Lieut Zarske
Sederholm . Helsingfors

Schiitzenhof »
Kaessberger , m . Fr . Cöln
Langschwager . Apenrade
Kesseling , m . Fr . Crefeld
Mayer . Regensburg
Baum , Kfm . Mannheim

Weisser Schwan .
Dumont , Referendar . Cöln
Renlund , Kfm . Helsingfors
Palmrose , Kfm . Helsingfors
Nyholm , Kfm . Helsingfors
Eskolin , Kfm . Helsingfors
Hotel Schweinsberg .
Haase , m . Fr . Heddersheim
Bese , Pastor Folie
Rosenthal , Kfm . Würzburg
Bühlow , Kfm . Petersburg
Worffendorff . Dresden
Ehray . Paris
Gerwin . Fbkb . Hilden

Zur Sonne .
Haubs . Düsseldorf
Müller . Camberg
Müller , Kfm . Wien
Kschonze , Kfm . Offenbach
Blmsky , Kfm . Cassel
Taube , Kfm . Düsseldorf
Kratzmeier . Metz

Spiegel ,

Sabatb .
Lion , Kfm .
Schützler .
Lickers .
Kohrt , Kfm .
Wittig , Kfm .

Lewy , Fr . , m . T ,
Hirschfeld , Fr .
Adler .
Jemplo .
Koch .

Hamburg
Mannheim

Coblenz
Wörrstadt

Strassburg
Dortmund

. Berlin
Berlin

Baltimore
Baltimore

Blankenau
Tannhäuser ,

Hannover
Strassburg

Hannover
Niernheim
Eisenberg
Frankfurt
Frankfurt
Hannover

Fr . Essen
Kemthhel

Pforzheim

Schudeweide .
Ritter , Kfm .
Agte , Frl .
Froschmann .
Strauss , Kfm .
Artisten , Kfm .
Gevas , m . Fr .
Tolle , Kfm .
Tohl , Kfm ., m .
Lechler , Kfm .
Maischhofer .
Kaul . Baden - Baden
Jawgenzen , Kfm . Odensen
Bösch . Himmelforten
Kölsch , Büdingen
Aenderl . München
Grossmann , Frl . Aachen
Hederlein . Schleichadt
Kotthoff , Kfm . Bonn

Taunus -Hotel .
Stravon , m Er . Brüssel
Dirksen , Kfm . Hannover
Nietzki , Prof . Basel
Hoffmann , Director . Schalk
Fosset , m . Fr . Brüssel
Kauhnt , m . Fr . Neurode
Schubart , Dr . med . Utrecht
Müller , Pr .-Lieut . Berlin
Brünning , m . Fr . Görlitz
Teschenmacher . Werden
Howell , Fr . , Rent . London
Howell , Frl . , Rent . London
Haase , Director . Hannover
Staiger , Baumstr . Karlsruhe
Scherrer,Bäumst . Karlsruhe
Reis , Architect . Karlsruhe
Christ , Rent . Karlsruhe
Rasezke , m . Fr . Stettin
Knopmann . m Fm . Herdecke
Förster , m . Fr . Calbe
Jahn , Rent , m . Farn . Gera
Schinke , m . Fr . Stettin
Dorstewitz . Menschwitz
Krug , Kfm . Frankfurt
Barth , Kfm . Lauf
Guttmann , Dr . jur . Berlin
Krannau , m . Fr . Berlin
v . d . Lanken . Königsberg
Hölzer , Rent . Offenbach
Werner , Kfm . Cöln

Scharff , Frl . Gleiwitz

Todt , Fr .
Gevekoht , Fr ,
Kramer .
Howe .
King .
Howard .
Lister .
Kahn , m . Farn .
Eiffe , m . Fr .
Wiesmann , Frl .

Aachen
Breslau
Breslau

Mannheim
BerlinDavid , Kfm .

Werner , Dr .
Zarinzansky ,

Hotel

Frankfurt
Weimar

Manchester
Heilbronn

London
Alfeld

Amsterdam
i. Fm . Essen

Cöln
Gera

Petingen
Petingen

Rennerod

Meister , Kfm .
Jende .
Jende , Bauinsp .
Börne , Kfm .

Königshütte
Kfm . Berlin
Weins .

Rohmer , Kfm .
Treudt , m . Fr .
Sanders , 2 Frl .
Kaiser , m . Fr .
Möller , Dr .
Goldschmidt , m .
Pellenz , Kfm .
Künzel , m . Fr .
Namur .
Schintgen .
Walter , Frl .

Berlin
Ronneburg

Bielefeld
Aachen

Essen
Ludwigshütte

In Privathäiuern i
Pension Albany .

Scharff , Fr , Fbkb . Gleiwitz

Uhlentraut , Lieut . Mainz
Krupp , Dr .,m . Fm . Dortmund
Meyer , Fbkb . Berlin
Eindhoven , m . Fm . Zwolle
Tedesco , m . Fm . Mügeln
Tromsdorff , Dr . Heidelberg
Schmidt , m . Fm . New -York

Hotel Vogel .
Knoch , Kfm . Berlin
Curasso , Schrittst . Berlin
Gellai , 2 Hrn Florenz
Prusse , m . 3 T . Mangerhütte

Otto , Kfm .
Langwek , Fr .
Warnek .
Meyer , Kfm .
Lampferhoff .
Hecker .
Balz , Kfm .
Kruse , m . T .

Nürnberg
Nürnberg
Sheffield
Sheffield
Sheffield
Sheffield
Sheffield

St . Louis
Hamburg

Essen

Pension Credd .
v . Saltz wedell,Fr . Godesberg
Hammer , Frl . Berlin

Villa Germania .
Baron von Rosen .

Petersburg
von Chöreimsteff , Fr .

Petersburg
Villa Helene .

Hoyack , Frl . Amsterdam
Wrangel , Fr . Schlangenbad

Villa Kamberger .
Lourie , Fr . Stanislau
Cohn , Fr » m K . Hamburg

Pension Margaretha .
v . Korycki . Russ . Polen
Philipps , Pastor . Bommern

Pension Maria .
Vezin , Fr . Leipzig
Vezin , Frl . Leipzig

Saalgasse 38 .
Breidenbach , Rent . Berlin
Breidenbach , Fr . Berlin
Holtzhauer . Fr . Berlin

Privat -Hotel Silvana
Rosenthal . San Franzisko

Villa Victoria .
Mühler , Er , Petersburg

Hotel Wiotoria .
Kopfermann . Dortmund
Schramm , Kfm . Cöln
Duclos , Kfm ., m . Fr . Berlin
Lessing , m . Fr . Düsseldorf
Overbeck , m . Fm . Dortmund
Saudfort , m . Fr . Gravesend
Haake , m . Fr . Bremen
Reichert , m . Fr . Oberhausen
Kudascheff , Prinz . Moskau
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Meteorologische Keovachtnnge »

* ) Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . rcducirt .

Uhr : Freie Vereinigung .

Anfang 1 Uhr . Ende 9 ' /, Uhr . Gewöhnliche Preise .

Dienstag , 18 . September . 170 . Vorstellung . Cornelius Most . LusM !
in 4 Akten von Franz von Schönthan . Anfang 7 Uhr .
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Herr Haubrich .
FrI . Baumgartmi .
Frl . Brodmami .
Herr Buff -Gießl «.
Herr Ruffeni .
Frl . Rücker .
Herr Bussard .
Herr Aglitzky .
Herr Börner .

Königliche Schonspielr .

Sonntag , den 16 . September . 169 . Vorstellung .

Der Troubadour .

Große Oper in 4 Akten . Nach dem Italienischen des S . Cammcratio in
H . Proch . Musik von Joseph Verdi .

Musikalische Leitung : Herr Josef Schlar . Regie : Herr Dotnew »!
Personen :

Auswärtige Theater .

Mainzer Stadttheater . Sonntag : Carmen . — Ballet . — Montag :

Don Carlos . .
frankfurter Stadttheater . Opernhaus . Sonntag : Figaro

's

zeit . — Montag : Götterdämmerung . — Schauspielhaus . SoninG
Nachm . 3 ' / - Uhr : Madame Sans -Gene . Abends 7 Uhr : Die HaudM
lerche . — Montag : Ein Wort des Erlösers , — Rechte der Seele .
Die Braut des Herrn Merian .

Der Graf von Luna
Gräfin Leonore , Palastdame . . . .
Acuzena , eine Zigeunerin ......
Manrico ...........
Fernando , Anhänger des Grafen Lnna
Inez , Vertraute der Gräfin Leonore
Ruiz , Anhänger des Manrico . . . .
Ein alter Zigeuner ........
Ein Bote ...........
Gefährtinnen Leonoren ' S . Diener des Grasen Luna . Anhänger itnb
Bewaffnete des Grafe » Luna und Manrico ' s . Krieger . Klosters « .
Zigeuner und Zigeunerinnen . Die Handlung spielt theils in Bircah

theilS in Arragonien im Anfänge des 15 . Jahrhunderts .

Akt 3 : Großes Tank - Dioertilfrment .
Zigeunertänze .

1 . Ensemble -Tanz , ausgeführt vom Corps de ballet .
2 . Sevillana , ausgeführt von Frl . Quaironi .
3 . Pas hongrois , ausgeführt von 4 Damen des Corps de ballet .
4 . La Pandaretta , ausgeführt von 4 Damen des Corps de ballet .
5 . La Bohemienne , ausgeführt von Frl . Fuchs und Keßler .
6 . Variation serieuse , ausgeführt von Frl . Quaironi .
7 . Galopp , ausgeführt von Frl . Quaironi und dem Corps de ballet .

Vereins - « nd Uerynngungs - Anteiger .

Knrhaus . Nachm . 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .

Kochbrunnen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Kuraarle « . 8 Uhr : Morgenmusik .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Der Troubadour .
Äestdenz -Dheater . Abends 7 Uhr : Der Goldonkel .
Meichsbalten - Thealer . Nachm . 4 und Abends 8 Uhr : Vorstellungen .

ZSiesb - Bhein - und Haunus - tzkub . Vorm . 7 Uhr : 8 . Haupt -Wanderung .

Turngau Wiesbaden . Vorm . 8 Uhr : Turnfahrt .
Lborgelang - Schule . Vorm . 10 Uhr : Besprechung - t ,
Lstriltlichcr Hierein junger Wanner . Vorm . 11V - Uhr : Sonntagsschule .

Nachmittags von 3 Uhr ab : Freie Vereinigung , Spiele .
Schühengesellschast Hell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbraueret .
6finftCid )et Ärbeiter - Ierein . 2 — 4 Uhr : Sparkasse Adlerstraße 33 bet

Hrn . Ohlenmacher . 5 Uhr : Freie Zusammen ! . Veretnshaus .

Wännergesang -Ierein tzancordia . Nachm . 2 » Usir : Ausflug .

Evangelischer Männer - u . Iünglings - Fercin . Nachm . 4 Uhr : Lehrltngs -

abthetlunq , Unterhaltung , Vorträge . 7 ' / - Uhr : Gesell . Zusammenkunft .

Katholischer Kesirlings - Werein . Nachm . 5 ' / - Uhr : Versammlung .

Katholischer Gcsellcn -W - rein . Abends 9 Uhr : Vereinsabcud , Vortrag .

Katholischer Klänner - Werein . Abends 9 Uhr : Veriammlung , Vortrag .

Montag , den 17 . September .

Kurhaus . Nachm . 4 Ubr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .

Kochbrunnen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Kurgarten . 8 Uhr : Morgenmusik .
Äestdenz - Theater . Abends i Uhr : Ctrcusleute .
Beichshallen - Fheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .

Konservatorium für Musik : (Rheinstr . 54 ) . Beginn des Mmter - SemesterS .

Schühengesellschast Hell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbraueret .

Schuhmächer -Ännung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Turn - Kesellschast . Abends 8 — 10 Uhr : Uebung der Radfahrer - Abthetl .

Stolze ' scher Stcnographen - Kerein . 8 — 10 Uhr : Uebungs -Abend .

Wänner -Turnvcrein . Abends 8Vr Uhr : Riegensechtcn .
Stenographen -Derein Arends . Abends 8Va Uhr : UebuugSstunde .

Synaqogen -Hesangverern . Abends 8 ' /- Uhr : Probe .
Kither - 'Derctn . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Stenotachygraphen -Derein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .

AreidenKer -H -eretn . Abends 9 Uhr : Wochen -Versammlung .

<ither -Llnb . Abends 9 Uhr : Probe .
urn -Aerein . Abends : Uebung der Fcchtrtege .

Tuser ' scher Hesangvercin . Abends : Wiederbeginn der Probe .

Schreincr -Annung . Abends : Gesellige Zusammenkunft .

tzhrisilicher Hierein junger Männer . Abends 8 Uhr : F ! .
Jugendabtheilung : Turnen . ■

Mettrr - Kericht des „ Wiesbadener Taablatt "
.

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte in Hamb « ,.
(Nachdruckverboten .)

17 . Sept . : wolkig , kühl , lebhafter rauher Wind .
18 . Sept . : wolkig mit Sonnenschein , Tags mäßig warm , Nachts stll,

windig .
_____________________________________ _____ ______________

16 . Sept . : Sonncnaufg . 5 Uhr 43 Min . Sonnenunterg . 6 Uhr 17 M ,
17 . Sept . : Sonncnaufg . 5 Uhr 45 Min . Sonnenunterg . 6 Uhr 15 Mi«.

Dampfer - Nachrichten .

Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Actien -Gesellschast .

( Hauptagent für Cajüten und Zwischendeck M . Kecker , Langgasse 32 .)

( Agentur für Cajütenpassagtere : £ . Rettenmaqer , Rheinstrage 21/23 .)

Doppelschrauben -Schnelldampfer „Normannia " ist am . 13 . September ,
1 Uhr 10 Minuten Nachmittags , von Hamburg via Southampton nach
Newhork abgegangen . Doppelschrauben -Schnelldampfer „Fürst Bis¬

marck " ist am 13 . September , 8 Uhr 55 Minuten Morgens , von New -

nork in Southampton angekommen und hat nach Landung von Post
und Passagieren 9 Uhr 25 Minuten Morgens die Reise nach Hamburg
fortgesetzt . Doppelschrauben -Schnelldampfer „Columbia " ist am 13 . Sept .,
6 Uhr Nachmittags , von Newhork via Southampton nach Hamburg
abgegangen . Dampfer „Virginia

"
, von Newhork nach Stettin zurück¬

kehrend , ist am 13 . September , 6 Uhr Morgens , von Christianssand
nach Gothenburg abgegangcn . Dampfer „ Italia " ist am 13 . September ,
7 Uhr Morgens , von Hamburg via Philadelphia m Baltimore ange¬
kommen . Postdampfer „Rhaetia " ist am 13 . September , 6 Uhr Nach -

mittags , von Newhork in Hamburg angekommen .

Rersteigerrrrrgerr , Submissionen und dergl .

Mvntag , den 17 . September .

Versteigerung von 2000 Flaschen Rothwein im Hofe des Acciseamts , Neu¬

gasse 6 hier , Vorm . 11 Uhr . ( S . Tagbl . 432 , S . 18 .)
Versteigerung von Regulir -Füllöfcn im Auctionslokale Adolphstraße 3 ,

Vorm . 11 Uhr . ( S . Tagbl . 432 , S . 33 .)
Versteigerung von Bau - und Brennholz am Abbruch Hochstätte 4 , Nachm .

2 Uhr . ( S . Tagbl . 432 , S . 33 .)
Versteigerung des Obstes von 22 Bäumen (Aepfel und Birnen ) an

der Linncnkohl ' schen Ziegelei bei Dotzheim , Nachmittags 3 Uhr .

( S . Tagbl . 430 , S . 2 .) / m . ,
Versteigerung des Obstes von über 100 vollhangenden Baumen ( Aepfel ,

Birnen und Nüffe ) in dem District „ Königstuhl
" . Zusammenlunft

Nachm . 3 Ubr an der Hahn ' schen Ziegelei . ( S . Tagl . 432 , S . 18 .)
Versteigerung des Obstes von über 100 Bäumen im Parke des Frei¬

herr » von Knaop an der Gustav -Freytagstraße , Nachmittags 3 Uhr .
( S . Tagbl . 432 , S . 18 .)

Versteigerung des diesjährigen Obstertrags auf dem Turnplatz , m Distr .
Atzelberg,

'
Nachm . 5 Uhr . ( S . Tagbl . 432 , S . 33 .)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung von Victualien für die Heu - und

Pflege -Anstalt Eichbcrg auf dem Büreau daselbst . ( S . Tagbl . 413 , S . 5 .)

Residenz - Theater .

Sonntag , 16 . Sept . 157 . Abonnements -Vorstellung . Dutzendbillets gültig.

Der Goldonkel . Große Posse mit Gesang in 6 Bildern von ®»w

Pohl . Musik von A . Conradi . Anfang 7 Uhr . Ende 91/ « Ubr .
Montag , 17 . Sept . 158 . Abonnements -Vorstellung . Dutzendbillets guM

Eirrustente . Comödie in 3 Akten von Franz v . Schönthan .

Rrichshalten - Theater , Stiftstraße 16 .

Täglich große Specialitäten -Vorstellung . Anfang Abends 8 Uhr .

Iwi Taaes Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt
Sonntag , den 16 . September 1894 .

Wiesbaden , 14 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Täglich, ,
Mittel ,

Barometer * ) (Millimeter ) . 757,4 757,2 757,9
8,9Thermometer ( Celsius ) . . 9,7 15,7 10,8

Dunstspannung (Millimeter ) 7,0 6,2 7,2 6,8
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 78

N .
schwach .

47 86
N .

schwach .

70

Windrichtung u . Windstärke {
O .

mäßig .
—

Allgemeine Himmelsansicht . | theilw .
heiter .

heiter . heiter . -

Regenhöhe ( Millimeter ) . . — — —
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Zlichki
httel

5?y
10,8
6,8
70

Ur Arbeitsmarkl
des „ Wiesbadener Tagblatt "

, Anzeiger Mr amt¬

liche « nd nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt

Wiesbaden und Umgebung , erscheint am Vorabend eines

L Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 27 . Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg , von 6 Uhr an außerdem

«« rataeltliche Cinstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche m

da nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
«

zur Anzeige gelangen .

t "
.

irniitj .

jts falt,

17 ®in,
15 M «.

ano to

ittwaf .

ich.
jarhter.
nnn.
Sieb!«,
li.

■b.
i).
T.

iger uni
trfraum,
Bircaj«

let .

all « .

Suftlpiil

18 gültig.
ion W
ir .
t$ gültig.
i .

Montag :

'S Hot -

Sonntag ,
Hand « '

Seele. *"

^ » ^ » ^ « r« ^ ^ ^ * ^ » * * * * * ^ ^^ * *
’
* * * * ^ * ^ » * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

In der Strafsache
gegen

dm Architekten Jacob Köhler zu Wiesbaden , geboren am

l7 . September 1870 zu Diedenbergen , evangelisch , nicht Soldat

» wesen, wegen Beleidigung und Uebertretung hat das Königliche

Schöffengericht zu Wiesbaden am 3 . August 1894 für Recht

« tat : . , .
Der Angeklagte wird wegen Uebertretung m eine

Geldstrafe von drei Mark , eventuell ein Tag Haft und

wegen Beleidigung in eine Geldstrafe von zehn Mark ,
eventuell zwei Tagen Haft und in die Kosten des Ver¬

fahrens verurtheilt .

Dem Beleidigten , Schutzmann Stengel zu Wiesbaden , wird

du Befugniß zugesprochen , den entscheidenden Theil des Unheils

« halb 4 Wochen nach Zustellung desselben einmal auf Kosten

d!s Angeklagten im „ Wiesbadener Tagblatt " bekannt

machen zu lassen .
* * # _

gez . ae Niem .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird beglaubigt
md die Vollstreckbarkeit des Unheils bescheinigt . F 306

Wiesbaden , den 11 . September 1894 .

Schierjott ,
Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts III .

Mmitmigs - u . höh . Töchterschule
an der Stiftstraße .

Das Wintersemester beginnt Mittwoch , den 19 . Sept . ,
Vormittags S1/ « Uhr .

Die Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete Dienstag , den
18, September , Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von
2- 4 Uhr im Schulgebäude ( Stiftstraße 30 , Zimmer No . 23 ) ,
entgegen. F 309

Der Dirigent :

_ ______________________ Jung .____
Die Aiehung der Verloosnng z . B . des Paulinen -

ftiftes findet Dienstag , den 18 . d . M . , statt und sind bis

Min noch Koose ä 50 Pf . zu haben im Paulinenstift ,
dem Blumenladen von Dambmann , Marktstraße , und beim

Säcfer Mayer . F 288

Obst - Versteigerung .

Morgen Montag , Nachmittags 5 Uhr , wird der diesjährige
Cbiteitrng ( Acpfcl und Birnen ) auf unserem Turnplatz im District
Itzelberg öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnug versteigert . F 235

Der Vorstand
_ _____________________

des Turn -Vereins »

Höchster Adretzvuch .
... , Erste Ausgabe
'n erschienen und zum Preise von 3 Mk . zu haben bei dem HerauS -
«eber uud Verleger

1 . Schwerzel , Höchst a . M .

Regulirfnllöfen,

13 Stück , ne « ,

versteigere ich zufolge Auftrags morgen

Montag , Den 17 . September er . ,

Vormittags 11 Uhr ,

in meinem Auctionslokale ,

3 . AdolMraße 3
,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . F 349

Wilh . Klotz
,

_______
Auktionator und Taxator .

Morgen Montag ,

Nachmittags 2 Uhr , werden 100 Haufen

Bau - und Brennholz ,

Latten , Bretter , Fußböden , Schalterbäume und

Dachsparren

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert . F 371

Beineiuei * « L
Auctionatoren u . Taxatoren .

Wrawa - MtiSHt
Morgen Montag , Vormittags 9 Uhr ,

versteigern wir im

„ Rheinischen Hof "
,

Ecke der Mauer - und Neugasse ,

Reis , Gries , Gerste , Nudeln , Malz - u . Korn¬

kaffee , Apfelschnitzcn, >Putztücher , Erbsen , Linsen ,

Bohnen , Cichorien , Seife , 3000 Cigarren re

öffentlich gegen Baarzahlung .

lleinemer Kerg ,

Auctionatoren n . Taxatoren .
Bürean : Michelsberg 22 . F371
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I
liebe Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Karolme Page

Wwas wir hiermit
Bekannte » mittheilen .

J . Dernbach und Fran .

. 1 (1

vor
$ eli

straf
Hill

Geiiln!

■(Ke#.

ocrlo

40 - 5
Ofi

im Alter von 63 Jahren nach kurzem Leiden zu sich z, j
rufen .

Wiesbaden , 15 . September 1894 .

Die tieftranernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag , den 17 . Sept . , Nch

mittags 3 Uhr , vom Leichenhause des alten FrredW

( Platterstraße ) aus statt .

1
Anste
Rund
»ein

(

Heute Mittag
geliebter Sohn ,

Todeo - Anfets » .
Hiermit die schmerzliche Mittheilung , daß cS Gott dem ®

mächtigen gefallen hat , meine liebe Frau , unsere gute Mutte ,
Schwiegermutter , Großmutter und Tante ,

Margaretha Maurer , geb . Kimmrich ,
nach langem , schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 14 . September 1894 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Konrad Maurer , nebst Kinder « .
Die Beerdigung findet Montag , den 17 . September , M

mittags 2 Uhr , vom Leichenhause aus statt .

verschied sanft dem Herrn unser inuO

Julius ,

theilnehmcnden Verwandten , Freunden ml
Statt besonderer Anzeige .

Catharina Lehmann

Heinrich Scheid

Verlobte .

Wiesbaden , 16 . September 1894 .

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden di » traurige Nachricht , bgj
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere unvergeM

r
uiäßic
tiglid
in ipi

in jener Ausstattung

Sarg - Magazin
Moritzstraße 12 . Jos . Orbs , Moritzstraße 12 .

Danksagung .

Unfern innigsten Dank allen Denen , die an dem uns betroffenen schweren

Verlust unseres unvergeßlichen inniggeliebten Mannes , Vaters und Bruders so

herzlichen Antheil nahmen , sowie für die zahlreichen Blumenspenden und Begleitung ,

besonders dem Kriegerverein „ Germania - Allemannia " und dem Corps der Feuerwehr ,

Fahrspritze No . II . Dem barmherzigen Bruder Apolonarms für seine liebevolle

Pflege unfern tiefgefühltesten Dank .

Im Namen der tieftrauernden Angehörigen :

Amalie Sarg » geb . Senget .

Sarg - Magazin
von

Saalgasse 30 . Heinrich Becker , Saalgasse 30 ,

empfiehlt alle Arten .Holz - und Metallsärge von den einfachsten bis

zu den feinsten zu billigen Preisen . 8977

M Familien - Nachrichten

Freunden und Bekannten , wie auch einer geehrten Nachbarschaft zur
gefl . Kenntniß , daß ich mit Heutigem mein Geschäft , verbunden mit
Stofflager nur guter Waare , nach

Neugasse 11 , 2 . Et . ,
tm Hause des Hrn . Cron ,

verlegt habe . Für das mir bis jetzt geschenkte Vertrauen hoff , dankend ,
bitte ich, dasselbe mir auch ferner zu bewahren .

Achtungsvoll
Jos . Kiegier . Herren - Schneider .

Auf Hofgut Geisberg
sind Frühkartoffeln II . m « gn «>n, - bonn »n - Kartoffcln der Gentner
zu 3 Mk . 50 Pf . , frei ins Haus , zu verkaufen .
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WZMZ Miethgesnche i

;W Fremden Peufton

g Uermretlsungen W-

*

SWIMZ ! Unterricht

WW

40 —50,000 Nir . auf 1 . Hypothek von einem Privatmanne auszuleihen .

Offerten unter H . U . 4
'
12 an den Tagbl .-Berlag .

GeschaftstsKale etr .

vollständig eingerichtet , gute Lage , sofort zu ver -

wCCejdClCl # miethen . Nab . bei
“ Jos . Ueutmann , Hafnergasse 14 .

lSWM
WZ2SI

Cayitalren ?« letlfett gesucht .

« A ™ Jemand 300 - 400 Mk . gegen pünktliche Rück -

WCt IClBJt zablung ? Näh , tnt Tagbl .-Berlag . 10043

Tanz « Ünteriricht »

■ Anfangs Ootober beginnen meine Kurse für Tanz -Unterricht und

Anstandelehre . In meinem Kursus werden alle älteren und neueren
Rundtänze , sowie Francaise , Uanciere und Menuett a la
»eine gründlich und schulgerecht gelehrt .

Gefällige Anmeldungen erbeten .

P . C . Schmidt , Wörthstrasse 3 .

in Zä/AKA zur 3 . Stelle , gesucht Han ? in feinster

WpÄVV Geschäftslage . Offerten u . V . «v . 41 »
v an den Tagbl .-Verlag .

Ä * Zwei Faichnerst ? Lahu -
'

lHnser - tt Marktstr . verloren ,

■ re ? W » a§
“
rfl

■
Plüschkragen

°
gesNrn Ab̂

'
in der

^
Sldlerstrahe

Floren Abzugcben gegen Belohnung Adlerstraße i , , m Laoen .

■ r * Ein schwarzer Spttzenfacher
Wochen i » ver Biebrichcrstratzc verloren . Gegen

langer gold . Kettev .

ßme Strel - Lkorgnerte Kurhanfe bis WUh - lm -

stroße verloren . Gegen 10 Mk . Belohnung abzugeben Leberberg 4 ,

Billa Heuvel , Parterre , Zimmer No . 4 .

« SLL
.

- KldS >» V . .

flogen . Gs wird gebeten , dieselbe Lanzstraffe 1 »

Entlaufen ein For -Tcrricr , auf dm Namen „ Master

hörend . Gegen Belohn , abzngcben Wtlbelmstr . 14 . 10016

Cs. Mk . 11,000 Restkaufschilling , 5 °/o tragend , zu cediren . 10645

August Koch . Hypoth .- Gesch ., Fnednchstr . dl .

Wohnungen .

Dambachlhal 21 , Billa Diana , Parterre mit Veranda , 5 Zimmer ,

Küche , sowie allem Zubehör und Garten , ebendaselbst eme orontspitz -

Wohnuna , 3 Zimmer und Küche , ver sogleid ) zu vermietben . 03/8

Dot . hcimrrstrasre 5 « ist eine kl . Wohnung ans 1 . Oct . zu berm . 0873

« mscrstraffe 19 4 - 5 Zimmer mit 2 Balkons , Küche und Zubehör in

der Bel -Etage per 1 . October zu vermietben . Großer Garten . - 0808

Frankenstratzc G ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubehör

auf qleid ) zu vermiethcn . ___ „„ ,
Kranieustraffe 23 , am BiSniarckriug , 3 schone Zimmer , Mansarde ,
ö2 Keller , Parterre oder 1 St . , zum 1 . October billig zu vernuethen .

JaJ . Sths . 3 St ., kleine Wohnung , Stube ,
SAUttlvIlslT * Küche und Keller , zu vernuethen . ,
Tchwalbacherstraße 34 zu 350 Mk . Parterre -Wohnung , zwei grone

Zimmer , Küche , großer Keller , große Diansarde , Gartenbenutzung znm

1 . October an ruhige Miietber . Nah . Emserstraße 2 , Part , rechts . 68/1

Ein gr . fr . Zimmer nebst Küche aus 1 . October zu vernuethen . 'Jtoti .

Wchstiun / von 2 Zimmern und Zubehör ( Kniestock ) auf 1 . Octo ^ r

Walramstraße 2 511 vermietben . Näh . 1 St .
Elegante abgeschloss . Hoch - Parterre -Wohnung z» vermtetben .

Näh . Alte Colonnade 44 .

Gesucht zum 1 . April 1885 Wohnung , Part ., 1 . ob . 2 . Stock , von

6 — 7 Zimmern mit Garten (zur Mitbenutzung ), nicht äu weit vom

Gymnasium . Anerbietungen mit genauestem Preße unter T . U . » i »

an den Tagbl .-Berlag . w

Wohnung gebucht .

Gut möblirte Wohnung , 4 — 5 Zimmer nebst Küche und Zubehör, - m freier

Lage und in prima Haus , auf 3 — 4 Monate für Familie von drei

Personen . Absolut ruhige Lage Hauptbedingung . Offerten unter

8 . TI . » 1 « an den Tagbl .-Berlag . ,
08 <0

Gut mödl . Wählt - und Schlafzimmer ,

mögt , ruhig und ungenirt , bei aufmerts . Leuten , Nahe Adolphsallee

von einem
"
Herrn dauernd zu miethen gesucht . Offerten nut Preis und

sonst . Angaben sub G . TI . 103 an den Tagbl .-Berlag .

Eine Schwredewerkstötte tfaufLo «
'

zn miethen gesucht . Offerten unter 3 . II . < ® 5 a . d . Tagbl .-Verlag .

Becker
’

sches
„
Mosik- Conservatoriur

für

Clavier , Violine , Solo - und Chorgesang ,

Wörthstrasse 13 ( Ecke der Wörth - uud Jahnstrasse ) .

Xcue Kurse für Vorgeschrittene u . Anfänger
— Auch Privat - u . Einzelstunden in u . äusser dem Hause .

Ermässigtes Honorar . Nen - Anmeldungen zu

jeder Zeit durch die Inhaber
,

10482

Musikdirector H . Becker ,

Coneertsängerin Frau S . Becker .

Villa Grüntvcg 4 , dicht am Park , möbl . Zimmer u . Wohnung mit

u . ohne Pension . Gartenbaus möbl . od . unmöbl . zu verm .________ „

Pension 11
‘
hin fshI uoHüai . Pcnflon .

'
Prkis

^
mäb .

"

Frankfurt a . M . Pension Pfaff
,

Blumenftrafie 9 .

Fein möbl . Haus in ruhiger Lage für Herrschaften , Beamte ,

Referendare (nahe dem Gerichtsgebäude ) , Geschäftsherren , auch für

Paffanten , mit ober ohne Verpflegung . b 4U

■ ■— , ----- fr

Unterricht in den Gymnasialfächern ( >ncl . Hebräisch ) ertljeilt gegen
mäßiges Honorar W . Schmitthenner . Professor , Derselbe ist
täglich von 10 - 12 Uhr in feiner Wohnung , Philippsbergstratze 7 2

V sprechen._______________

'
__ _____ — ________

10033

« 8 n Unterrichts - Angelegenheiten bin ich y ,
P täglich von S bis 4t « Ihr in meiner Wohnung . IP

E Stiftstrasse 14 , 1 , zu sprechen . 10boö |
Ü Otto Ifrornewass .

W Uerloeen . Gefunden | jij
Eochbrnnnen ,

Weder gaffe , Wilhelmstraße und Taunusbahnhof em

gelbes Portemonnaie , Inhalt circa 9 Mk . • Llbzugeben

gegen Belohnung im Tagbl .-Verlag . 10639

■
Verloren

, in , »i aoldene Damen -Uhr mit Monogramm in

Moreii ein kleines goldenes Schlößchen mit feiner Kette und
» SSu » . « . » « ■SJ

“ £ ? Ä
'
S » m, « » « .
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Movlirtr Mohnrrngc » .
Möbl . Wohn », 3— 4 Zim . u . Zubehör , Bel -Et . ob . Part ., f . 120 Mk .

monatl ., ob . Ameubl . v . 4 — 5 Z . z. v . Näh . Antiq .- Hblg . Taunusstr . 25 .

Moblirte Zimmer u . Mansarden , Schlafstellen ete .
Adelhaidstr . 40 , P ., gr . f. möbl . Z . m . Kaffee Mk . 7 .50 p . Woche . 6877
Albrechtstratzc 9 , 2 St ., möbl . Zimmer sofort billig zu vcrm . 6861
Sllbrcchtstratze 30 , 2 St . , schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 6870
Blücherstratze 12 , 1 links , schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 6862

Dotzheimerstratze 23 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Friedrichstraße 45 , 2 St . ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 6876
Geisbergstraße 16 ein eins . möbl . Part .-Zimmer zu vermiethen . 6868

Kaiser -Friedrich -Ring 23 , Stb ., m . Zim . m . o . ohne Pens , zu verm .
Marktstratzc 22 Zim . mit zwei Betten u . Kaffee ( 24 Mk . p . M .) . 6867
Mauergafle 14 , 3 St ., ein kleines niöbl . Zimmer billig zu vermiethen .
Dotzheimerstratze 15 , 1 , erh . anst . junge Leute Kost unb Logis .
Hellmnndstraße 37 , Hth . 1 St ., erh . rl . Ard . schönes u . billig . Logis .
Wcbergaffe 44 , Stb . 3 , erhält ein reinl . junger Mann Kost unb Logis .
Wellritzstratze 36 , Hth . 1 , erh . anständige Mädchen billige Schlafstelle .
Wellritzstratze 43 , 3 St . r „ erh . reinl . Arbeiter schönes billiges Logis ,

Keere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Wellritzstratze 10 , Part ., Part .-Zimmer , leer , mit sep . Eingang , sowie
eine Dachstube zu vermiethen . 6864

Frankenstratze 2 eine heizb . Mans , mit Wasser auf 1 . Oct . zu verm .
Wellritzstratze 16 , 2 , Mansarde an einzelne Person zu verm . 6869

Verpachtungen
Großes Grundstück mit Wohnhaus unb Scheune , unmittelbar an der

Stabt , für Oekonomie , Fuhrwerksbcsitzer , Fabrikanlage sehr geeignet , ist
zu verpachten , eventuell auch zu verkaufen . Anfragen werben unter
I » . 11 . $ 30 im Tagbl .-Berlag beantwortet . 4947

Wr Gartner .

Grundstück , l ' /2 Morgen , mit Haus , Stall , Halle , Pumpe re . ,
zu verpachten . Näh . Philippsbergstratze 20 , P . l . 10468

Arbeitsmarkt
(Eine Sonder -AuSgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanagasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der uächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Berkaus, das Stück 5 Psg ., von

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Versonrn , die StrUnng finde « .

A * vcr sofort eine Französin ober perf . franz , sprechenbes
junges Mäbchen zu zwei Knaben van 8 unb 6

’ '
Jahren . Dasselbe muß nähen können unb sich

im Hausftanbe beschäftigen . Näh . Freitag unb Sonntag von 1— 3 Uhr
Herrngartenstraße 17 , 2 .

branchenkundige Verkäuferin für Coloiiial -
waaren -Geschäft gesucht . Offerten unter S . M . so »

an den Tagbl .-Verlag erbeten . 10557

Näh . im Tagbl . - Berlag . 10660

Mehrere
Berkänferinnen ,

welche in besseren , Confections - Geschäften thätig
waren , bei hohem Salair zu engagiren gesucht .

-

Tüchtiges Ladenmädchen
gesucht , louis Heiser , Inh . Gustav Erhol , Metzgergasse 17 .

Confeetion .
Eine gute flinke Rockarbeiterin gesucht Webergasfe 10 . 10518

Tnchtiae ^
,i^ arbC

^ Ct *,,nC *, / a &tr nur ^ lche , wollen sich

Chr . Tietke , Taunusstraße 40 , im Kurzwaaren - Skschäft .

Ein

. M

Ein Hotelzimmermädchen
gesucht Hotel Kronprinz . 10506

Ein sauberes braves Mädchen
mit fluten Zeugnissen wirb gesucht Gr . Burgstraße 10 , 1 Tr . r . 10499
Kl . Burgstratze 4 wirb ein orbentliches Mäbchen gesucht .
Ein Mäbchen für Küche unb Hausarbeit gesucht Taünusstraße 14 .
Saud . brav . Dienstmädchen gesucht Oranienstraße 54 , Part . 10588
Jüngeres Dienstmädchen gef . Webergasse 40 , Handschuhladen . 105s
Ein junges Mädchen für leichten Dienst gesucht Feldstraße 1, 1 St .
Gesucht zwanzig bis dreißig HauS - und Küchenmädchen uni

Mädchen , Welche bürgerlich koche « können , durch
_ Frau Sciiug , Webergasse 46 , Hth » 1.

Braves fleißiges Mädchen fof . gesucht Bahnhofstraße 14 , Laden .
Ein kräftiges williges Dienstmädchen wirb gegen hohe»
Lohn auf Anfang October gesucht Moritzstraße 18 , 2.

Gesucht wird ein gewandtes Hausmädchen , welches « äh <»
und bügeln kann . Gute Zeugnisse erforderlich . Zu melde »
Rheinstratze 93 , 1 .

wirb ein besseres Mädchen mit
1 guten Zeugnissen für kleinen HM

halt Mainzerstraße 2 .

Fran von Vallet des Banes , Rheinstraße 88 1
Suche noch ein Lehrmädchen unter guten Bedingungen .

'
1^ ,

Frau Hel . Schlemmer , Damen -Schneiderin , Helenenitr »
Em j . Mädchen k. das Kleiderm . u . Zuschn . erl Jahnstr . 12 , Par,

'
m1e

Lehrmädchen für Kleidermachen gef . Moritzstraße 12 . Konrady S
Wohlerzogene Lehrmädchen für Kleidermachen , sowie Zuschnei »..unb Garnrren gesucht Moritzstraße 18 , 2 .

°

Ein Mädchen aus anständ . Familie kann unter günft . Bedinaunaen u
Kleibermachen erlernen Faulbrunnenstraße 11 .

8nflt ?r
” '

Lehrm . k. b . Kleiderm . tote Zuschn . unentgeltl . er !. Oranienür 4 i
Lehrmädchen aus Mäntel to . verlangt Wellritzstratze 16 , 2 .

'
Ä

Mädchen für Mäntelarbeit gesucht Wellritzstraße 7 , 1 St .
Ein Lehrmädchen gesucht bei

Geschw . Hartmann , Mode « , Römerbera 5
Tücht . Büglerin gesucht Wellritzstraße 20 , Hjnterh . Part .

a '

Bügelmädchen gesucht Blücherstraße 7 , Mittelb . 3 St .
Monatsmädchen gesucht Wellritzstratze 7 , 1 St .
Monatsfrau , reinlich , auf gleich gesucht Röberstraße 39 , 2 St .
Monatsfrau ober Mädchen gesucht Querstraße 1 , Laben .

? er October tücht . Monatsmädchen fti n
Haush . f . d . Z . v . 11 - 3 Nhr . Nur Solche
best . Emps . to . s. melden Nicolasstraße 19,3 .

Jemand zum Wecktragen
gesucht Goethestraße 30 .
Schtoalbacherstraße 37 , 2 . Et ., ein junges Mädchen tagsüber ges ll >M
Ein braves Mädchen tagsüber gesucht Kl . Burgstratze 8,2 .
Em innges Mädchen Nachmittags für einige Stunden zu einem Sink

gesucht Moritzstraße 7 , Part . r .

zwischen 3 — 4 Uhr Nachmittags Rheinbahnstr aß <
Ein solides Hausmädchen kann gleich eintreten Wc - . . „ „ „ .

öum 15 . ob . sofort besseres Hausmädchen,
das gut nähen kann und gute Zeugnis!«

besitzt , Bachmeyerstraße 10 .

Gesucht ein Mädchen
zu einem Kinde Mittags van 2 — 6 Uhr Jahnstraße 15 , 2 .
Z « m Ausfahr . c . Kind . e . Herrsch , w . e . br . Mädch . ges . , M

zu Hause schläft . Central -Bür . ( Fr . Wariies ) , Golda . 5,
Braves Mädchen tagsüber sofort gesucht . Näh. ii
Tagbl .-Berlag . 10605

^ $ 4* 484 * 11 Cl4 * tt *rt4fl 8um October ein Kochfräulm
UllJ ( Küchenhaushälter . ) für ruhig,

Herrfchaftshaus gesucht Sonnenbergerstratze 27 .
Selbstständige gut bürgerliche Köchin fof . Verl . Taunusstraße 6 , 3.

Eine persecte felbftftönbige Herrschaftsköchin wird gefiitt.
Nah . tm Tagbl .-Berlag . 10555

Köchin nach Aachen für hochfeines Herr-
schaftshaus ( Spülmädchen ist dabei ), drei f.

bürgerl . Köchinnen zu Fremden , zwei Hotel - u . Pensionsköchinnen
für gleich und 1 . October , ein Büffetfräulein , eine ang . Jungfer,
zwei bessere Hausmädchen , ein einf . Mädchen , das etwas kochen
kann , sowie ein Kindermädchen zu e . Kinde nach Kiedrich a. Rh,
zwei tücht . Alleinmädchen , w . kochen können , für hier und Bingen
sucht Ritter ’« Bureau . Inh . W . Lb ' b , Webergaue 15,

Gesucht zum 1 . Oct . zu drei Damen nach auswärts eine jung ,
sein bgl . nette ev . Köchin mit guten Zeugn . Nachzufrag «
Saalgafse 38 , 1 r .

Ein anständiges Mäbchen auf gleich gesucht Mauergasse 8 . 10070
Ein tüchtiges Dienstmädchen sofort gesucht Taunusstraße 23 . 10457
Für einen kleinen Haushalt wirb ein einfaches Mäbchen gesucht . W‘ ------- ---------- ste 4 , 1 St . r . IM

iebergasse 10 . 10519

W * Ein Mädchen - fR
mit sehr guten Zeugnissen , in allen Hausarbeiten erfahren , zu einer Heinen

LarMc geWt AdMqjdftrtzße 10 , 2 .
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eine Engländerin ( lungere ) zu 6 - iähr . Knaben , Hotel -

zimmermädchen , Verkauf . , spracht . B . Germania , HSfuerg . 5 .

» in Alleinmädchen , das die fein bürgerliche Küche und Hausarbeit

verUht , wird zum 1. October gesucht Goethestratze Id , 3 .

WegenKrantheit des jetzigen Mädchens wird auf sogleich oder

zum 1 . Oktober ei « tücht . Hausmädchen ,

welches « Lheu kann , gesucht . Nur Solche mitgutenZeug -

« ilken wollen sich melden Morgens zwischen 9 bis 12 Uhr

Lanzstratze 7 , beim Nerothal .

Kiu tüchtigrA rrinlichrA 9 ) ! ädchen ,

welches bürgerl . kochen , waschen und bügeln kann , gute Zeugnisse hat ,
für kleinen besseren Haushalt zum 24 . September gesucht . 10622

Frau Otto Bohnen in Schierstein , Gartenstrabe 1 .
»(inlidieä Mädchen , welches kochen und schön waschen kaun , für kl . Haus -
"

halt per 1 . October gesucht Bertramstraße 16 , 2 rechts ,
1 STvi sucht f « Herrschaftsh . c . f . bgl . Kochen

aUIU ! ♦ ( 25 Mk . ) und ein gewandtes Haus¬
mädchen . Central -Bureau ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

oB,f Büfsetftl . für hier u . nach Trier , Restaur .- , Kaffee - u . Beiköchinnen
0

für hier u . außerhalb , fein brgl . Köchin u . ein bess . Hausmädchen zum
1 Oct von Fremden , w . sich hier niederlassen , f . f . Kellnerinnen für

Münch . Bier -Rcstaur . ausw ., sowie e. gr . Anz . Allein -, Haus - , Kinder -

u Küchenmädch . f . hier u . ausw . s. Grünberg ’» B ., Golda . 21 , L .

Tücht. Küchenmädchen für Hotel gejucht . Näh . Schwalbacherstraße 51 .
« ,k» cht ein tüchtiges gewandtes Mädchen mit guten Zeugnissen Kirch -

naüe 22 , 2 — 5 Uhr Nachm . melden . 10651
Lest empfohlenes , in der gut

lyilt Hill bürgerl . Küche durchaus erfahr .
_ solid , gesetztes Mädchen , welches

Hausarbeit mit übernimmt , sofort oder per 1 . October gesucht . Zu
melden zwischen 9 — 11 und 3 — 4 Uhr Nicolasstraße 28 , im Comptoir
der Weinhandlung . 10653

Ein besseres HauSmädch . w . ges . Fr . Schmidt , Kl . Schwalbackerstr . 9 , 2 .
z . 1 . Oct . zu Herrschaften von zwei Persouen :

yinilCljl eilt Alleinmädchen , welches fein bürgerl . kocht
und ein Alleinmädchen , welches bürgerl . kocht ( fremde Herr¬
schaft ) . Central -Bürean ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

Ein tüchtiger Buchhalter ,
sprachgewandt und im Besitz guter Zeugnisse , sucht Stellung . Nähere

Auskunft im Tagbl .-Verlag . 7007
Mann mit guter Handschrift , mit der einfachen und
doppelten Buchführung vertraut , sucht Stellung als

2 . Buchnalter oder Büreauarbeiter . Näh . Kirchgasse 11 bei Hrn . Becker .
* ■» Junger verheiratheter Mann mit schöner Handschrift

w — er1 sucht in seiner freien Zeit passende Nebenbeschäftigung . Off .
nm . C . S . S « 3 an den Tagbl .-Verlag .

Tüchtiger Maschinenschlosser ( Maschinist ) , mit electr . Licht
vertraut , sucht baldigst Stellung . Näh . Tagbl .- Verl . 10666
Ein Kutscher , welcher 3 Jahre bei der Kavallerie gedient
bat und 3 Jahre in jetziger Stelle war , sucht sich zum

1 . October zu verändern . Gefl . Offerten wolle man an H . Müller ,
Villa Rheinfried , Eltville , senden .

Eiu junger Mann , Mitte der zwanziger Jahre , sucht bei
WMHM bescheid . Anspr . zum 1 . Oct . Stellung ; derselbe besitzt gute

Schulbildung , ist fcdcrgewandt und auch sonst zu jeder anderen Arbeit
anstellig u . willig . Angeb . u . R . S . 868 an den Tagbl .-Verlag erb .

Weibliche Personen , dir Stellung suche » .

Mchr. gute Verkäuferinnen , Hotclzimmcrmädchen . Ritter ' s B ., Inh . Löb .
Eine junge Engländerin sucht Stelle zu Kindern ( Nurserie Governess ) .

Wh . durch A . Bausch , Vlacirungsbüreau , Homburg v . d . H .
MW -s » Eine gebild . Dame sucht Stellung in Wiesbaden
WM zur Pflege und Gesellschaft einer leidenden Dame .

Dieselbe würde auch Steünng als Erzieherin zu Kindern
von 4 bis (> Jahren annehmen . Offerten u . v . 1 * . 338 an
dm Tagbl . - Verlag .

Ein Frl . sucht einige Stunden tagsüber Beschäftig ., sei es
als Vorleserin und Gesellschaft c. Dame oder zur lieber «

wachuug der Schularbeiten kl . Kinder . Näh . im Tagbl .-Verlag . 10631
Ein anständiges unabhängiges Mädchen sucht Mouatsstelle in besserem

Hause. Schachtstraße 9 , Hth . 2 r .

Haushälterin .
M Frau mit vorz . Zeugn ., in der feinen Küche pers ., s . St . zur

selbst. Führung des Haush . e. einz . Herrn . Gefl . Offerten sub
G . A . » 503 an (F . cpt . 74/9 ) F 89

Rudolf Messe , Frankfurt a M .
Ein durchaus selbstständiges gesetztes Mädchen , gute Köchin ,

WM ? sucht Stelle zur Führung eines kl . Haushalts oder bet
einzel. Dame . Gefl . Off . u . 1* . M . 803 a . d . Tagbl .-Verlag . 10513

Empf . perf . sclbstst . Herrsch . -Köchin , prima Zeugn ., Herrsch .-Haus -
mädchen , s. gew . tücht . Alleinmädchen , p . Z . Bür . Bärenstraße , 1 , 2 .

Köchinnen jeder Brauche , Zimmermädchen , tücht . Alleinmädchen , zwei perf .
Kammerjungfern , Kindergärtnerinnen empf . B . Germania , Häsncrg . 5 .

durchaus perfect , vorzügl . prima
Zeugniffe aus hohen Herrschaftshäusern ,

empsiehlt Central - Bürean ( Frau Wariies ) , Goldgafse 5 .
Eine unabh . Frau sucht Stelle als Kinderfrau oder sonstige Beschäftigung ;

in bürgerlicher Küche gut erfahren . Steingasse 14 , Part , links .
Ein tüchtiges Zimmerniädchcn . welches gute Zeugnisse besitzt ,

WW jucht Stelle zum ersten auch zum 15 . October ; dasselbe
würde auch in eine Fremdenpension gehen . Gewandt im Serviren und
Bügeln . Näh . Marktstraße 10 .

gSjjSSe^ Ein tüchtiges gut empfohlenes Mädchen sucht vom 1 . Oct .
ab Stellung in besserer Familie . Anfragen u . o . T . 388

an Den Tagbl .-Verlag .
Ein junges fleißiges Mädchen , welches schon gedient hat , sucht Stelle .

Näh . Oranienstraße 20 , 1 St .
« in s. brav . Mädchen , das etwas kochen kann , von der Herrschaft empf .,

w. Stelle al « Alleinmädchen . Bür . Bärenstraße 1, 2 .
Mädchen , evangel ., in Küchen - und Hausarbeit sehr bewandert , sucht

Stelle zum 1 . October . Näh . bei Fr . Bähr , Masseur , Helenenstr . 14 .
Empfehle ein tüchtiges Mädchen mit vierjährigen Zeugnissen als Weiß -

zeugbeschließerin . Näh . durch Müller ’ » Büreau , Metzgergasse 14 .
lnnderfrau , gut empf . , engl . sprechend , sowie ein besseres

Kindermädchen mit L ' /e- jähr . Zeugn . , ein tüchtiges Haus¬
mädchen , welches gut näht , bügelt und servirt , mit prima
3mg « . , empf . Central -Dür . ( Frau Wariies ) , Goldgafse 5 .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Anzeigensammler |
für ein best eingeführtes Nach -

fchlagebuch gefucht . rlngebote unter W
O . V . 410 an den Tagbl . - Berlag . K
Bauzeichner und ein Baueleve gesucht . Offert , unter lli . s . 321

an den Tagbl .-Verlag . „ , ,

SÄreibhnlfe gesucht .

Jüngerer Blann mit hübscher Handschrist und guter Schulbildung
Schrift ! . Anerbietungen mit Angabe bisheriger Beschäftigung , Alter und

Ansprüchen beim , unter Chiffre E . R 33 » der Tagbl .-Verl . 10403

Tüchtige Schreiner ( Anschläger )

• » « " « » »
H^ tU ^9ttf ^ etUer , Gährung -Schneiden von Nahmen ,

kann Arbeit erhalten . Off . a . d . Tagbl .-Verl . u . s . T . 301 . 10604

Sofort tüchtiger Modelleur gesucht . . , o ,
Fr . Friemann , Oramenstraße 31 .

Küferbursche gesucht Frankenstraße 16 10501

<5 * selbstständiger Arbeiter , sofort gesucht . 10642
Ferd . Marx Xaehf . , Kirchgasse 2b .

Einen Schuhmacher sucht 10380
Phil . Müller , Nerostraße 11 .

Schuhmacher , nur erste Herren -Arbeiter , sofort für dauernd gestickt
Schwalbacherstraße 6 . 1043o

Ein Schuhmacher gesucht Michelsberg 1. 1042b

Einen Schuhmacher , guten Arbeiter , jucht „
10614

Willi . Münster , Wellritzstraße 16 .
Tückt . Schneider nur die Woche gesucht Sedanstraße 5 , Hth . 2 . 10559
zä ? . * kräftiger Arbeiter für dauernde Stellung
^ 151 geiucht . Maurer oder Tüncher bevorzugt .

Offerten sub in . U . 40 i an den Tagbl .-Verlag .
Ein junger flotter Kellner per sofort gesucht"

Cafe Holland , Schillerplatz 1 .

Gesucht Lehrling geschäft « . Derselbe

'

mufF gute
Schulbildung besipen , gute Handschrift und beste Führungsatteste
haben . Selbstgeschriebene Offerten unter F . SS . 33 « durch den

Tagbl .-Verlag . 10404
Ein Lehrling kann sofort eintreten . 10all

j . M . Roth Xachf . , Kl . Burgstraße 1 .

Lehrling gesucht .

M . Frorath ,
> Eisenwaaren - Handlung ,

KirchgafseLe . 10112
E . Junge w . in d . Lehre ges . <* . Rühsamen , Tapezirer , Karlstr . 5 .
Ptr * Schuhmacherlehrling gesucht Frankenstraße 16 , Part . 7946
Ein Schuhmacherlehrling unter günstigen Bedingungen gesucht . 8140

Georg Kann , Spiegelgasse 8 .
Ein Schuhmacherlehrling gejucht Geisbergstraße 11 . 9499

Schneiderlehrling gesucht Schachtstraße 27 , 3 St .
bei Willi . Euler . 10277

Junger Hausbursche gesucht Adelhaidstr . 41 , im Laden . 10398

s’ saummit guten Zeugnissen , der schon in einer
tOWHwvHl - fOJC Restauration war , gesucht . Näheres Markt¬

straße 20 . am Büffetschalter . 10634
Ein Schweizer und Taglöhner auf sofort gejuckt
Schwalbacherstraße 39 , Hths . 10574

Em tüchtiger Pferdeknecht sofort gesucht Schwalbacherstraße 14 , 1 .

Männliche Persone « , die Stellung suche « .
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Der Wiener Kongreß .

Clne Erinnerung an die Herbsttage 1814 .

Von Karl Kd . Klopfer .

Die politische Bedeutung des Wiener Kongresses , der nach
der Niederwerfung Napoleons I . im September 1814 zusammen¬
trat , um den Wiederaufbau eines europäischen Staatensystems mit

Herstellung des politischen Gleichgewichts in die Hand zu nehmen ,

ist von den Geschichtsschreibern genugsam gewürdigt worden . Es

mag jedoch immerhin eine dankbare Aufgabe sein , die mehr unter¬

haltende Seite dieser denkwürdigen Versammlung an der Hand

zeitgenössischer Aufzeichnungen darzustellen , Schilderungen jener

Tage zu entwerfen , die selbst in dem allezeit lebenslustigen Wien

als eine noch nie dagewesene Zeit großartiger Lustbarkeiten be¬

trachtet wurden . Wie einer unserer Gewährsmänner , der Vicomte

de la Garde , bemerkt , sind ohne Zweifel niemals wichtigere und

verwickeltere Fragen inmitten so vieler Vergnügungen und Feste

verhandelt worden .
Der eben genannte Franzose sagt : „ Auf einem Balle wurden

Königreiche vergrößert und zerstückelt , während eines Festmahls

eine Entschädigung bewilligt , eine Verfassung auf der Jagd ent -

worfen , und bisweilen brachte ein Witzwort , ein glücklicher Einfall

einen Vertrag zu Stande , den zahlreiche Berathungen und

diplomatische Notenwechsel nur mit Mühe zum Abschluß gebracht

hätten . Zum ersten Male sah man damals die Beherrscher Europa
' s

mit ihresgleichen vertraulich umgehen und gern die Bürde der

Etikette abwerfen . Das Vergnügen allein riß Alles zu der fast

unbegreiflichen Sorglosigkeit in einer Zeit fort , wo die ungeheuren

Umwälzungen der napoleonischen Periode noch ihre frischen Spuren

zeigten , am Vorabende des Donnerschlages , der bald ein seltsames

Erwachen herbeiführeu sollte .
"

Dieser Donnerschlag war die Flucht des korsischen Löwen

von Elba . Napoleon betrat den französischen Boden mit dem

geharnischten Ausspruch : „ Der Wiener Kongreß ist aufgelöst ! " —

Der Kongreß sollte ursprünglich am 1 . August eröffnet werden

und höchstens zwei Monate dauern , aber die Verhältnisse , nicht

zum wenigsten der Reiz der Vergnügungen , verschoben die an¬

fänglichen Berechnungen in einschneidender Weise . Offiziell dauerte

der Kongreß vom 22 . September 1814 bis züm 9 . Juni 1815 ,

also acht Monate , und schon Mitte September entfaltete sich das

farbenreiche Gemälde , dessen Betrachtung uns hier beschäftigen foll .

Wien zählte zu jener Zeit nicht weniger als hunderttausend

Fremde in seinen Mauern . Zwei Kaiser , die von Oesterreich und

Rußland , und vier Könige , die von Preußen , Bayern , Württem¬

berg und Dänemark , bildeten die Spitzen . Die Liste der regierenden

Herzöge und Fürsten wäre zu lang , um hier angeführt zu werden ,

ganz zu geschweigen von dem schier endlosen Schwarm der Würden¬

träger und was sich an Berühmtheiten , lediglich als müßige Zu¬

schauerschaft , zusammenfand . Diese ganze erlauchte Gesellschaft

hatte in der Hauptstadt Oesterreichs eine Gastfreundschaft gefunden ,

die nicht zum geringsten Hiheil den Ruf der Wiener „ höchsten

G - müthlichkeit
" begründet haben mag .

Die Festlichkeit , welche die endlose Reihe der sich daran

schließenden eröffnete , war der gemeinsame Einzug des Zaren

Alexander I . von Rußland und des Königs Friedrich Wilhelm III

von Preußen mit ihren Familienangehörigen , der Zarin Elisabeth ,

den Großfürsten Konstantin und den Prinzen Wilhelm und August .

Kaiser Franz erschien mit allen Erzherzogen , der gestimmten

Generalität und den ersten Staatsbeamten zur Begrünung der

beiden Monarchen am linken Donauufer , bei der damaligen Tabor¬

brücke . Vierzehnhundert Salutschüsse , das Geläute sämmtlicherKirchen -

glocken , vermischt mit den brausenden Jubelrufen der Pienschen -

menge , empfingen die hohen Gäste . Rechnet man dazu den Glanz

der Parade -Uniformen von den Fürsten , den Würdenträgern , den

Ehrentruppen , das ameisenhafte Gewimmel des Volkes , und über

dem Allen das goldene Licht der Septembersonne — wahrlich ,

das war ein würdiger Beginn der prächtigen Aufzüge , die nun die

allgemeine Schaulust monatelang in Athem halten sollten .

Es war ein steter , lachender Karneval , der sich vom Ka , er -

valaste bis zur Hütte des Proletariers erstreckte . Die prächtigsten

Fuhrwerke durchjagten die Stadt , vorauf phantastisch geputzt ,
Läufer mit bunten Federbüschen , flatternden Bändern und stll >e>
beschlagenen Stöcken , die Nachts durch farbige Laternen ersttzs
wurden . Auf den Promenaden , den Glacis und vornehmlich in
Prater drängten sich die glänzendsten , abenteuerlichsten Uniform «,
der Welt , Fußgänger und Reiter , Diplomaten , Minister , Militär ! ,
und nicht zu vergessen die Unmenge der in den buntesten Livreen
steckenden Lakaien , Leibhusaren , Haiducken , Jäger , Bereiter u . s. y .
Dazu die in fortgesetzter Feicrtagsstimmung schwelgende Volksmenge ;
in allen Straßen Musik ; überall und bis zum lichten Morgen
Lärm und Bewegung — es war , als lebe ganz Wien in einem

beständigen Festestaumel .
Die Fremden halten bald alle freien Wohnungen in Beschlag

genommen . Die Damen fanden zumeist in den Nonnenklöstern
Aufnahme ; viele bedeutende Staatsmänner mußten sich in den

Vorstädten einmiethen . Die Miethspreise stiegen natürlich bald
ins Schwindelerregende . So bezahlte z . B . LordCastlereagh , tiittr

der englischen Bevollmächtigten , für eine Wohnung in einem Prm °

Hause einen Monatszins von 500 Pfund Sterling ( 10,000 Mach,
Danach erscheint es wohl begreiflich , daß manche Hausbesitzer in

jener Zeit mehr an Miethszins einnahmen , als der ursprüngliche

Kaufpreis ihrer Häuser betrug . Dementsprechend wurden auch
die Lebensmittel und alle anderen Maaren im Preise empor-

getrieben . Besonders Brennmaterial wurde sehr vertheuert . Men

in jenem noch dazu außerordentlich strengen Winter war nirgends

mehr Holz zu haben .* )
Die Beamten mußten eine erhebliche Gehaltszulage haben,

um bei der allgemeinen Theuerung bestehen zu können . Man

mag daraus entnehmen , was die Staatskasse an Mehrforderungen

zu tragen hatte . Dafür gediehen die Gewerbetreibenden wie nie»

mals vor « oder nachher .
Von den ungeheuren Ausgaben des Hofes mag man sich

einen annähernden Begriff machen , wenn man vernimmt , bog

die kaiserliche Tafel während der ganzen Kongreßzeit täglich

50,000 Gulden kostete . Kaiser Franz hatte für seine Gaste nicht

weniger als dreihundert neue Equipagen bauen lassen . DieHch

kammer berechnete die Gesammtkosten des Kongresses auf dreißig

Millionen Gulden . Angesichts solcher . Summen muß man sich

wohl die Frage vorlegen , ob sich diese Verschwendung mit btm

ernsten Zweck
'

der großen Versammlung vertrug zu einer Zeit , di

die furchtbarsten Kriege die größten Menschen - und © clbopfti

gefordert hatten , da noch die alten Wunden bluteten , und nun

an der Schwelle des Staatsbankerotts stand .

Der an Jahren und noch mehr an Geist so reiche Feld-

marschall Prinz von Signe bemerkte damals , was in Wien zn

einem geflügelten Worte erhoben wurde : „ Europa ist jetzt in Ben .

Der Kongreß geht nicht vorwärts , aber er tanzt . Was mich be¬

trifft , der ich bloß wohlwollender Zuschauer bin , so werde ich «>?

Entschädigung nichts als einen Hut fordern , da ich den meinigen

damit verderbe , die Fürsten zu begrüßen , denen man schier dutzend¬

weise an jeder Straßenecke begegnet .
"

Die Frage des Ceremoniellö und des Vorrangs unter den

Monarchen wurde einfach dadurch gelöst , daß man einhellig --

schloß , nur das Alter als bestimmend gelten zu lassen ; Kaya

Alexander soll diesen Vorschlag gemacht haben , wonach die anwesenden

Kerrscher sich in folgende Rangordnung einreihte « : 1 ) der K «

von Württemberg ( geboren 1754 ) ; 2 ) der König von Bayern

( geb . 1756 ) ; 3 ) der König von Dänemark ( geb . 1768 ) ; 4 ) der

Kaiser von Oesterreich ( geb . 1768 ) ; 5 ) der König von Preußen

( geb . 1770 ) ; 6 ) der Kaiser von Rußland ( geb . 1777 ) . — Bei

den offiziellen Berathungen erschienen die Herrscher nicht in Person ,

sondern sandten mir ihre Bevollmächtigten .

Die beiden ersten großen Festlichkeiten trugen einen vornehm¬

lich militärischen Charakter . Die erste war die Gedenkfeier d«

Schlacht von Leipzig am 18 . Oktober . Zum Schauplatz war de

Prater ausersehen . Der hervorragendste Thcil dieses Festes Ml

das Riesenbankett , bei welchem 16,000 Krieger in Geselljchap

aller Herrscher „ kneipten
" . Das prächtige Herbstwetler gcstam

den Aufenthalt im Freien bis tief in die Nacht und ermöglich

es auch den Zuschauern in ihrer Weise an der FreudeM «

theilzunehmen , die dadurch zu einer besonders volksthümlichen wurde

In ernsterer Weise verlief das große Friedensfest , das am

*) Durch diesen Umstand kam in Wien zuerst Torffeuerung aus .
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Wasserglacis zwischen dem Burg - unb bem Schottenthore . i

ebotbaltcn wurde . Die ganze Wiener Garnison nahm daran I 1

Xj [ - in erster Linie die in den letzten Kriegen so oft aus - I

Zeichneten Regimenter der Schwarzenberg - Ulanen und der I

trassiere des Großfürsten Konstantin . Die Truppen bildeten

ein Karre an dessen einer Seite die Monarchen und ihr glänzendes

(« ef0lfiC , sämmtlich zu Pferd , Aufstellung nahmen . Im Mittel -

vunkt war ein großes tempelartiges Zelt erbaut , das einen prächtig

geschmückten Altar barg . Hier hielt der Fürsterzbischof von Ween ,
U Hohenwart , umgeben von seinem ganzen Klerus , das Hoch¬

amt Wahrhaft überwältigend war der Anblick , als auf das

Zeichen einer Artilleriesalve sämmtliche Theilnehmer , die Fürsten ,

Brinzen , Generale , Soldaten , selbst die Damen , die auf Thron -

ieNeln im Halbkreis vor dem Zelt ihren Sitz hatten , auf die

Kniee niederfielen . Schließlich stimmte ein Chor von ersten

Künstlern das Tedeum an — und ohne ein besonderes Zeichen

fielen Alle , vom Kaiser bis zum letzten Mann in der unüberseh -

baten Volksmenge , in den Gesang ein . Die Kanonen öffneten

iljte metallenen Schlünde , alle Glocken der Stadt klangen dazwischen .

Nachdem die Monarchen von einem kurzen Abstecher nach

Best wieder eingetcoffen waren , fand ein Maskenball in der Hof -

butg statt , bei dem alle Theilnehmer im Domino oder in Charakter -

Mken erscheinen mußten . Was nur irgend einen bedeutenden

Eitel vor seinen Namen zu setzen hatte , sand sich hier zusammen

md bildete ein Glied dieses Gemäldes von geradezu bestrickender

Brackt .
Am nächsten Abend besuchte dieselbe Gesellschaft das Kärthner -

thortheater , wo eine glänzende Aufführung der „ Schöpfung
" von

Haydn stattfand . Das Theater mar vom Parterre bis zu den

Gallerien von Ordenssternen förmlich übersäet . Hier äußerte der

General Tettenborn : „ Wenn man diese Mengen von Kreuzen ,

Sternen und Bändern sieht , sollte man meinen , den besten und

größten Männern aller Zeiten gegenüberzustehen 1" Das bot bem

französischen Diplomaten Bulgarin Gelegenheit zu der Gegen¬

bemerkung : „ Hervorragende Auszeichnungen wachsen auf den

Spitzen von Pyramiden ; bloß zweierlei Wesen vermögen diese zu

erreichen : Adler — oder kriechendes Gewürm — —

Die Theater erfreuten sich überhaupt eines gewaltigen Zn -

syrnP . Der Kaiser halte das Personal der beiden Hoftheater

durch eine Fülle der ersten ausländischen Kunstkrüfte verstärkt ,
md auch die Privatbühnen hatten ihre gefeiert * Gäste . Be¬

sonderen Beifall fanden : die einheimische Sängerin am Kärthner -

chottheater , Anna Milder , und die Tänzerin Bigottini , ferner die

Schauspielerinnen Auguste Brede und vor Allem die große Sophie

Schröder - Devrienr , die später aus Berlin eintraf . Unter den

Borstadttheatern glänzte besonders die Leopoldstädter Bühne , wo

damals schon der urwüchsige Wenzel Scholz in seiner zwerchfell¬

erschütternden Komik wirkte .
Die zahllosen Festlichkeiten im Einzelnen anzuführen wäre

unmöglid ). Heute versammelte man sich in den Salons deS

Fürsten Metternich , morgen bei der geistvollen Gräfin Fuchs ,

hierauf bei der schonen Gräfin Julie Zichy , bei der Herzogin von

Sagan , der Fürstin Thurn und Taxis ober bei den Fürstinnen

Esterhazy , Solms , Bagration , der Gräfin Bernstorff und Anderen .
Es war ganz gang und gäbe , an einem Abend oft drei , vier und

mehr Gesellschaften zu besuchen . Unb überall konnte man einer

lleberfülle hochstehender Persönlichkeiten begegnen .

Der Znsammenkunftsort all '
dieser Herrschaften , die sich

allabendlich in den Salons der Aristokraten und der ersten Geld -

gröszen drängten , war am Tage die Bastei . Hier sah man Arm
in Arm den Kaiser Alexander mit seinem Liebling Eugen

Beauharnaiö , dem Stiefsohn Napoleon
' s ; den ruhmreichen Feld -

Herrn Erzherzog Karl mit dem als Musterbild jugendlicher Ritter¬

lichkeit gefeierten Prinzen Wilhelm von Preußen (bem späteren

deutschen Kaiser ) ; den stattlichen Kronprinzen von Württemberg
mit Freiherrn v . Stein ; den kunstsinnigen Kronprinzen von Bayern
(späteren König Ludwig I . ) mit Feldmarschall Fürst Wrede . Lord
und Lady Castlereagh fielen gewöhnlich durch eine fast farifaturen *

hafte Modenkleidung auf , ebenso wie der badische Forstjünker
d . Drais , der mit seinen selbsterfundenen Tretradwagen , der nach
ihm benannten Draisinen , die eine Art Vorläufer der heutigen
Veloeipede barstellten , große Verwunderung erregte .

Nur Gentz , die „ rechte Hand Metternich
' S "

, und Wilhelm

v . Humboldt , den preußischen Minister , bemerkte man niemals

unter den Spaziergängern auf der Bastei . Man hielt das für

eine höchst merkwürdige Erscheinung , denn die beiden Herren

fehlten fast nirgends , wo es galt , unter den Fröhlichen fröhlich

zu fein .
Die Kaiserin von Oesterreich liebte es , in ihren Gemächern

Theatervorstellungen zu geben ; besonders schwärmte sie für die

Darstellung „ lebender Bilder "
, die meist © eenen aus der alten

Götterlehre ober romantischen Sagen unter Begleitung Haydn
'
scher

Kompositionen behandelten .

Unter allen Hoffestlichkeiten waren jedoch unstreitig die herr¬

lichsten die großen „ Redouten "
. Der Hauptreiz derselben bestand

vor Allem in der Vereinigung der schönsten Frauen , art welchen

es natürlich nicht fehlte .

„ Zwei Ereignisse,
" sagte Herr de la Garde scherzend , be¬

schäftigten damals die Gemüther : das Schicksal des Königreichs

Sachsen und ein Karussell , ein RMerspiel , das in der kaiserlichen

Winterreitschule stattfindeN sollte . Es sollte eines der schönsten

Feste werden ; woche,tlang sammelte man mit fieberhaftem Eifer

alle Abbildungen und Beschreibungen der berühmten Karussells

unter Ludwig XIV . und war gesonnen , den „ Sonnenkönig
" an

Pracht zu übertreffen . Bevor es jedoch in Scene ging , fand in

der Hofburg ein sogenanntes Riefenkonzert statt . Jn einem der

größten Säle , dem sogenannten StaatSsaal , hatte man mehr als

hundert Klaviere ausgestellt , auf denen die angesehensten Musiker

ein gemeinsames Konzert spielten . Der berühmte Hosopernkapell -

meister Salieri leitete dieses Riesenorchester . Jn Wahrheit aber

konnte dieser musikalische Lärm höchstens als ein Kunststück gelten ;

aber man suchte ja vor Allem etwas darin , sich in unerwarteten

und außerordentlichen Zerstreuungen zu erschöpfen . Der gute

Geschmack mußte sich an dieser Fülle von einander überbietenden

Festlichkeiten sehr bald abstumpfen . Der Festausschuß , der aus

den jüngeren Erzherzögen bestand , kam in der Verlegenheit , stets

etwas Neues bringen zu müssen und die Gäste des Kongresses

im kaiserlichen Lustschloß von Laxenburg zu vereinigen , auf bett

Gedanken an eine Falkenjagd . Das paßte wenigstens zu der

Umgebung deS gothischen Schlosses und zu seinem mittelalterlichen

Charakter .
Diesem Vergnügen , das der Feudalzeit entnommen war ,

folgte ein etwas volksthümlicheres : ein riesiges Volksfest im Au¬

garten , bei dem auch die Herrscher unb mit ihnen natürlich der

ganze zahlreiche Schwarm ber Würbenträger erschienen . Vier¬

tausend Veteranen aus den letzten Kriegen wurden besonders ein »

geladen und auf Kosten ber kaiserlichen Privatkasse glänzend be -

wirthet . Wettläufe , orientalische Pferderennen wechselten mit einer

Menge anderer gymnastischer Uebungen . Der Ehrenpreis eines

Vogelschießens , das für eine Truppe Tyroler Schützen abgehalten

wurde , bestand aus einem goldenen Pokal , den der Sohn Andreas

Hoser
' s gewann . Jn ber Arena gab bie treffliche Knnstreiter -

gesellschaft be Back Vorstellungen . Zuletzt stieg ein riesiger Luft¬

ballon linier Leitung des Luftschiffers Kraskewitz auf . In seiner

Gonbel über dem vieltausendköpfigen Publikum schwebend , schwenkte

er Fähnchen , welche die Farben all ' der Nationen trugen , die auf

bem Kongreß vertreten waren . Nach den Spielen wurde getafelt

bei den Klängen mehrerer Orchester , hierauf führten Vertreter

aller österreichischen Völkerschaften in vier phantastisch geschmückten

Zelten Nationaltänze auf . Am Abend erleuchteten fünfzigtausend

farbige Laternen den winterlichen Park , der Pyrotechniker Stuwer

brannte ein großartiges Feuerwerk ab . Den Beschluß des Festes

machte ein allgemeiner Ball , der bis zum Morgen dauerte . Ganz

Wien war während dieser Nacht illumimrt und begrüßte mit

lärmenden Huldigungen die Monarchen , die gegen Mitternacht zu

Fuße die Straßen burdjroanbcltcn .

Am 25 . November feierte der Kaiser von Rußland den

Namenstag seiner Schwester , ber Großfürstin Katharina , ver -

wittweien Herzogin von Olbenburg . Der Palast bes russischen

Gesandten , Fürsten Rasumowski , war der Schauplatz dieses Festes .

Alle Fürsten fanden sich ein , der ceizenden Prinzessin ihre

Huldigungen barzubringen , die in der ganzen Gesellschaft baS leb *

i Hafteste Interesse erregte , hauptsächlich durch die immer offenbarer

werdende Neigung des Kronprinzen von Württemberg , der sie

später auch thatsächlich als seine Gemahlin heimsührle . Das Fest

i trug einen vornehmlich russischen Charakter . Besonderen Beifall
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fand rin Kosakentanz , ausgeführt von einer der Hofdamen , der

Zarin Elisabeth und dem General Kutusow , demselben Feldherrn ,
der zwei Jahre zuvor die Armee Napoleon

' s über die Beresina
gejagt hatte . Nach dem Tanze gab eS , einer damals aufgekommenen
Mode gehorchend , eine Lotterie . Der Kronprinz von Württemberg
gewann dabei einen kostbaren Zobelmantel , den er sofort der

Königin des Festes überreichte . Katharina von Oldenburg schenkte
ihm dafür eine Rose , die sie an ihrer Brust trug . Das war

sozusagen das öffentliche Geständniß des zarten Verhältnisses
zwischen den Beiden . Fürst Koslowski brachte sofort einen Toast
auf die „ künftige Königin von Württemberg

" aus , und damit
war der Abend zu einem Verlobungsfest geworden , das mit einem

Frühstück um elf Uhr Vormittags erst seinen Schluß fand .

Mitten in den allgemeinen Festtaumel fiel eine Trauerfeier .
Am 13 . Dezember starb der achtzigjährige Feldmarschall Prinz
von Signe , der „ letzte Repräsentant des galanten Jahrhunderts

" .
Er hatte noch in seinen letzten Tagen den Scherz gemacht , er
wolle dem Kongreß , der sich schon an allerlei Schaustellungen
übersättigt habe , nun noch das Gepränge eines Marschallsleichen¬

begängnisses gönnen , und er machte dieses Scherzwort wahr . Mit

großartigem Pomp , unter Begleitung von 18,000 Mann Infanterie ,
wurde er von seinem Hause auf der Mölkerbastei erst nach der

Schottenkirche und dann nach dem schon früher errichteten

Mausoleum auf seinem Gute auf dem Kahlenberg gebracht . Der

Kaiser von Rußland und der König von Preußen bildeten stille

Zuschauer von einem Platze der Bastei aus . Ganz Wien nahm
an der Trauer um den allgemein beliebten Tobten Theil .

Unter fortgesetzten Festlichkeiten , die alle aufzuzählen nur
ermüden müßte , ging das Jahr 1814 zu Ende . Am Sylvester¬
abend gab die schöne Gräfin Zichy einen großartigen Ball . Als

die Mitternachtsstunde schlug , wandte sich die Gräfin Paar an

ihren Tänzer , den Zaren , und überraschte ihn mit einem geistvollen

Neujahrswunsche , in welchem sie dem Sehnen der Völker nach

allgemeinem Frieden Ausdruck gab . Hierauf wurde den Monarchen
ein allgemeiner Glückwunsch mit Hurrah und Trompetentusch dar -

gebracht , dann nahm man die unterbrochene Polonaise wieder auf .

Von den zunächst solgenden Vergnügungen wollen wir noch
das große Piknik im Augarten erwähnen , das einer Idee des

Admirals Sidney Smith entsprang . Der Speisewirth Jann hatte
die Besorgung des Festmahls im prachtvollen Saale des Augarten¬

palastes übernommen . Der Preis der Eintrittskarte war auf drei

holländische Dukaten und für den darauffolgenden Ball aus zehn
Gulden festgesetzt . Um fünf Uhr begann das Mahl , die Monarchen
und die vornehmsten Persönlichkeiten nahmen daran Theil . Kurz
vor Aufhebung der Tafel ereignete sich ein lustiger Zwischenfall .
Ein Kellner Jann

' s ging mit einem goldenen Teller von einem

der Gäste zum anderen , um den Preis für das Essen einzusammeln .

Der Kaiser von Rußland und der König von Dänemark hatten

bezahlt ; jetzt wendete sich der Kellner an den König von Bayern .

Max Joseph griff in eine Westentasche , dann in die andere , unter¬

suchte die Taschen seines Rockes und fand Alles leer . Indessen

wich der unerbittliche Kellner mit seinem erwartungsvoll hin -

gestreckten Sammelteller nicht vom Platze . Der König sah sich

flehend nach seinem Kammerherrn , dem Grafen Rechberg , um ,
aber der führte am anderen Ende der Tafel ein Gespräch mit

Herrn von Humboldt und merkte nichts von der Verlegenheit

seines Gebieters . Kaiser Alexander erbarmte sich endlich des

bayrischen Königs und stellte ihm unter allgemeiner Heiterkeit , in

die auch Max Joseph mit einstimmte , seine Börse zur Verfügung .

Mittlerweile war man im schleppenden Gange des eigent¬

lichen Kongresses doch so weit gekommen , den Vertrag vom

3 . Jannar 1815 zu unterzeichnen , in welchem Oesterreich , Eng¬
land und Frankreich ein Bündniß zu wechselseitiger Unterstützung

schlossen . „ Dieses Bündniß war der Hochpunkt der Spannung,
"

meint Varnhagen v . Ense in seinen Aufzeichnungen aus jenen

Tagen . Nun , es sollte sich bald zeigen , allerdings in ganz anderer

Weise als man gedacht hatte , wie gerechtfertigt diese Spannung
war . Der böse März war ja nicht mehr fern .

Inzwischen ging der Festtaumel fort . Ein Schauspiel , das

wohl auch mehr für das Auge als für das Gemüth berechnet

schien , war das feierliche Requiem am 21 . Januar in der

Stephanskirche zum Andenken an den Todestag Ludwigs XVI .

Fürst Talleyrand war der Anordner dieses pompösen Trauer -

_________________________
16 . September 1894 . |

gottesdienstes ; die Kosten dieser Feier beliefen sich auf hundert , I
tausend Gulden , und Herr de la Garde versichert , daß dieselbe ,
allein vom österreichischen Hof bestritten worden seien .

Das nächste Ereigniß war die plötzliche Abreise des Königs
Friedrich von Württemberg . Ein nicht ganz aufgeklärter Zn >ß
mit den preußischen Würdenträgern war die unmittelbare Bei,
anlassung zu seiner trotzigen Abreise .

Ueberhaupt gab es jetzt allerlei Händel zwischen den hohe,
Herrn . Herr v . Stein hatte im Salon des Grafen Steckelberg
mit Kronprinz Ludwig von Bayern einen Wortwechsel , dem politisch:
Meinungsverschiedenheiten zu Grunde lagen . Hierbei kam es s«
weit , daß Stein dem Kronprinzen die geballte Faust unter die
Nase hielt . Kronprinz Ludwig hatte übrigens noch einen andere ,
Zwist und zwar mit dem Kronprinzen Wilhelm von Württemberg ,
Es war sogar ein regelrechter Zweikamps geplant , den UH
Wrede nur mit Mühe verhinderte . Auf ähnliche Weise wurde -

schon auf dem Kampfplatze — ein Zweikampf zwischen dem Kriegs,
Minister Boyen und Humboldt beigelegt . Es gab auch «q
mehrere weniger interessante Streitigkeiten zu schlichten , so big
sogar ganz ernstlich der Vorschlag gemacht wurde , den Kongreß
anzugehen , „ den Zweikampf allgemein abzuschaffen und anstatt
seiner Ehrengerichte einzusetzen .

" Gentz protestirte jedoch energisch
dagegen , die ohnedies so schwer zu lösenden Aufgaben der Bet--

sammelten Diplomaten durch solche Anträge zu vermehren .

Von den Festlichkeiten des Karnevals verdienen noch auf,

gezählt zu werden : der große Ball im Apollosaale , dem glänzendste ,

Vergnügungslokale des damaligen Wiens , bei dem die Monarchen
und die höchsten Würdenträger inkognito erschienen ; ferner eilte
überaus glänzende und kostspielige Schlittenparthie nach Schön,
brunn , wo ein Kostümball auf dem Eise des Schloßteiches statt¬
fand ; schließlich noch das Maskenfest , das der englische Gesandte ,
Lord Stewart , zur Geburtstagsfeier seiner Königin veranstaltete .
Sämmtliche Theilnehmer erschienen hierbei in Kostümen aus bti

Zeit der Königin Elisabeth .
So tänzelte man bis in den Frühling hinein . Da — ai

7 . März — zuckte ein greller Blitz vom politischen Horizont hei-

nieber , dem der Donnerschlag nur zu rasch folgen sollte . Ati

jenem Tage traf in Wien die Nachricht ein , daß Napoleon u

26 . Februar die Insel Elba verlassen habe und mit feiner KriO

mannschaft auf sechs Schiffen nordwärts steuernd gesehen roorbe,

sei . Wenn man das Tagebuch Gentz
' mit den Auszeichnung !«

von jenem bedeutungsvollen Dienstag , den 7 . , lieft , so sollte man

meinen , dem Ereigniß wäre in den höchsten Kreisen gar keine

erhebliche Bedeutung beigelegt worden . In Wahrheit war die

Wirkung eine sehr mächtige , wie sich ja auch leicht denken M

Gegen Mittag war die Neuigkeit schon in ganz Wien bekannt und

wurde an allen Orten mit ernster Miene besprochen . Bemerkens¬

werth ist es , daß man bis in die untersten Volksschichten hinab

nicht nur sofort begriff , daß eS nun zu einem neuen Krieg gegen

Napoleon kommen müsse , sondern daß überall eine wahre Karnps-

begierde aufflammte . Das Wort Humboldt
' s : „ Vortrefflich ! Daß

giebl Bewegung !"
fand in allen Gauen begeisterten Nachhall .

Am 10 . März kam ein Kurier aus Genua mit der Nach¬

richt , daß Napoleon wirklich in Frankreich gelandet fei und wie

ein Sieger vorwärts schreite .
Die Mächte erhoben sich nun wie ein Mann . Der Schnecke «,

gang , den der Kongreß bisher eingeschlagen hatte , ward mit

einem Schlage gestört . Am 13 . Mürz erschien der Kongreßbeschluß ,

der das Vorgehen Napoleon ' s feierlich verdammte , den Kühne «

als außerhalb des Schutzes der Gesetze und der bürgerlich !»

Ordnung stehend erklärte . Am 25 . März wurde das Bündniß

zwischen Oesterreich , Preußen und Rußland unterzeichnet , wonach

sich die drei Mächte neuerdings zum Kriege gegen den „ General

Bonaparte " verpflichteten .
Und jetzt eilte der Kongreß seinem Ende zu . Was noch an

Festlichkeiten folgte , trug durchaus das Gepräge von Abschieds¬
feierlichkeiten . Die fremden Monarchen kehrten in ihre Residenzen
und zu ihren Heeren zurück . Die Bevollmächtigten einigten st«

in letzten Besprechungen so gut als möglich , und so schloß der

denkwürdige Wiener Kongreß offiziell mit der berühmten deutschen

Bundesakte vom 9 . Juni 1815 . Für Napoleon jedoch bereitete

sich das historische Drama vor , das mit dem blutigen Tage von

Waterloo sein Ende finden sollte .

Miesdad « » « ? Tagdlatt ( Morgrn - Arrsgade ) .
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Im Einzel - Verkauf findet der Taschen -Fahrplan des „ Wiesbadener Tagblatt
“ ebenfalls

reichsten Absatz .

Namentlich im Hinblick auf die kommende Weihnachtszeit dürfen wir den

Fahrplan - Anhang als vorzügliches Püblicationsmittel jedem

Geschäftstreibenden zur Benutzung auf das Wärmste empfehlen .

Wir berechnen :

® Mit Aufdruck einer Empfehlung nach Vorschrift in dem hierfür von uns freigelassenen

Raume auf dem Titelblatte des Umschlags liefern wir den Taschen - Fahrplan des „Wiesbadener Tagblatt “
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Pfeiffer & Co . , Bankgeschäft ,

Langgasse 16 , 1 . 8

______ halten sich zur Beiorgung aller Bankgeschäfte unter

Das Versorgungshaus für alte teilte
empfing durch Herrn Justizrath F . Ebel ein Legat von 50 Gulden I
= 85 Mk . 71 Pf . von den zu Hebloch verst . Eheleuten Gerhard I

Mayer , was wir mit herzlichem Danke und dem hoffnungsvollen
Wunsche bescheinigen , daß uns für unsere erweiterte Anstalt noch viele

solcher hochherzigen Gaben zugewendet werden möchten . F292
Wiesbaden , den 15 . September 1894 .

____________________ ___ _ _____ Der Verwaltungsrath .

Obst - Versteigerung .

Uebermorgen Dienstag , den 18 . er . , Nachmittags
3 Uhr , läßt Herr Gutspächter Chr . Thon auf Hof
Clarenthal die Creseenz von ca .

200 vollhängenden Bäumen
( Aepfel , Birnen , Nüsse ) ,

zum großen Theil feines Tafelobst , öffentlich gegen

Baarzahlung versteigern .
Das Obst erhielt verschiedene Mal , u . A . ben

,
1 . Preis .

Sammelplatz am städtischen Steinhauerplatz ,

Lahnstraße . F371

Reinemer & Berg ,
Auctionatoren .

Bureau : Michelsberg 28 . _______________ ____

Neu emgetroffen :
Kuaben -Filz - Hüte Mk . 1 . 20 , 1 . 50 , 1 . 80 .

Herren -Loden - Hüte Mk . 1 . 50 , 1 . 80 , 2 . — .

Weiche Herren - Hüte Mk . 2 . 50 , 2 . 80 , 3 . — .

, , „ „ extra breiter Rand , Mk . 2 . 80 .

Gesteifte Herren -Hüte Mk . 2 . 50 , 2 . 80 , 3 . —

in allen Farben und garantirt I . Qualitäten .

Eine Parthie Gloria - Nadel - Schirme

per Stück Mk . 3 . — .

tock , Wiesbaden ,

Zusicherung billiger und reeller Bedienung bestens empfohlen ,

pangenberg
’sches Conservatorium
für Musik ,

- v -- *
^ 5

—

@9 * Taunusstrasse 40 . - w

Beginn des neuen Schuljahrs : Donnerstag ,
den 20 . September . Lehr - Gegenstände :
Clavier , Gesang , Violine , Cello , Theorie , Kammer¬
musik etc . Abteilungen für An tanger , Dilettanten
und Fachschüler . Vollkommene Aus¬

bildung . Der Unterricht wird ertheilt im

flnvi APOinal • Hrn . H . Spangenberg , Pianist
VldliCüSlHCl . J . Grohmann , L . Wend¬

ling , A . Claas , Frl . E . Freudenberg ,
E . Hesselmann . 51 . Reichard , Joli ,
Wilhelm 1 . , Job . Wilhelm II . ;

Vi/Jincmi/J » fr . Nowak , I . Concertmeister
i lOllllSyivl • des Kgl . Theaters , Fr . Feidler ,

Kgl . Kammermusiker , Th . Schäfer , Mitglied
der Kurcapelle ;

Cello : C . Backhaus , Kgl . Kammermusiker ;

Solo - ii . Chorgesang : künstler , XV . Geis ,
Concertsänger ;

TI . . Th . Rehbamn , Kgl . Musikdirector

I iltvl 1L . und Componist , J . Grohmann ,
H . Spangenberg ;

Allg. Misiklehre ° E . XVendling . 10661

Honorar für Anfänger 100 — 120 Mark ,
Dilettanten 130 — 160 Mk ., Fachschüler 240 Mk.

jährl . Alles Nähere durch die Jahresberichte und

Prospecte . Sprechstunden täglich von 10 — 1 Uhr .

Der Director :

H . Spangrenberg ^ Pianist ,
Taunusstrasse 40 .

M » Profi tlich » .

Metzgergaffe 20 . 10669

Billiger uirö besser wie auf jeder Versteioemng !
kauft man im Leipziger Parthiewaarengeschäft , «licerstrasse 1 .
nur reell und gut . Durch Gelegenheitseinkäufe habe einen
Posten Minder - Mäntel , ca . 300 St . , weit unter der
Hälfte des reellen Werthes abzugeben . Hegen »

, Butterbirnen Pfd . 8 Pf . , Beftebirnen Pfd . 6 Pf . Metzgergasse 29 , 2 .

» 1a BIXAttd » von vier vollhängenden Bäumen sind zu ver -
cLle yiUlK kaufen AMsttaße 33 . 10629

niäntel , Jaquettes . Promenade « zu noch nie dage¬
wesenen billigen Preisen . Seu eingetroU

'en : Eine

Parthie Herren - Kleiderstoffe von bester Qualität , Biest

8 Mk . , Kleiderstoffe u . Cacheniire Kobe 4 Mix .

____ UeberzeiigMng iMaciit wahr !

W asclikessel ,
transportabel und zum Einmauern , in allen Größen

zum billigsten Tagespreis bei 10641
p . J . Fliegen , Kupferschmied ,

Metzgergaffe 37 .

Der Verein wird in dem XV in ter 1804,95

folgende Werke zur Aufführung bringen :

Mendelssohn „ Elias “
,

Gouvy „ Elektra “
.

Haendel „ Judas Maccabaeus
“

.

Anmeldungen zum activen oder inactiven Beitritt

zu . dem Verein sind an den Vereinspräsidenten , Amts¬

gerichtsrath de Niem , Adolphsallee 27 , oder den

Schriftführer , Rechtsanwalt Di *. Uomeiss , Rhein¬

strasse 31 , zu richten .

Beginn der Proben F O ®

Dienstag , den 18 . Sept . , Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokale , Aula der Oberrealschule , Oranienstr .

_______________________
Der XTorstaiid . _

Unrg Xassais .
’”

Heute Sonntag : GämekegelT
Gute Birnen billig zu verkaufen Mainzerftraße Ü5.
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Goldgasse 2 a .

IleatscherHof .

Grossartige Beleuchtung .

Vorzügliches Export - Storchen - Bräu

( frische Sendung ) .

W & pT (Bier vom Fass . )
° 7v °

!^ pT
Reichhaltige Frühstücks - Karte .

Mittagstisch von 12 — 2 Uhr zu 80 Pf ., 1 .— , 1 .20 Mk .,
im Abonnement billiger .

Heute Abend

Verehrlichen Vereinen und Gesellschaften halte meinen
kleinen u . grossen Saal mit Pianino zur gefälligen Benutzung .

Kegelbahn . Billard .

Um geneigten Zuspruch bittet 10661

______
Carl Weygaadt .

Meier ’

s Weinstube
,

12 . Lonisenstrasse 12 .

Heute Abend von 6 Uhr . an ,
auch äusser dem Hause :

las im Topf,

Hasenbraten ,

Gänsebraten .

Irish Stew .

Feldhuhn mit Kraut ,

Italienischer Salat

Meine Russee - undi Speise - WirtlMast
bombet sich sn . Gchwclvachcrstrostc !>. Mittagessen 40 Pf . . Abendessen
}ii biü . Preisen , Kaffee zu jeder Tageszeit ._______

5 » i >iHpp Kolb .

Zto *
neuen Teutonia

,
Bleichstraße 14 .

Empfehle meine

Restauration , AUW
Kegelbahn , Billard,UD ^ D

SchieWanD .
NB . Heute : Eröffnungs - Schießen .

10668

5 Schuß 30 Pf
10 Schuß 20 Pf

Waffen gratis zur Verfügung .

__ __ Adolph Roth .

— Lllbrechtstraste 31 Von heute nn täglich frisier Apscru o .
Mehrere Sorten Aepfel centnerw . zu mit . SlUnectjiin . 31 . luböl

Neu !
r | pürkis ® Baer Neu !

art wuchs - 11 Balsam

erzielt mit auffallend schnellem Erfolge einen

stattlichen Schnurrbart ,

Stolz jedes Jünglings . Versandt auch gegen
Nachnahme . Dose 2,50 Mk . Zn beziehen von
Gr . K . Beissert . Berlin S . W . 45 . F37

Xnm Bären
,

Wein Restaurant , 6 . Bärenstraste 6 .

Heule Abend : Hasenragout mit Kartoffelklößen , Salm ,
Aal , Kalbskops , Hähne : c.

Ein schönes Sälchen für Gesellschaften , Souper rc .

empfiehlt bestens 10649
'

Th . Dietz .

Walther ’
s Hof .

Heute Sonntag von 4 Uhr ab :

Grosses Extra - ^ oncert .
Eintritt frei . _____

Hasenbraten . Dippc - Has . - WkI
Sonst reichhaltige Speisenkarte .

A . ilienstbacli .

Schiersteiner Kirchweihe .

Sonntag , den 16, , Montag , den 17 . und Sonntag ,
den 23 . September :

Tanzmusik im neuen Saal .
Gleichzeilig empfehle gute Speisen , reine Naturweine aus der Kellerei

von Herrn tL . Sattler , Wiesbaden , wozu freundlichst einladet 10609

y . Thflele » Deutscher Hof .

Köstlich schmecken

104672 Staatsmedaillon .

Verkaufest . : Bärenstr . 2 , Delasreeetr . 1 .

Friedrichsdorfer Dtzd . 18 Pf ., Potsdamer
Dtzd . 15 Pf ., Berliner Guss Dtzd . 15 Pf .

Swiebäcfee9
priisn . -Slmsterdrtm E 8 ® -B .

Auf HosgnL Geisberg
werden Bestellungen auf cDlcö Lasclobft das Pfd . zu lu und 20 Pf .
und Weintrauben d . Pfd . 30 Pf ., mit Karte erbeten . Besichtigung
steht jederzeit frei .___

® L .

Nmversal - Futter
für alle feineren insektenfressenden Vögel pr . Ko . 2 Mk . ,
do . für alle Drosselarten pr . Ko . 1 Mk . Dasselbe bedarf
keiner Beimischung und ist 38 Mal mit ersten und

Ehrenpreisen , sowie mit der silbernen u . große »
bronzenen Staats - Medaille prämiirt .

Alleinige Niederlage für Wiesbaden und

Umgegend : 10650

Jsilms Ppaetorius
,

Samenhandlung ,

MU - Kirchgasse 26 .
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3 ®
. Behm .Langgaste 31

Verreist
bis 1 . October , abzugeben Walkmühlftraßc 10 , Part . 10667

Zentner
,

patt . ZchNmzt
Meine Wohnung befindet sich jetzt

6M O -Sorten Obst können gematzte » und gekeltert rott ®

Helenen ftraße 1 , Thoreinfabrr . IW

an den Tagbl .-Verlag .

Pfälzer Hof .Oxyoft -Fäster zu verkaufen

Möbel - Freihandverkauf .

Wege » Rückzug « ach Holland verkaufe folgende Sachen , besteh ,
aus : Ein goldprämiirt . Pianino ( llrord - Paris ) , 2 Peluchc - Garniturcu
( Sopha u . 6 Stühle ) , Küchen - und a . Schränke , Stühle , Salo » - , Spiel¬
te . Tische , Wasch - u . a . Kommoden , Spiegel , Bilder , Glas , Porzellan ,
Teppiche , Gardinen u . j . w . Sämmtliche Sachen sind beinahe alle fast
neu und anzusehen von Montag , 17 . d . M ., von 10 — 12 und von 2 — 6 .
Händler verbeten . Friedrichstraße 14 , 1 . St .

Hautkrankheiten , U Geinschäden ,
Geschwüre — Wunden — selbst Knochenfraß ! Ueberraschcntz
radicale Heilerfolge ( ohne Salben u . Arzneien !) . Naturärztl . Office
9 — 11 , 3 — 5 . Albrechtslr . 32 , P . Burkholts . Haltest , d . Dampsdch ,

an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Ihrem lieben Großpapa gratuliren zum 58 » Geburtstage re#

herzlich Seine Enkel

__________ Fritz , 1 ^ '
illy . Carl , Fritacben und S - ininy - __

groß , blond , aus guter Familie , rnü

Circa M — 49 Lausend
gute Backsteine b . zu verk . Näh . an der Abbruchstelle Hochstätte 4 . 10659

föttt fhith ( amertk . System ) zu kaufen
vlll ifHUUfVU gesucht . Lff . unter II . c . io «

an den Tagbl . -Verlag .
Jetzt Stzrechstmlden mir

Von » . 9 — 12 , Nachni . 2 — 5 llfit .

Separatstunden jeden Dienstag und Donnerstag 5 — 6 Uhr.
Reparaturen wie vorher möglichst sofort zur Mitnahme . Zabn -
Conserviruug , sowie Reinigung , erfolgreichste Methode . 10310

Technisches Zahn - Institut ,

10M

10630

groß , blond , aus guter Familie , M

v Qi ♦ « gJUßikiC » tadellosem Ruf , sucht plötzlich e« M
^ > 5 » *

Verhältnisse halber die Bekannt,M
eines durchaus ehrenhaften , nicht zu jungen Herrn zwecks Heirath , WüM
mit einem Kind nicht ausgeschlossen . Gefl . Offerten unter h - V .

W . 9W .

Wilhelmspl . gestern zu spät . Bitte , Montag Abend 8 W

Ecke der Rhein - u . Karlstraße . Änderns . Antwort erb .

1 Kreisscheere für Spengler ,
1 autographische Presse ,
1 gemauerter Herb uud 1 Regnlirsüllofen

billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 10656

Transportirhcrd zu verkaufen Albrechtstraßc 31 . 10655

Restkauf , guter , zu kaufen ges . A . Eichhorn . Herrnmühlgasse 3 .
Ein wenig gebrauchtes Clavier neuest . Eonstruct . bei Auszahlung

vollen Betrages zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe der Maße , des
äußersten Preises uud Fabrik unter u . ir . 415 an den Tagbl .-Verlag
erbeten .__________________________________________________________________________

Ein gebr . Waschkessel zu kaufen gesucht Hellmundüraße 27 .
Kleiner Porzellanofen zu kaufen gesucht Grünweg 4 .

Karren -Fuhrleute gesucht am Abdruck Hockttaws ,
MLW ? ebendaselbst kann alter Strohlehm gegen Vergütung

gefahren werden . ______ Adam Fächer . 10w

gEigr * Eine geb . j . Dame aus s. guter Familie wünscht vorzulehini
deutscher , englischer oder französischer Sprache . Off . unter M . 1 ' - 1508

Ein Gabriel , hervorr . ilal . Kirchengemälde aus dem Mittelalter ,
ist preiswürdig zu verkaufen Taunusstraße 41 , 4 links ._________________

Gut erh . Frack zu kaufen gesucht . Näh , im Tagbl .-Verlag . 10652
Gut erh . Herren -Anzüge ( mittl . Fig .) bill . zu vk. Karlstr . 17 , 3 l .

Vom 1 . October an nimmt wieder , wie alljährlich , Bestellungen auf

feinste Märkische „
Daber "

- Kilrtoffeln
an I * eter .Siegrist . Kirchgaste 3 , 1 Tr . 10640

Etz - tu Kochvirnen centnerweise zu haben Lahnstraße 4 .

Bäckerei mit guter Wirttzschaft (kl . Landstadt ) sofort zu verk . ,
Brauerei w . ev . 3 — 4000 zug . i * . « r . itiick . Dotzheimerstr . 30 » . 10407

Die Hälfte von ‘‘/t Abonnement 2 . Reihe Parquet abzugeben .
Adolphsallee 29 , Part ., zwischen 10 und 11 Uhr .___________________

10619

Refidenz -Ttzcater , 5 Abonnementsbillets , 11 . bis 14 . Reihe , gültig

Jahnstrasse 42
,

1 .

Pli . Wendel ;

Haupt ageut der Eiberfelder Feuer - Versieherungs - Gesellschaft

„ „ Concordia , Lebens - Vers . - Gesellschaft in Cft

„ Khenania , ljnfall - Vers . - Gesellscbaft in (ft

Suche einen thätigen oder stillen Theilbaber ( Schlosserei ) mit einer

Einlage zur Vergrößerung meines Geschäfts und Ausnutzung eines
Patents . Offerten unter ks' . lll . 409 an den Tagbl .-Verlag .__ J

Eine Apfelnrühle , awUjgSä
vorzügliche große und kleine Keltern balle ich zur gefällig
Benutzung bestens empfohlen . _

10™
Adolf Slonsttck . Dotzbeimerstraße 54.

Ein hübscher Jagdhund , 8 Jahre alt , steht vor Hühner , jagt
apportirt , standlaut rc ., zum Preise von 120 Mk . zu verkaufen . Offm «
unter 1 ° . U . 111 an den Tagbl .- Verlag .

Schwalben - Tanben

Wegzugs halber verschiedene Möbel zu verk . ,
als : eine rothe Peluche -Garnitur , Sopha , 2 Sessel ( Mk . 80 ) , ein großer
prachtvoller massiver Spiegelschrank , feine Pendnle mit Leuchtern , Gold -
spiegel mit Trümeau , Mah .-Bett (Mr . 40 ) , Mah .-Waschkommode m . weiß .
Marmor (Mk . 35 ) , Nachttischchen , Mah .-Gallerieschrank ( Mk . 24 ) , Mah .-
Toilette , weiter Stühle , Klappsessel , Spiegel , Oelgemälde , Schränke ,
Tische , Küchen - nnb Nipptische , ein großes Marqnarr -Bonqiict mit Vase ,
Goldtische mit Marmor , Teppiche , Portionen , Vorhänge , Peluchen , Tisch¬
decken , Vogelkäfig , ein Fenstertritt , Lampe , Nippsachen rc . Händler Verb .’

Saalgasse 38 , 1 liNks .

I
Möbel - BerkaNf

Saalgaste 26 . Saalgaste 26 .
Wegen Platzmangel verkaufe gut gearbeitete , selbstoerfertigte

schöne Möbel , als : Bettstellen , Kleiderschränke , Waschkommoden ,
Verticows , Consolschränkchen , Nachttische u . bergt mehr zu billigen
Preisen . 10635

______ _____ _____________ Joseph Finfa . Schreinermeister .

Feine Plüsch -Ottomane ( neu ) b . abzug . Michelsb . 9 , 2 l . 10621

Ein neuer Kleiderschrank billig zu verkaufen Frankenür . 2 , Part .
Ein eintouriger Kleiderfchrank , mehrere große Tische , ein Ofenschirm ,

ein Federrollchen für Umzüge billig zu verkaufen Nerostraße 22 . 10657

| @® ä | Se5s Küchenschrank , gr . Obstkelter , Fischkasten (1,35 l . , 95 r.,
M2NA ? 74 h .) , Regenpumpe , Lamdris , Mettlacher Plättchen ,

alte Fenster , altes Eisen zu verkaufen Pagenstecherstrnße 1 , 2 .

Schneider -Rahrnaschine billig zu verkaufen Feldstraße 20 , 2 .
Ein neuer Jagdivagen billig zu verkaufen beim

Schmied E£ arl Weichert in Niedernhausen .
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Aus Kunst und Zeden

a

Unterhandlungen gewesen , geeinigt , dem Kriegsminister
unterstehen werden , welcher , wenn cs zur Aktion kommt ,

wohl General Dodds den Oberbefehl übertragen dürfte .

Wenn es irgend thunlich ist , wird aber , wie gesagt ,

Frankreich den Krieg zu vermeiden snchen ; derselbe wäre

auch kein Kinderspiel in einem Lande , das keinerlei geebnete

Wege , dagegen eine sehr kräftige und kriegslustige Bevölke¬

rung besitzt . Der Kampf würde ein langer und kostspieliger
werden , und wenn er auch mit dem Siege Frankreichs enden

dürfte , so sind dies doch nicht die Lorbeeren , nach denen

die Nation verlangt . Die Hovas wissen dies anscheinend
gut und werden sich daher kaum sehr willfährig bezeigen ,

andererseits sich aber wohl sagen , daß , wenn es erst zum

Kampfe kommt , derselbe ein sehr erbitterter sein mutz und

schließlich ihre vollständige Vernichtung herbeiführen dürfte .

Hier wird natürlich bereits wieder die Behauptung laut ,

das perfide Albion sei cs , das die Hovas zum Widerstand

reize , doch wird außer den Franzosen Niemand daran

glauben , denn sowohl Englands als Deutschlands Handel
mit Madagascar würde vernichtet , wenn Frankreich die

Insel thatsächlich in seine Hände bekäme .

Verlag : Langgasse 27 .

12,500 Abonnenten

Aus Stadt und Zand .

Wiesbaden , 16 . September .

— Zur Erinnerung . Vor 70 Jahren , am 16 .

König von Frankreich . Wesentlich unbedeutender , als seine Vor¬

gänger desselben Namens , war sein Tod für Europa ohne weitere

Folgen , zinnal sein Nachfolger Karl X . die ausgefabreneu Gclei e

der Heuchelei und Volksbcdriickuug weiter wandelte , 3 » der Welt¬

geschichte ist das Bild Ludwig XVIII ., soweit es jlch um die Per¬

sönlichkeit im Nathc der Fürsten und Volker handelt , blaß und

arblos ; in Fraiikreich selbst hat er niemals wahre Freunde oder

Bewunderer gehabt , aber viele Hasser . Eine Zierde des srauzosischcu

Thrones kann ihn selbst der mildeste Beurthciler nM,t nennen -

Am 17 September 1782 floh der deutsche Dichter Friedrich

Schiller von Stiittgart nach Maiinbeim . Heute fährt man in emigen
Stunden von der einen zur anderen Stadt ; damals war diese

Flucht ein grobes und gewagtes Unteruchmeu . Schiller mutzte diese

Flucht unternehmen , weil ihm der Herzog Karl Engen von

Württemberg nach Erscheinen der „ Räuber " unterlagt hatte , lemals

wieder etwas drucken zu lassen . Es war damals eme schone Zeit

in deutschen Landen . Unter jubeliidem Beifall waren die „ Räuber

in Mannheim in Scene gegaiigen , aber der Herzog glaubte das

Recht zu haben , dem deutschen Volle seine Dichter Bestimmen zu

können Nicht datz den Fürsten etwa die unleugbaren Schwachen

des Schillerschen Dramas zu feinem Verbote bestimmten ; die Wahr¬

heiten des Stückes waren es , die vor seinem Auge ferne Gnade

fanben .
^ ^ schnung . Nachdem auf der kürzlich beendeten

„ Internationalen Ausstellung für Volksernahruug , © anitats -

wcsen re .
" in Kiel Kathreiner « Malzkaffee - Fabrikeu in München

der Ehrenpreis und die goldene Medaille der Kieler Handelskammei

zuerkannt wurden , hat auch die Jury der Internationalen Aus¬

stellung für Nahrungsmittel , Volksernährnng und Armeeverpflegung

zu Dresden der Werthschätzung von Kalhreniers Kueipp -Malzkaffee

durch Verleihung der „ Goldenen Medaille " Ausdruck gegeben .

— Theater - Pcnlilin . Die Arbeiten an dem vielbesprochenen

Mittelbau der neuen Kolonnade gehen rasch vorwärts . Das An -

schlutzdach ist bereits aiifgestellt , und die Slttlkaniauern der Gallcne -

treppenhänser werden soeben anfgesührt , die dann den bisher ver¬

mißten organischen Anschlutz an den Mittelbau und die neue

Kolounade vermitteln . An dem Portale wurde heute bereits eine

der Centaureilgruppen auf den gekuppelten Säulen versetzt . Die

Gerüste werden in ca . 14 Tagen entfernt , und der Porticus , der

jetzt durch die Niassivcu Gerüste etwas schiverfällig erscheint, , wird ,

so viel mau heute schon erkennen kann , eine großartige
monumentale Wirkni '.g im guten Einklang mit der einfachen Sauleu -

stellung der Kolonnade hervorbringen . Wünschenswerth wäre es

allerdiiigs , wenn das häßliche Schieferdach der neuen Kolonnade

durch eine mit einer Balustrade geschmückte Plattform zum

Anzeigen -PktiSr
Die einspaltige Petitzeile für local ? Anzeige »
15 Pfg ., für auswärtige Aiizeigen 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg ..

für Auswärts 75 Pfg .

Promeniren ersetzt würde . Hoffeiitlich wird die Bauverwaltuug den

Anstrich der neuen Kolounade einheitlich mit dem neu erbauten

Portal Herstellen lassen . Bei der bereits erwähiiten Orchcster -

Sitzprobe , welche gestern Abend unter Leitung des Herrn

Intendanten v . Hülsen stattsand , hatte sich , wie mau
uns mittheilt , die Akustik als eine ganz vollkommene er¬

wiesen . — Die starke Raucheiitwickelung der Kesselfeuerung ,
welche bereits zu Klage » Veranlassung gegeben hat , wird , da fortan
mit Coaks geheizt werden soll , aufhören . Bisher mnßte wegen des

Ladens der Akkumulatoren für die elektrische Beleuchtung , welches
eine große Flammeneutwickelung bedingte , unverhältnitzmäßig stark

gesenert werden . — Herr Baurath Helmer aus Wie » , welcher feit

einigen Tagen hier ivcilt , wird » och längere Zeit hier bleibe » , um
die Vollendung der Arbeiten persönlich zu leite » .

— Sedan Medaille » . Die „ Miagdeburg . Zeitung
" meldet ,

daß im nächsten Jahre zum sünfnndzwanzigjährigeu Jubiläum der

Schlacht bei Seda » vom Kaiser den Inhaber » von Kriegsdenknmnzen
von 1870, -71 Medaillen verliehen werde » sollen . Bedingung wird

fein , datz die betreffenden Kombattanten im Kriege von 1870/71 ge¬
wesen sind , ihre Landwehrzeit vorwurfsfrei durchgemacht haben und

im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte sind . Die Medaillen sollen
aus Bronze von erbeuteten französischen Geschützen hergestellt
werden . Diese Verleihung würde der znrn fünfzigjährige » JnbiMnn
der Schlacht bei Leipzig an Veteranen von 1813 erfolgte » entsprechen .

0 . 0 — 8 . De » Tanz als KildtingsinMet . Allgemein

herrscht die Ansicht vor , das Tanzen sei nichts Anderes als em

lliiterhaltungsmittel . In Wirklichkeit ist dem aber nicht so . Das

Tanze » erfüllt eine höhere Aufgabe als die , zu unterhalten . Es

wäre ein Jrrthum , wollte man ben Werth der Tanzkunst mit dem

Maßflwre .nc - scen, .öntltjvu ’ .uns ,hv »

bieten . Was und wie auf Bällen ober bei anderen ähnlichen An¬

lässen getanzt wird , hat mit der eigentlichen Tanzkunst nichts oder

nur sehr wenig gemein . Wie bei allen Körperübnngeu , | o ist auch

beim Tanzen darauf zu sehen , daß es nicht bloß mit Kraft und

Gewandtheit , sondern auch mit Anstand und Schönheit geübt werde .

Das Tanzen wird bann erst zur schönen Kunst , wenn der Dar¬

stellung die Grazie und der Rhythmus in den Bewegungen nicht

fehlen , Eigenschaften , welche aber nur durch die ästhetische

Heranbildung des Körpers sich erreichen laffeu . Das , Tanzen

in diesem besseren , edleren und vernünftigeren Sinne des

Wortes habe ich hier vor Ange » , das Tanzen als Bildinigs -

mittel . Das Tanzen soll nicht Selbstzweck sei » , d . h . um seiner

selbst willen gepflegt werden , sondern nur als Mittel zu einem

höheren , edleren Zweck dienen . Durch den Tanzunterricht soll

nämlich sowohl die Ausbildnug des Körpers gefordert , als auch

die »Siedlung der Sitten augestrebt werden . Das Tanzen ist wie

kaum eine ändere Kunstfertigkeit geeignet , auf die Gesammt -

Erziehung des Menschen wohlthätig einzuwirkeil . Die Erfahrung

lehrt , daß , wer in rationeller Weise tanzen gelernt , nicht nur eine

schöne Haltung , eine gefällige Tournüre , ein gewinnendes Auftreten

besitzt , sondern auch im geselligen Verkehr stets in all seinem Thun

und Lassen jene Aesthctik verräth , welche das Zeichen einer guten

Erziehung ist . Ein ästhetisch Gebildeter wird m der Gesellschaft

unter allen Umständen und in allen Lagen sich tu den Schranken

der Wohlanständigkeit zu halten verstehen Der rechtzeitige Bcinch

einer renommirten Tanzschule mutz daher dringend empfohlen

werden ; denn gutes Tanzen gehört eben zum „ guten Ton und

zur „ gesellschaftlichen Bildung
"

.
— Dem Ralkuloosschmindel hat mau zwar — schreibt

die Soz -Korr " — durch das Gesetz über die Abzahlungsgeschäfte

einen mächtigen Riegel vorgeschoben , aber schon beginnt man der

Spielsucht neue Wege zu bahnen . Nickfl nur , daß der « erienloos -

verkauf in Autheileu von dcm Gesetz nicht betroffen und also fort¬

gesetzt wird ; es wird auch bereits mit anderen als in der Serie

aezogcnen Loosen durch Verkauf von Autheileu für gemeinsames

Spielen in schädigender Weise operirt . Man bietet feste , ganz kleine

Antheile aus und bildet so Spielgesellschaften , bereu Mitglieder keine

Garantie haben , ob das Loos wirklich für sie sicher hinterlegt ist .

Es ist davor aber auch insofern um so mehr zu warnen , als

Nggse ansacbotcn werde » , Bit vitÄcuhi tu 40 50 führen erst jt «

»oaeu werden , wenn der Antheileigner und vielleicht auch dessen

Kinder schon längst im Grabe ruhen . Dazu kommt hier ebenso wie

bei dem Verkauf von Antheilen an Serienloose » der enorme , Auf¬

schlag den die Verkäufer , die obendrein die Loose in Sanden

behalten , in Ansatz bringen . Die Täuschungen vollziehen sich

meist unter der Vorspiegelung , daß diese Anlehensloose

schließlich alle gewinnen , die Serienloose binnen wenigen Wochen

oder Monaten schon gewinnen tnüsseii , wahrend doch thatsachlich die

Mehrzahl der sogenannten Gewinne , d . h . der Betrage , die für ge¬

zogene Loose zur A » szahluiig gelangen , weit hinter dem Preis

zurückbleiben , der für toericttloofe auch un reelle » Handel und für

Anlehensloofe überhaupt au der Börse gezahlt werden . Alle Loose

habe » einen Cours erreicht , der erheblich höher ist , als die Mehrzahl

der ausgesetzten Gewinne und selbst als der rechnungsmäßige Ge -

winndnrchschnitt . Loose , die z . B . in der grogen Mehrzahl mit

12 — 15 Mk . gezogen werde » , kotte » langst schon zwischen 2o — 30 Mk .

wegen der geringen Chance , einen der wenigen großen Gewinne zu

erzielen und es ist , trotz aller Aufklärnug hierüber , immer noch ein

arofjer arbeit des Publikums ungeuügend mitcrridjtet . Wir machen

wiederholt darauf « nsmerksam , daß bei der Ausgabe der Loose tue

Ausgeber und iuzwischen die zu höhereti Coursen verkauieuden ersten

ober früheren Käufer Vortheile gehabt , jetzige Käufer kaufen allemal

zu theucr , auch wen » sie nicht noch von Sertenloos - und LooS -

Autheil -Verkäusern besonders geprellt werden .

— Weibliche Apotheker - Gel,Ulfen . Angesichts des

aroßen Mangels an pharinacentifcheii Gehülfe » , der namentlich auf

dem Lande herrscht , bemeikt die „ Pharm . Ztg .
" : „ Es unterliegt

wohl nicht dem geringsten Zweifel , daß mit der eventuellen Ein¬

führung des PiaturutuS sofort die Zulassung von Frauen

als Hülssapotheker gestattet werden müßte , wenn nicht der

größte und gefährlichste Personalmaiigel eintreten soll .
"

- Um das Interesse am Sparen r « wecke » , wird auf

der Cigarrenfabrik von Wilhelm Böckelmanii zu Herford jebem

Lehrling wöchentlich der Betrag vo » 50 Pf . vom Lohne abgezogen

und darauf hiiigewirkt , daß auch nach beendeter Lehrzeit das Sparen

fortgesetzt wird . Das Geld wird Bei der städtische » Sparkasse an¬

gelegt . Ende des Jahres 1893 hatte die Firma bet 350 Arbeitern

69 Sparkassenbücher mit zusammen 11,277 Mk . in Verwahrung .

Die höchste Summe betrug 1315 , die niedrigste 10 und der Durch¬

schnitt 168 Mk . Zwei Arbeiteriiinen sind ihre Bucher , auf 2/00

und 1500 Mk . lautend , int letzten Jahre bei der Verheirathuitg aus -

gehändigt worden . Um die Sparbeträge nicht angreifen zu brauchen ,

erhalten die Arbeiter zinsfreie Darlehen zur Befriediguitg vorüber¬

gehender Bedürfnisse .

öffentlichten interessanten Bühneu - Erinuerung ans der Feder des

Herrn Kgl . Musikdirektor Oertling inCrefeld veranlaßt einen alten

Kenner der hiesigen Theaterverhältnisse zu einige » benchtigenden

Ergänzungen . Die darin den Verdiensten des Herrn Arnold ge¬

zollte wohlverdiente Anerkenniing bleibt davon unberührt . ZiirZeit

des Erfurter Parlaments im Frühjahr ( April ) 1850 hatte derGroß -

herzog vonWeimar die Mitglieder und ersten Beamten dieses Parla¬

ments zu einer „ Tattnhäuser
" - Aufftthrnng nach Weimar eu,geloben .

Liszt war damals Kapellmeister in Weimar und dtrigirte . Es hatte

etwas ganz Eigeiithümliches , den Mann mit dem lang herab -

sallendcn Haupthaar und den scharfen bartlosen Gcsichtszugen den

Taktstock , mit lebhaften Bewegungen nach ben Seiten und oft ganz

dem Orchester zngekehrt , schwingen und mit der Linken oft das vor

ihm besiiidliche Klavier fpieleii zu sehen . Wagner war damals

allerdings noch ziemlich unbekannt , nitb auch Schmdelmetßcr wurde

erst durch meine Mitlheilungen über den merkwürdigen Eindruck ,

den die Musik des Tannhäuser und die damalige vorzügliche Auf¬

führung in Weimar auf mich gemacht hatten , auf die Oper antmerk -

am . Als er sich auf mein Zureden die Partitur hatte kommen

lassen und stubirt hatte , flammte er allerdings für das Werk auf , und die

erste Aufführung fand bereits im Winter 1851 statt , nicht wie Herr

Oertling irrthümlich meint , erst int Winter 1852 '53 , und zwar tu

Anwesenheit der von weit und breit aus Deutschland berbetgestromten

Orchester -Dirigenteii . Die Aufführung des „ Loheugrin folgte

schon int Sommer desselben Jahres , und insofern können allerdings

die Aufführnngen dieser Wagnerschen Opern in Weimar lind Wies¬

baden als bahiibrcchend für diese Musik betrachtet werden . Inter¬
essant war iudefseii damals der unter de » Musikern se bst ent¬

brannte Streit über den Werth der Wagnerschen Musik , indem

einzelne und nicht die unberühmtesten Mitglieder unserer dauialigen

Theaterkapelle geradezu behaupteten , das sct gar keine Musik . Wie

sich die Zeiten und der Geschmack ändern !

« s . Jahrgang .

Erscheint in zwei Ausgabe « . — Bezugs -Preis :

60 Pfennig monatlich für beide Ausgaben

zusammen . — Der Bezug kann jederzeit be¬

gonnen werden .

Morgen - Ausgabe .
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Frankreich und Madagaskar .

( Eigener Bericht .)

Paris , 13 . September .

Seit 1870 war es das stete Bestreben Frankreichs , seine
Streitkräfte nicht zu zersplittern , um sie für eine etwaige
Aktion in Europa bereit zu haben . Im Ganzen gelingt
ihm dies jedoch nur selten , denn da es einen so großen ,
aber „ ungeregelten " Kolonialbesitz hat , sieht es sich nur zu

oft genöthigt , kriegerische Expeditionen zu machen , die noch

dazu den Nachtheil mit sich führen , zwar ein wenig „ gloire “
,

aber nur sehr geringe Vortheile zu bringen . So hat sich
Tonkin bisher von fast gar keinem praktischen Werth für
die Republik erwiesen , ihr dagegen schon gar mancherlei

Schwierigkeiten bereitet , in Siam trug ja Frankreich über

England einen unblutigen Sieg davon , aber die Verhältnisse
liegen dort noch durchaus nicht klar und werden noch viel

zu schaffen machen ; die Unruhen in Marokko rufen Bc -

firrchtungen hervor , weil sie das benachbarte Algier bedrohen ,
-aus dem gleichen Grunde enfftehen Reibungen mit Italien ,

welchem man hier die Absicht zuschreibt , Tripolis zu nehmen .

äHye iX
die mit England und Belgien in Bezug auf den Kongostaat

entstanden . Auch Dahomey bleibt eine Quelle der Be¬

unruhigungen , trotz des eklatanten Sieges und der Ver¬

treibung Behanzins , denn dessen Nachfolger scheint in seine

Fußstapfen zu treten , und Frankreich wird noch mit Truppen¬

macht seiner Oberhoheit Anerkennung verschaffen müssen .

Zu all ' diesen Schwierigkeiten kommen nun die Diffe¬

renzen mit Madagascar , die im latenten Zustande ja schon

lange geherrscht , jetzt aber akut geworden sind . Das Pro -

-trktorat Frankreichs über die afrikanische Insel , das bislang

allerdings nicht viel mehr als ein nominelles ist , existirt

schon seit Jahrhunderten ; bereits im Jahre 1642 , unter

Ludwig XIII . , erklärte es seine Oberhoheit über dieselbe ,

unter Ludwig XIV . nannte man Madagascar sogar das

orientalische Frankreich . Trotzdem besaß dieses die Insel

nicht nur nie , sondern zog auch kaum irgend welche Vorlhetle

aus seinem Protektorat . Zwar wurde dasselbe in 1862

durch Verträge formell anerkannt , aber im folgenden Jahre
bereits brach ein Aufstand aus , wobei man dieselben öffent¬

lich verbrannte . Eine neue Konvention kam in 1868 zu

Stande , die jedoch zu fortwährenden Diskussionen zwischen

Frankreich und den Hovas , dem herrschenden Stamm , Ver¬

anlassung gab . Infolge kriegerischer Operationen acceptirten
die Malagaschen in 1885 einen anderen Vertrag , nach welchem
die Republik in allen äußeren Beziehungen als Vertreter

Madagaskars fungiren sollte , ohne sich je in die inneren

Angelegenheiten des Landes mischen zu dürfen . In

der Praxis ist aber auch dieser Vertrag ein tobtet Buchstabe

geblieben , und jedes Mal , wenn Frankreich sein so erworbenes

Recht geltend machen wollte , enfftandcn Schwierigkeiten .
--
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Raimlairiavouy , ein ausgesprochener Feind Frank¬

reichs , daß dieses den fremden Konsuln die Exe¬

quatur erthcilte , obgleich dies uusraglich eine äußere

Angelegenheit ist . Die Lage der fremden Konsuln wurde

dadurch eine eigenihümliche , doch wußten sie sich zu helfen .

Um es aber weder mit den französischen noch mit den

rnalagaschischen Behörden zu verderben , verlangen sie die Exe¬

quatur überhaupt nicht , sondern nennen sich nur inter¬

imistischer Verwalter des Postens . Dies hindert sie natür¬

lich nicht , ihr Amt in gewünschter Weise zu verwalten , aber

Frankreich fühlt sich dadurch in seiner Würde gekränkt .

Dies allein würde es zu energischem Vorgehen kaum ver¬

anlassen , das Schlimmste ist , daß die Hovas den fran¬

zösischen Kolonisten , die sie hassen , alle möglichen Schwierig¬
keiten bereiten , so daß die Republik allerdings zu deren Schutze

etwas thun muß , wenn sie die Handelsbeziehungen mit der

Insel , die schon jetzt weit geringere als die Deutschlands
und Englands sind , nicht ganz verlieren will .

Die Zustände sind , wie gesagt , durchaus nichts Neues ,

und es ist in letzter Zeit Nichts geschehen , um sie zu ver¬

schärfen , aber plötzlich ist mau hier zu der Einsicht gelaugt ,

es müsse denselben ein Ende gemacht werden , so plötzlich ,

daß M . Le Myre de Vilers , der Abgesandte Frankreichs , der

erst auf friedlichem Wege eine Verständigung hcrbeiznführeu

suchen soll , aus seiner Villeggiatnr telegraphisch nach Paris

zurückberufen wurde und sich bereits morgen in Marseille

cinschifft . M . Le Myre de Vilers hat mehrere Jahre

Frankreich in Madagascar vertreten , er war es , der

die Verhandlungen in Siam leitete , sodaß er als

der geeignetste Mann erscheint ; doch glaubt mau hier kaum

an eine Einigung , trotzdem man eine solche sehr wünscht .

Jedenfalls werden bereits vier Kriegsschiffe bereit gemacht ,

um das französische Geschwader int Indischen Ocean zu

verstärken , und sollen zur . Unterstützuttg der Demonstration

Truppen nach Madagascar gesandt werden , die , wie man

sich, nachdem die Etikcttenfrage die Ursache zu langwierigen

yi -^r. —-
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— Kchießstond . Heute wird Herr Gastwirth A . Roth
« Jur neuen Teutonia "

dahier , Bleichstraße 14 , seinen Schießstand
wieder eröffnen . Herr Roth hat weder Mühe noch Kosten gescheut
um denselben der Neuzeit entsprechend cinzurichten . Der Preis sür
die Benutzung ist ein äußerst geringer . Es finden Preis - , Hasen - und
G ânseschießen statt . Krieger - und Militärbereinen , auch Gesellschaften
wird der Schlebstand für ganze Abende gegen Munitionsvergütung
zur Verfngung gestellt .

Während einer Hochzeitsfeier in Knoxville ( Tenneffee ) erkrankten
plötzlich das Brautpaar und fast sämmtllche Gäste unter Spmp -
tomen einer Vergiftung ; mehrere Personen starben nach schrecklichen
Leiden . Die Polizei ermittelte , daß ein verschmähter Liebhaber der
Braut Rattengift in den Hochzeitskuchen gemischt hatte .
Der Thäter ist fluchtig .

_ , . Briefkasten »(Wraflen tönuen nur bann berücksichtigt werden , wenn denselben die !detAbonnemelltS -Quittung beiliegt .)
m

33 ^ * ! $ ♦ f)icr . Die dtcboftion bet „ Sübbciitfcfjen 29aiucHuiiaw
be | utbet sich in München , Holzstraste 2a , die des „ Allgemc en
Bauanzeigers

" in Berlm SW ., Ritterstraße 47 .

Aus dem Wochenbericht
der Deutschen Genoflenschastsbank von Soergel,AarrtfiuS

Frankfurt a . Ns. , 14 .
"

Septemoer .
Die Aufinerksaiukeit unserer Börsen war während der ab »

gelaufenen Woche in erster Linie auf die dreiprozentige
deutfche Reichsanleihe gerichtet , in welcher sich täglich große
Umsätze vollzogen . Seitdem deren Einführung auf dem Londoner
Markte zur Thatsache geworden ist , hat sich die Spekulation des
Papieres bemächtigt und sich infolge dessen der Kreis der Inter¬
essenten dafür ganz wesentlich erweitert . Daß hiermit stets steigende
Course Hand in Hand gingen , liegt in der Natur der Sache . Nichts
ist lehrreicher als dieser Vorgang . Nicht eindringlich genug wußte
seit Jahr und Tag die konservative und die agrarische Preise gegen
die wirthschaftliche Verderblichkeit der Börsenspekulation zu Felde zu
ziehen ; auf der Tribüne des Reichstags haben Uukeuntniß und böser
Wille jene Anklagen wiederholt , sogar im preußischen Handels¬
ministerium fanden sie ein willfähriges Echo und führten zur Ein¬
setzung der bekannten Börsen - Enquete - Kommission . Ueberblickt
>uan die in dieser nicdergelegten Vorschläge zur Beschränkung oder
gar zum » Verbot aller spekulativen Geschäfte , so muß uns
sonderbar berühren , daß gerade jene so leichthin verurtheilte
und geschmähte Spekulation es ist , die innerhalb dreier
Wochen den Preis unserer Reichsauleihe um fünf Prozent
erhöht hat ! So willkouimeu dem Kredit des Reichs die Erweiterung
der Märkte seiner Schnldverschrcibungeu sein muß , so wenig darf
man vor den hiermit auch verbundenen Nachtheilen die Augen ver¬
schließen . Noch steht dahin , ob das englische Kapital die deutschen
Werthe als dauernde Anlage oder nur vorübergehend in der Hoff¬
nung der Erzielung von Zwischengewinnen erwirbt . In letzterem
Falle wird sich deren Coursgestaltung den Flnktnationen de ? dortigen
Gesainmtmarktes nicht entziehen können , und je größer die Summe
unserer nach London exportirten Anleihen ist , desto nachdrücklicher
werden jene unvermeidlichen Schwankungen auch aus die deutschen
Börsen zurückwirkeu muffen . Es ist auch nicht ausgeschlossen , daß
bei anziehendem Geldstaude England seine heutigen Anlagen an uns
zurnckverkaufen und dadurch die deutsche Zahlungsbilanz gerade
in kritischen Zeiten ungünstig beeinflussen wird ; indessen sind
dies Erwägungen , welche die Gegenwart nicht belasten und auch
in deren Kalkül vorerst nicht einbezogen werden könne » , und
so hat denn die Börse jene Einführung in London zum Aus¬
gangspunkte einer sich auf fast alle Gebiete erstreckenden Anf -
ivärtsbewegung genommen . Indessen wäre sie allein hierzu
nicht stark genug gewesen , wenn nicht das Publikum hülfreiche Haud
dabei geboten hätte, , welä ^cs ^ die

^
willkomnlene Gelegenheit benützte ,

seinen Besitz an dreiprozentigcn Papieren zu
"

d7n
"

gestiegenen Preisen
zu veräußern . Allem Anscheine nach hat sich in den letzten Tagen
eine recht erhebliche Verschiebung in den Anlagen unserer Kapitalisten
vollzogen , die umso größer ist , als neben den Verkäufen , welche ge¬
schahen , um CourSgewinne in Sicherheit zu bringen , von Neuem die
vierprozcntigen deutschen Ncichsanleihen

'und preußischen Konsols
an den Markt gebracht wurden . Die Befürchtung , daß deren Kou -
vertirung in einen niedrigeren Zinsfuß unvermeidlich sei , tauchte
abermals auf , und je mehr der Cours sank , desto mehr Material
wurde ausgeboteu . Ohne auf die Frage hier nochmals eiuzu -
geheu , möchten wir nur das schon oft Gesagte wiederholen , daß
es das Publikum selbst ist , welches durch seine Verkäufe und
Coursherabsetzungen den etwaigen Kouvcrtirungsplänen dir
Wege ebnet . ,Je niedriger der Kapitalist den Preis der vier¬
prozentigen Papiere bewerthet , je mehr sich dieser dem Course der
dreieinhalbprozentigen Anlchcn nähert , desto größer muß die Ver¬
suchung für die Fiuauzleiter sein , zur That werden zu lassen , was
die Besitzer schon im Voraus eskomptirt haben . So lvird mit jcdem
Verkaufe die Konvcntirung näherrücken , und das Publikum wird
sich selbst dabei die größte Schuld zuschreibcn müssen . Bei der
Wiederanlage der frei werdenden Gelder werden augenblicklich aus¬
ländische Werthe bevorzugt . Der Wunsch , höhere Zinsen zu erzielen ,
läßt alle Bedenken dagegen zurücktreten , und es scheint , als ob die
Emissionsbanken den Zeitpunkt nach Möglichkeit ausnützcn wollen .
Zu denken gicbt die Zeitungsnachricht , daß ein Bankierskousortium
aus der Masse des Hauses Baring in London einen Posten Bonds
der Bueuos - Ayres - Wafferwerke erworben habe , um sie in Berlin
zur Zeichnung anfzulegen . Das wäre ein nettes Tauschgeschäft :
wir verkaufen unsere dreiprozeutige Reichsanleihe nach London und
empfangen dagegen Schuldverschreibungen der Stadt Bucnos -
AyrcS ! Ans dem Markte der ausländischen Renten
gab Paris den Ton au . Die Banken erfuhren durch¬
weg und zum Thcil recht ansehuliche Coursbeffcrungen .
Tran sportive ritze lagen verbältnistmüstig ruhig . Berg¬
werksaktien profitirteu von der herbstlichen Witterung , welche
einen größeren Verbrauch an Hausbrand wahrscheinlich macht .
Dagegen waren Hüttenaktieu vernachlässigt . Von sonstigen
^ ndnstriepapicren ist noch der Rückgang der Aktien des
DMMWn Lloyd nwälMMuth , W « WttHrtttWMWs
so sehr vermindert hak daß er aus diesem Geschäftszweige in den »
SrInnJ >Adti ^ onntcn

<
bcs SaI ) rc8 eme Mindereinnahme von etwa

'

4,500,000 Mk . gegen den gleichen Zcitranm des Vorjahrs erfahren
haben soll . Geld ist unverändert flüssig .

Geldmarkt .
Coiirsbericht der Frankfurter Effecteu - Societät

vom 15 . September , Abends 5 >/ - Uhr . — Credit - Aktien 3030 -
Z '

lc ° nt ° - Connnandit 198 .40 Lombarden 96 °/ - , GoithardAhn -
. ■ I73 -20 ' Laurahutte - Actien — , Bochumer — —

, Harpeuer 140 .30 , 3 - proc . Portugiesen
MA Schweizer Central 140 .20 , Schweizer Nordost 130 .80 , Türkische
j ^ ose — , Jtal . Mittelmeer — Darmstädter Bank __
schweizer Union 95 .90,5 °/ «. Italiener 83 .40 , 6 "/ ». Mexikaner 63 —

Dresdener Bank 149 .10 , Berliner Handels¬
gesellschaft 147 .o0 . Tendenz ; fest . Portugieser steigend auf Paris .

vermischtes .

. , I ^ kroreue Uuverfrorenheit . Unter dieser Spitzmarke
schreibt em Freund der „N . N .

" : „ Kommt da in den Zoologischen
Garten ( Berlin ) em Ehepaar ; er brünett und hager , sie gleichfall «
brünett , aber von angenehm rundlichen Formen . Auf der Speise¬
terrasse wird Halt gemacht ; bald schmückt eine Flasche Rhcin -
wem den Tisch , und nun wird mit einem Gemisch von Gier und
sichtlichem Behagen die Speisekarte studirt . Beiderseitiges Nasen -
rumpfen , wiederholtes Schütteln des Kopfes , ein kleiner Meinungs -
wechsel - dann ist inan endlich so weit ; der Kellner empfängt die
Befehle , und vergnügt zwinkert aus listigen Fcrtäuglein in Er -
wartung der kommenden Genüsse die Gattin dem Gatten zu . Aber
cs ' st doch cuipfrndlich kalt in diesen frühen Herbsttagen ; jeder Wind¬
stoß laßt die kleine Brünette erschauern , und als der Kellner die
speisen auftragt , überkommt sie ein äußerst praktischer Gedanke .
„ Ich csse von der Platte , erklärte sie zuvorkommend , und mit
behender Gebärde wird der gewärmte Teller unter den Tisch beför -
®er *' wo er den yüBen der Dame als wärmender Stützpunkt dient .
E Prüblem des geheizten Gartens ist auf dem Wege desWärn .-
^ ors

„
gelost ; Behaglichkeit strömt durch die Füße der Holden ins

eumwl so strahlend und wohlgenährt ans ,cus zuvor . Wie schade , daß der geniale Gedanke o wenig An -

ün8 b « ? 1 -t8!18
i,uar !lSr,^ a ()tc “ acht , will der Kellner dnrch -

führpr niH ^ iLr ’iVi ^ ' rn1166 “ ' - llllb der hinzugcrnfene Geschästs -

a ^
demselben Sinne . „ Wir köiitien keinem Gaste

hbnS ' ? - ßet ru essen , der Ihnen als Fußwärmer ge -

cl, ? utK Mode wird aus dem Pusterthal be -
^ M - Gemachlich saßen wir iimgst m der Gaststube , als eine Ge -
sellschaft von jungen Damen hereintrat und sich am Nebentische
ckederließ Es waren Damen aus Wien . Kaum hatten sie dasZimmer betreten , als em eigenthümliches Geläute hörbar ward

'

Wir eilten zur Thur , tn der Meinimg , daß die Damen einen Hund
draußen gelassen hätten , allein es war absolut nichts Vierfüßiges
t » sehen . Das Lauten dauerte inzwischen fort . „ Toni, "

fragtenwir die Kellnerm , „ wandelt vielleicht draußen eine
'

Kutzmit ihrer Glocke herum ? " Die Toni bekam einen Schreckund zwinkerte mit den Augen . Das hieß so viel als : Sprich nichtweiter davon ! Jetzt wurden wir erst recht nenqieria rnmal das
Ut

u
Q“ f .bie Nerven zu wirken

'
begann . Das

mußte doch mcht nut rechten Dingen zugehen — so dachten wir —
man den «Grund dieses Geräusches nicht entdecken könnte .Nach aufmerksamer Umschau ward bald klar , daß das Geräusch I

GefchkifMchss .

v Schutzmittel «
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nur von den Damen herrührcn könne , und wahrhaftig — wir
trauten lliisereu Augen kaum — eines der jungen Mädchen trug
am Armbaude eine regelrechte , wenn auch etwas verkleinerte Kuh¬
schelle . Bei jeder Bewegung der Hand spielte der Glockeuschlägel
genau so , wie er auch aus der Viehweide der Schelle die Töne
entlockt , sobald das Thier , welches sie trägt , den Kopf
beivegt . Diese herrliche Nachahmung ist also die neueste
Errungenschaft auf dem Gebiete der Dameuinode . Es

tedjt klar , ob das Glockeninstrnment dazu dienen sollte ,

Aufmerksainkeit auf sie zu leiden .
" '

MsteiiKch °
i>e^ die

^
all ^ emeiue

von Geschmack für die baldige Unterdrückung der Kuhschellenmode .
Denn bräche sie sich Bahn , ein boshafter Fraueulob könnte in
spöttischer Variation singen : „ Den Vogel kennt man am Gefieder
— die zarten Frauen am Geläut !"

. . .
* Dir Handstotz - Dlage in Afrika . Die letzten Berichte

der Missionäre und Reisenden aus Inner - Afrika melden von
großem Elende , in das verschiedene Volksstämme am Nyaiiza und
Tanganjika durch das Auftreten des Sandflohes daselbst versetzt
werden . P . Guillermain , aus der Geuoffeiischaft der Weißen Väter ,
erzählt in seinem Berichte vom 25 . März 1894 , daß man ihm in
der Provinz Bunijako eine große Zahl Kranker gebracht habe mit
den schmerzhaftesten Wunden an Händen und Füßen ; bei einigen
war schon alles Fleisch an den Zehen und Füßen verschwundeii ;
die Knochen lagen bloß , und auch diese schon elitzündet und am
Verschwinden . Dies Alles ist die Folge des Saiidflohes . Das letzte
Missionsheft der Weißen Väter bringt einen längeren Bericht des
P . Gnilleme über Entstehung lind Behandlung dieser Krankheiten .
Wir entnehmen demselben Folgendes : Der Sandfloh , pulex penetrans ,
gewöhnlich Dschigger , von den Eingeborenen Fliiiza genannt , soll
gemäß Mittheilung des Afrikaforschers Delcommuue aus Brasilien
ftammen . Ein brasilianisches Schiff , welches vor mehreren Jahren
nach dem Cougo gekommen war , habe als Ballast Saud mit fid )
geführt , der solche Funza enthielt . Anstatt denselben bei Voma in
den Congo zu schütten , gebrauchte man ihn zu Bauten . So ver¬
mehrten sich diese Insekten , die sich nach und nach — gemäß Ansicht
Deleommunes — den Cougo entlang verbreiteten , was durch die
Beziehungen der nun am Cougo errichteten Stationen begünstigt
wurde ; im Jahre 1890 erreichten die Fnnza den Tanganjika , und
durch den Karawauen -Verkehr kamen sie nach dem Nyanza . Dieser
Floh dringt mit Vorliebe unter die Nägel der Finger und Zehen ,
um daselbst seine Eier zu verbergen , die sich in einer Art häutigem
Sacke hier entwickeln , bis das Ganze die Dicke eines Mais¬
kornes erreicht hat , woraus Hunderte kleiner Insekten her -
vorkolninen . Die Wnnde , die sich infolge Eutzünduug um
das Nest der Funza gebildet hat , greift mit

'
großer Schnelligkeit

um sich , Fleisch und Gliedmaßen zerstörend . So finden sich in allen
Dörfern Unglückliche , die durch den Sandfloh des Gebrauches ihrer
Gliedmaßen beraubt worden sind , eine Beute grenzenloser Schmerzen .
Das Veklagcnswertheste ist , daß man in diesem Stadium des Ucbels
teilt wirksames Heilmittel kennt . Als Mittel gegen die Dschiggers
empfiehlt P . Gnilleme große Reinlichkeit , sorgfältige Entfernung
-des Staubes, - den - dgs - TAer -mit Ssilkbt Lllffllcht - Äki - dk,". '. -elfffll -
Kitzeln in den Füßen ist ein Untersuchen derselben und eventuell
Auszicheu des häutigen Sackes unbedingt nöthig . Nach derExtra -
hirung pflegen die Europäer Jodoform zu gebrauchen , ein Mittel ,das seiner Kostspieligkeit wegen mit Rücksicht auf die geringen
Hulssmittel , die den katholischen Missionaren zu Gebote stehen ,
nicht in genügender SDienge von Seiten derselben angeschafft werden
kann , um auch bei deu Eiugeboreuen angewendet werden zu
können . „ Und doch,

"
sagt P . Guillermain , „ mancher Edel -

denkeude wurde beim Anblicke solchen Elendes der unglücklichen
Völker so von Mitleid gerührt werden , daß er uns gern die
Mittel bieten würde , auch bei ihnen Jodoform gebrauchen zu
können . Uns Missionaren blutet oft das Herz , uns so beengt und
ohmnachtig zu sehen .

" Die Eingeborenen behandelt man deshalb
großtenthcils folgendermaßen : Die bei denselben vom Sandfloh
heimgesnchten Gliedmaßen werden während 24 Stunden vollständig
' n Banancublätter gewickelt . Nach Verlaus dieser Zeit nimmt man
bte B atter weg ; alle Dschiggers sind dann tobt . Ohne dieses
Vorgehen wurde beim Heransziehen derselben der ganze Fuß der
Neger nur eine Wunde werden . Auch läßt man die durch den
« andfloh angegriffene » Gliedmaße » längere Zeit in einem Ausguß
von Banancublättern bähen . P . Gnilleme , Superior der Station
Mpala am Tanganjika , wendet sich zum Schluß seines Berichts an
alle medizinischen Autoritäten mit der Bitte , falls ihnen geeignetere
nnd wirksamere pharmaceutische Mittel gegen diese Fnuza befnnnt
men , dieselben im Interesse der Humanität mittheile » zu wolle » .

Derelns - Nachrichten .
(Kurze fachliche Berichte werde « Dmttlviutgft unter dieser Überschrift ausgenommen . )

* Montag Abend 8 ' / - Uhr findet sm „ Rathskeller
"

( Rctths -
stübchen ) eine Vorstandsfitzniig des „ Kur - Vereins "

statt . Zu
diesen Sitzungen haben Mitglieder des Vereins , auch wenn sie nicht
dem Vorstand angeboren , jederzeit Zutritt .

* Im „ Wiesbadener Rhein - und Taunusklub "

berichtete am letzten Donnerstag der I . Vorsitzende , HerrL . Schwenck ,
über die Versammlung des Verbandes deutsdjer Touristenvereine ,
welche vergangenen Sonntag in Coblenz stattfand . Der Verband , der
jetzt 82 Vereine umfaßt , beschäftigte sich in Coblenz mit einer Reihe
touristischer Fragen , wie z . B . der Ermäßigung der Preise für die
Mitglieder in Hotels und auf Eisenbahnen re .. Herr Stauffer -
Frankfurt sprach über die Aestheiik des Waldes , Herr Forstmeister
Borgmann über Waldbrand u . s. w . Herr Schwenck gab bann auch
ein anschauliches , humorburchwiirztes Bilb von den dort verlebten
Tagen und schilderte vor Allem die von Coblenz ans gemachten
Ausflüge . Ein dreifaches Frisch auf ! zeugte davon , daß die Klub -
mitglieder mit der Vertretung ihres Vorsitzenden aus demVerbands -
tage voll und ganz einverstanden waren .

* Ans Anregung des Bezirks Elberfeld des „ Vereins für
Handlungs - Commis von 1858 "

hatten sich in deu Tagen
vom 1 .— 4 . September einschließlich ans vielleicht 25 Städten des
Deutschen Reiches gegen 80 Mitglieder - darunter einige Vertreter
der Verwaltung in Hamburg — zu einem gemeinschaftlichen Be¬
suche der Ausstellung in Antwerpen eiitgefunben . Von dem rührigen
Vorstände des Bezirksvereins Antwerpen waren die Vorbereitungen
in bester Weise getroffen . Durch Besorgung von billigem Unter¬
kommen in einem großen Hotel , gemeinsames Mittag - und Abend -
effen im Vcreinslokale des Antwerpener Bezirks , Preisermäßigungen
im Zoologischen Garten und bei verschiedenen Sehenswürdigkeiten
der Ausstellung u . f . w . war Fürsorge getroffen , den Mitgliedern
die Ausgaben nach Möglichkeit zu verringern . Neben guter Unterhaltung
haben die Mitglieder auch Gelegenheit gehabt , durch die Reise und deu
Besuch der Ausstellung Vieles zu lernen und ihre Ersahrungen zu
bereichern . Der sehr lohnende Besuch der Autwerpeuer Ausstellnug ,
an den sich auch ein Ausflug nach der schönen Stadt Brüssel au -
reihte , deren Sehenswürdigkeiten unter der vortrefflichen Führung
des Vorstandes des dortigen Bezirks des Hamburger 1858er Vereins
in Augenschein genommen wurden , hat in praktischer Weise

at , welche Ausdehnung der „ Verein für Handlungs -Commis
858 " bereits genommen und welche Sympalhieen er sich nicht

allein in Deutschland , onbern auch im Auslände erworben hat .
Einige Herren bce hiesigen Bezirksvereins , die sich diesen Besuchern
angeschlossen hatten , äußerten sich ebenfalls sehr befriedigt über das
mit Hülfe des Bez . Antwerpen fo gut gelungene Unternehmen und
hoben besonders hervor , daß die Kosten im Verhältniß zu den Vor¬
zügen und der Fülle des Gebotenen sehr gering gewesen wären .

( !) ® rb » nN < im , 14 . Sept . Der Düngerverkänfer des Stadt¬
bauamtes Wiesbaden , Herr Sender , hielt hier kürzlich einen
Vortrag über die „ Verwendung der Düngerarten aus der Wies¬
badener Kläranlage und die projektirte Schlanimjaucheleitnng nach
dem Distrikt „ Heßler

"
. Die Erbenheimer Landwirthe sind der

Meinung , daß es zweckmäßiger ist , die Leitung nicht nur auf das
Sendersche resp . Stubersche Grundstück zu führen , sondern auch nach
dem Distrikt „ Heßler

"
. Herr Sender versprach , die Sache bei seiner

vorgesetzten Behörde befürworten zu wollen , zumal , wie in der
Versammlung betont wurde , gerade von Erbenheim , sowie von den
übrigen Orten im blauen Ländchen ein starker Bezug von Düuger -
initteln z » gewärtigen fei .

0 Aus dem Rhrkngau , 15 . Sept . Der Monat September
hat bis jetzt fm nufere Weinberge nicht viel Gutes gebracht .
Bei der fortwährend kühlen , ja des Morgens recht kalten Temperatur
reifen bte Trauben nur langsam , sodaß eine Edelfäule wohl
kaum zu erwarten ist und der 1894er ein Mittelwein , wie
bte Optimisten rechnen , werden wird . Quantitativ wird etwa
e n halber Herbst heimgebracht werden , d . h . pro Morgen
/ » Stuck — 600 Liter . Je nachdem der Frost vom 5 . /6 . Mai

mehr oder minder geschadet hat , ist das Ergebniß größer oder
kleiner . Traubenschadlinge , wie Heu - und Sauerwurm , find
kaum ausgetreten , sodaß auch fürs kommende Jahr dieses Insekt
wohl mcht stark erscheinen wird . In den Jahren 1888 — 1891 war
gewde dieser Traubenfeind von bedeutendem Schaden . War doch
1889 mehr als ein Viertel der damals so guten Ernte dem Sauer -
wurnt zum Opfer gefallen . Es scheint , daß der Frost 1890/91
und das naßkalte Frühjahr 1892 diesem Insekt den Garaus gemacht
haben . — In der Nachfrage nach Wein war etwas Lebhaftigkeit
« » getreten , dem auch einige Abschlüsse folgte » . Doch ist es eben
wieder . ruhiger geworden - Mit Anfang nächster Woche tritt
allgemein der Wembergsschluß ein .

Kleine Chronik .
Die Thüringer Gewerbe - und Jndnstrie - Aus -

stellung in Erfurt wird voraussichtlich mit einem nicht un¬
bedeutenden Defizit abschließen . Dasselbe wird auf 200,000 Mk
geschätzt .

Sn Stettin wurde der Schuhmacher Franz ans Nemnitz hin¬
ge richt et . Franz hatte am 9 . Februar seine Frau und fein sechs
Monate altes Töchterchen ermordet .

Dr . med . Jesse in Annen ( Wests .) hatte sich mit mehreren
Freunden zur Jagd in die Gegend von Lippstadt begeben . Als er
an einer Quelle sich bückte , um zu trinke » , cutlub sich das Gewehr
Die KugelLing dem A _rz .l ? durch dillKüN , Md te
trat sofort cm .

Infolge Kenterns eines Segelbootes ertranken in der
Flensburger Fohrde ein Seemann , der kürzlick ) das Schiffereramen
bestanden halte und Jein Bruder , Soldat im 86 . Infanterie -
Regime » ». Die beiden Ertrunkenen waren die einzigen Söhne einer
in Flensburg lebenden Wittwe .

Der Herr Bataillonskommandenr , so erzählt man der „ Br . L . "
SU dessen Verdiensten — um seine Hausgenossen u . A . gehörte daß
er durchaus nicht musikalisch war , kam eiiiesTages auf

'
dem großen

Exereirplatz , wahrend Parademarsch mit Musik geübt wurde im
raschesten Tempo auf das Musikeorps zugesprengi und bornierte es
an . »Was für eme Schweinerei ist das wieder mit den Pofan -
in sten ! Der Eme zieht heute , der Andere morgen ! Die Kerls
sollen alle egal ziehen !"

Eine Wittwe in Waldenburg und ihre fünf Kinder
batten vor einigen Tagen verdorbene Wurst genossen E «
stellten sich sofort bei Allen Anzeichen von V e r g i f t u n g ein Ein

ÄXi ' * * ' " * * " *

. SII bet Meilagerie Leroiix , in Luxemburg ereignete sich ein
f itrcb tbn

.reS Ungluck . Der Königstiger zerriß die Tochter des
Thierbandigers und verwundete letzteren schwer

’

Unbekannte Diebe brachen am ll . September in dieJefuiteu -
kirche von Namur ein blüiibertcu de » reichen Kirchenschatz und
erbräche » die K osterkaffe Der Werth der geraubten Schätze
soll eine Million übersteigen .

Die Universität Paris zählte im vorigen Somnier -
© emefter 11914 © tubenteu , über 10 pCt . mehr als im Vorjahr ,darunter 1308 Ausländer und 343 weibliche Studenten . Besonders
überfüllt ist die uiedizimsche Fakultät , so daß ein großer Theil der
Hörer an den praktischen Lecir -Uebnugeu und an den flinifdien
Demonstrationen nicht theilnehme » kann .
, .

Das Rathhaus von Verdun wurde durch eine Feners -
bruust seiltoit . Das m einem Flügel bcs Gebäudes uutergebrachte
Miiseuin , das kostbare Kimstsdiatze enthielt , ist fast vollständig ver -

geschätzt
" '^ richtete Sd ) aden wird auf mehr als 300,000 Frcs .

Sarah Bernhard beabsichtigt , die Magda in Sudermanns
,,Heimath zu jpieleii , » ich wird diese Rolle für Frankreich im
taufe dieses Winters tm „ ThäLtre de la Renaiffaitce

" in Paris

. . ,
Ein bekaunter Anarchist Namens Menozzi , rief am Mittwoch im

dichtgefüllten ^ . oiiletteiaal vou MvnteCarlo eine Panik
anarchistischen Drohungen mehrere Revolver -

eiitflieljen
£UCl C" flC anfl bcm » Attentäter "

nach Frankreich zu

1 . Zrilage : Knust und Gunst . Rouian von Gertrud
o . Franke - Schtevelbein . (34 . Fortsetzung .)2 . Ket nao : Rüth sei - Gstre .

ö

4 * g »etlngs ; Der Wiener Kongreß . Eine Erinnerung andie Herbsttage 1814 . Bon Karl Ed . Klopfer .

^ ? u « SeMorgett . A « sgttt . - urnfaßt 4 6Setten ,
„ fitnoev ' Zcitmrg "

Uo . 18 unb 1 5üttb # r -
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